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Zertreten.
Erzählung vonK. Schönen.

Dem Norwegischen nache,zählt von tz-nrik Zonas.
(Autorifirt).

Indessen lenkte Nils seinen Weg die Strandstraße
hinauf nach dein Walde. Er fühlte sich außer Stande,
sein Eemüth zur Arbeit zu sammeln. Und dieses kleine
schmutzige Loch von einem Ort voll bleichsüchliger junger
Mädchen, scrophulöscn Kindern, gichtkranken Greisen, die
umherhinkten oder im Krankenwagen fuhren oder auf
Krücken zitternd nach den Bädern gingen — all diese
Krankheiten ekelteil ihn an.

Wer doch mit Siebenmcilenstiefeln davon laufen könnte,
hinaus über den Landweg Tag und Nacht und auf der
Landuugsbrücke in Christiania stehen und sie empfangen
könnte, wenn sie ans Land steigt!

Aber es war unmöglich zu reisen. Er mußte noch
drei Wochen hier bleiben, bis seine Eltern ihre Kur be¬
endigt hatten.

Als Nils nach einer mehrstündigen Wanderung nach dem
Hotel zurückkehrte, fand er auf dem Tisch in seinem Schlaf¬
zimmer einen Brief liegen.

Als sein Auge auf das Couvert fiel, durchrieselte ihn
unwillkürlich ein Schauer. Der Poststempel war von
München, und er kannte diese lange, spitze Schrift.

Der Brief, der in deutscher Sprache geschrieben war,
enthielt nur einige wenige Zeilen und lautete wie folgt:

Sehr geehrter Herr Solör!
Da die Augen der Mutter andauernd schwach sind

und der Arzt ihr verboten hat, zu lesen und zu schreiben,
bittet sie mich, Ihnen diese Zeilen zu senden, um bei
Ihnen anzufragen, ob Sie schon eine nähere Bestimmung
für Ihren Winteraufenthaltgetroffen haben. Wenn Sie
Ihr Zimmer nicht zu behalten wünschen, müssen wir
nämlich die Wohnung Ausgangs des Monats aufsagen.
Seien Sie daher so liebenswürdig, mit wendender Post
hierauf zu antworten.

Wir haben uns danach gesehnt, etwas von Ihnen
zu hören, wie Sie bei Ihrer Abreise versprachen. Aber
wir können andererseits auch sehr gut begreifen, daß
Ihre Zeit nach dem Wiedersehen mit Ihrer Familie
und Ihren Freunden zu sehr in Anspruch genommen
ist, um erwarten zu können, daß Sie sich unserer er¬
innerten.

In der Hoffnung, daß Sie von Ihrem Aufenthalt
in der Heimath in jeder Beziehung Freude haben, mit
den freundlichsten Grüßen von der Mutter und mir selbst
verbleibe ich

Ihre verbindlichste
Stephanie Schwanenflügel.

Nils zerknitterte das Papier zwischen den Fingern und
benutzte es dann, um seine Pfeife damit anzuzüuden.

Dieses ruhige, geschäftsmäßige Schreiben erweckte eine
Erinnerung, die ihn in peinlicher Weise berührte.

Was soll ich. thnn? Schreiben muß ich. Die armen
Leute könneu unmöglich Meinetwegen mit ihrer Wohnung

Freilag, de« 9. Februar.
sitzen bleiben. Wenn ich nur die Antwort an die Mutter,
statt au die Tochter richten könnte! Aber das würde fast
beleidigend erscheinen.

Er hatte bei dieser deutschen Wittwe fast zwei Jahre
lang gewohnt. Es war eine kleine Billa in der Nähe der
Akademie. Der verstorbene Gatte war Professor der Kunst¬
geschichte an der Universität in München gewesen, und die
Tochter hatte das Interesse und den glänzenden Verstand
des Vaters geerbt.

Sie war seine Begleiterin in all den reichen Bilder-
gallerieen, in der Pinakothek unb in der Skulpturensammlung
gewesen und hatte ihm gewissermaßen als lebender Katalog
gedient. Seine ganze Gelehrsamkeit in der Kunstgeschichte
hatte er im Grunde durch sie erlangt. Er ivußte, daß sie
französische Bücher übersetzte, um ihre armen Verwandten
zu unterstützen, was ihm einen unbedingten Respekt ein¬
flößte, umsomehr, als sie erst zweiundzwanzig Jahre
alt war.

Des Sonntags lud er mitunter Stephanie und ihre
beiden kleinen Brüder ein, mit ihm ins Theater oder in
den Circus zu gehen, und wenn sie ihm auf ihre ernste,
ungekünstelte Weise dankte, wurde er ebenso gerührt wie
beschämt.

Seine Kameraden begannen ihn mit der schönen, be¬
brillten Dame zu necken— sie trug nämlich stets eine
Lorgnette. Und wenn sein Aufenthalt in Deutschland so
unbedingt schatlenfrei geblieben war, so trug zum Theil auch
diese ruhige Freundschaft dazu bei.

Eines Abends, als sie allein in dem Speisezimmer der
Familie standen, versuchte er seinen Arm um ihre Taille
zu legen. Aber sie befreite sich ohne Verlegenheit, blieb in
gewissem Abstande von ihm stehen und sagte:

Ich liebe diese Art Annäherungen nicht!
Ihre Ruhe verwirrte ihn, und er wiederholte diese»

Versuch nicht.
Bevor er abreiste, sagte er: Ich bin sehr betrübt

darüber, Sie verlassen zu müssen. Ich bereue fast meinen
Entschluß.

Sind Sie dessen sicher? fragte sie lind sah ihn mtt
eineni gespannten Ausdruck an, als ob sie etwas Ent¬
scheidendes erwartete.

Ich komme in einigen Monaten zurück.
Ja , versprechen Sie das! bat sie eifrig und ein¬

dringlich.
Gewiß verspreche ich das!
Und mit diesem Versprechen reiste er gen Norden.
Wenn nun Nils Solör nach seiner Heimkunft in Nor¬

wegen Mathilde nicht begegnet wäre, deren schönes Ohr
ihn sofort am ersten Abend berauscht hatte, dann würde
dieser Brief aus München wahrscheinlich eine uuvcrmischtc
Freude in ihm erweckt haben. Er würde geantwortet haben,
daß er ganz sicher wiederkomuienwürde. Er würde wirklich
in dem Glauben befestig! worden sein, daß die Freundschaft
mit Stephanie eine Vorbedingung für sein Glück geworden
sei. Aber jetzt schob sich Mathildes Bild zwischen die Zu¬
kunft und diese Vergangenheit, in der sein Wesen Alles ver¬
sprochen hatte, seine Worte noch nichts.

Sein Gewissen war indessen nicht ganz ruhig, allein
er suchte einen Ausweg zu finden, um demselben zu ent¬
gehen.

48 . Jahrgang. 1960.
Ich habe ja nie um sie gefreit, dachte er. also habe ich

auch keine Verpflichtungen. Aber ich reiste ab, ohne es zu
irgend etwas kommen zu lassen. Dies war vielleicht der
größte Fehler.

Der Brief verfolgte ihn den ganzen Tag und die ganze
Woche lang, aber endlich gewann er Macht über seine Ve-
denklichkeit und warf die Last von sich. Er schrieb:

Hochgeehrtes Fräulein!
Ich danke Ihnen für Ihre freundlichen Zeilen! Es

hat mich gefreut, von Ihnen zu hören. Aber leider sehe
ich mich noch nicht im Stande, einen bestimmten Plan
für den kommenden Winter zu fassen. Meine Eltern
wünschen mich nämlich daheim zu behalten, und ich darf
mir daher keine Verpflichtungen hinsichtlich Ihrer Wohnung
auferlegen.

Ich bin sehr betrübt darüber. Ihnen dies antworten
zu müssen, aber ich kann leider die Verhältnisse nicht
ändern.

Uebrigens bin ich sehr fleißig und habe gerade ein
größeres Bild vollendet, das ich im nächsten Jahre in
München ausznstellen beabsichtige.

Indem ich Sie bitte, meine ergebensten Grüße an
die Frau Professorin zu vermelden, verbleibe ich, mein
Fräulein,

Ihr ergebener und hochachtungsvoller
Nils Solör.

II.
Staatsrath Hvitfeldt bewohnte eine alte Villa in der

nächsten Umgebung Christianias.
Eine kurze Allee von hohen Kastanienbänmen führte von

der Landstraße nach dem Hause, das, von einem Garten
mit hundertjährigen Bäumen umgeben, fern von allem
Geräusch lag.

Die Familie halte das Mittagsmahl gerade beendet und
saß versammelt um den Kaffeelisch in der Wohnstube.

Mathilde goß kochendes Wasser in die Kaffeemaschine,
während der Vater die Tageszeitung las. Die Mutter lehnte
sich in den hohen Lehnstuhl zurück, worin sie ihr Nachmiltags¬
schläfchen zu machen pflegte.

Es war ein viereckiges Gemach, in dem der Ausgang
zu einer breiten Veranda mit weißgestrichenenBänken auf
beiden Seiten sich befand.

Die braunrothen Plüschmöbel waren alle in demselben
Styl und von derselben Farbe, wie es in den meisten
nordischen Häusern gebräuchlich ist. Dies macht einen
ziemlich einförmigen, aber ruhigen und angenehmen Eindruck.

An den Wänden befanden sich einige Kupferstiche
italienischer Kirchen, sowie ein paar Landschaften aus
Hardanger und dem Sognefjord. An den Fenstern, sowie
in den zwei Ecken des Zimmers befand sich eine reiche
Sammlung von tropischen Pflanzen, die von Mathilde ge¬
pflegt wurden.

Das Ganze trug ein dürftiges, aber doch solides Gepräge,
denn es waren nur wenige oder gar keine Lnxnsgegenstünde
vorhanden. Aber es ruhte etwas Anheimelndes über
diesem Heim.

Der Staatsrath las die Nachrichten über die Anarchisten¬
bewegung in Paris.

(Fortsetzung solgt.)

JJeddy StroMm,Kleine Burgstrasse 9.
I . Etage.

Anfertigung ~<- . — -
yon

Strassen * u . Gesellschafts -ToiBetten
einfachster , sowie elegantester Ausführung.

Speciaiität: Tailor made-Jaquets.
Prompte Bedienung . Gediegenste Schneider -Arbeit . Moderirte Preise.

Iv » Linsen, Ervscn, Votzncn, größte Auswahl,
VlCitv billigste Preise, int Lrbciisniittrl -Cousnm»Mru citsacheil ru.iS* liefert

Oruckerei Münch , Albrechtstrasse 28. Geschäft /%• Mollath , Michclsberg 14. 15172

Vo » Seiner Majestät dem Itaiser genehmigte

Grosse Freilmrgei « fweld - ILotterie«
Hauptgewinn «■ 1S85,000 Mk. 'öd"r IOOjIMMI  Mk.
05 .000 Mk, ©5,000 Mk, mit Prämie auf,las zuIetzt  ™ ene Loos

75 .000 Mk. HP ® Hauptgewinne 50,000 Mk.
£5,000 Mk. £ 0,000 Mk. 10,000Mk .5000 Mk.
2 » 5000 Mk. <*•■•*•• Sä :. S ".“ mT, “T. » "ui

alleiniger Genoral-Dobit, Wicsbudon, Lnnggasso 10. 11,51
Diese Loose sind auch zu haben bei allen «.noeeverkünfern in Wiesbaden und ausserhalb.

Ziehung sicher 10. bis 13. Februar . Nach ausserhalb für Liste uud4Porto » « 1f. beifügen. |

Fingernägel
bleiben wenigstens eine Woche spiegelblank nach
dein Gebrauch meines unschädl. „Marupan “ .
Darupan ist eine Combination von Nagelpulver
und Nagelpomade ; man verwendet es, indem man
eine ganz kleine Monge desselben mittelst weicher
Leinwand auf den Fingernägeln verreibt und nun
mit dem Polirer blank polirt. Der durch Darupan
erzeugte Hochglanz verschwindet nicht
■tacli dem Waschen und wird in solch’
vollkommener Weise durch kein anderes Mittel
erreicht . Darupan ist etwas Neuartiges, es findet
riesigen Beifall und wird von Allen, welche es
einmal gebraucht haben, weiter empfohlen.

Tube Mk. 1. —, 3 Tuben Mk. 2.75.
Ausserdem empfehle ich

in ca. 30 verschiedenen
Sorten, in Bein, Ebenholz,
Elfenbein und Schildpatt,

1%' agel -Mchecrc -n u . -SEangeu in 25 Sorten,
Jttagel - Steiniger (Feilen ) in 50 Sorten,
fcTagel -I * olirer in 15 Sorten . d

Fernei ' Kngeliiicsser . lHgelselialier , ’
üiigelliantilriirker , Nagel liürstclien , 6
Ä a gc I | i ii  I ver - O nsen , Hühneraugen - "
■neuer , l * incetten etc . etc . , sowie sämmt - i
liehe Nagelpräparate . t

Man verlange meinen illustrirten Catalog! |

Dr.M.Albcrsheim,KHÄ *
l . ager aiuerih ., deutscher . eogl . *

ii . IV«. uz . Materialitäten , sowie sanmit - i
lieber Toilette -Artikel . |
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 30. I

Frankfurt a . Hl., Kaiserstrasse 1.
1493t

Nagel-Etuis

Handschutze, Hosenträger emps. bill.
VldvAUClli «dlov . Mcap | . ini , Michetiwerg2. 15273
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Holz-Versteigerung.
Montag , den 12.  Februar er., Vormittags
Uhr ansaugend, werden in dem Walde der Gemeinde

Wingsbach. Distrikt Fladenheiligenstock 24 und
Hopsensteiu 23 , nachverzeichnetes Gehölz versteigert:

5 Eicheu-Slämme von 0,60 Festmeter,
4 Lärchen- „ „ 0,66 „

35 Stück rothtannene Stangen 1. Classe,
128 „ ,. 2. „
065 „ „ . 3.

1268 „ „ „ 4. „
586 „ „ „ 5. „

1115 „ „ „ 6. .
47 Raummeter Kiefern-Schcit,

113 „ „ -Knüppel,
12 „ Eichen- „

3210 Stück Eichen- u. Kiefern-Westen.
Der Anfang wird mit den Stangen im Distrikt

FZadenheiligenstock gemacht. F291
Wingsbach , den 5. Februar 1900.

Der Bürgermeister. Gchwindt

Wivsbscivner Carneval-Verein
„Marrhalla “.

Kgmtkg. Hett 11.fdiriißt,
Abends 7 Uhr 11 Mi « . :

Große Gnlli-Dimmr-,
Fremden-

n. Verbands-Sitzimg
mit darauffolgendem

Ball

Eintritts!

unter Betheiligungder Comitees u.
Präsidenten der grasten Carneval-
gesellschaften von Frankfurt,
Mainz , Hanau , Sachsenhaufen
u.Darmstadt , sowie des Lchmink-
kasten, in dem aufs Närrischste
decorirlen Tbeatersaal der

„Walhalla ".
. . 11 Fremdcnloge 3 Mk., Logen 2 Mk., Balkon

(Vordersitz) 2 Mk., Balkon(Rück- u. Mittclsitz) 1 Mk., Parterre 1 Mk.
Karte« im Barverkauf sind zu haben bei den Herren:

. dir . KÜii 'klicli . Nerostr. 2, «Ho EJnkelbach , ©dllral»
tzllcherstr. 71, Jacnb Fulir , Goldgasse 12 II. 17, Hauer , Feld-

taße 9/11, W . Pütz , Weberaasse 37 u. Kirchgasse 13, Weber,
aainasse 30, Hecker , Nerostraße5, FVIedrlcl » Müller,
proitr. 23, Spritz üürtner , Wilhelmstr., am Theater, «.. . A.
tender , Wilhelmstrabe 54, August Hübler , Saalgasse 38,

M . & Cli . tiewin , Langgasse 31, Lindau & Wiuterfeld,
Langgasse 28, A. Wittenberg -, Bahnhosstraße 20, sowie a»
der Walhalla -Kaffe.

Vorverkauf an der Walhalla -Kaffe Sonntag, 11. Fcbr.,
Vormittags von 11 bis 1 Uhr. F 370

Saalöffnnng 6 Uhr. Beginn präcis 7 Uhr 11 Minuten.
_ _ Das Eomitee.

bei vollkommener
Sicherheit

werden nachgewiesen und objective
Höchste Rcilteiisätzc
der betr. Aersicher.-Gesellschaft

'mft in alleigetviffenhafte Auskunft
erthcNt durch, . en Vcrsich.-Angelegenheiten kostenlos

durch die Redaktion der „ Deuischen Wochenschrift
für Verficherungswesen " , Kapellenstraßk 97. ' ^ 1726

~ ~ • 9> , Koffer Taschen 5i großer Auswahl
kj3 ä11 äußerst ^ billigen Preisen im Aus-Reise verkauf Grabenstratze v. 1624

i 1. 1. am inert . (Zattler.

Rutin
färbt graue und rvthe Haare unschädlich
sofort. Giftfrei , besäimutzt weder Haut
»och Wäsche und ist die beste Haar - « .
Bartfarve der Welt. 3 und 1,50 Mk. ^

Hier allein bei: A . « erii » g,Drog .,Gr . Burgstr., Cli . Tanber,
«rog ., Kirchgasse6, Drog. Snnitas , Mauritiusftr._ F183

Es ist unmöglich,
sich ohne Erfahrung eine Vorstellung von den unvergleichlichen
Wirkungen gegen alle Hautunreinigkeiten, Ausschläge etc. der

Original-Theerschwefel-Seife
Marke : Oreieck mit Krilkugel und Hreuz von
Pergmann & Ca »., Berlin NW . v . Fikf . a . ffl >, zu
machen. Preis pr. Stck. 50 Pf. bei 1727

A . Berling , Drogerie, Gr. Burgstrasse 12.

iEcOpphott Telephon
453.

OstenüerFischhandlung
Ellenbogengasse 7 u. täglich auf dem Markt,

empfiehlt
fst. Ostender Schellfische (reine Isländer
Maare ) von 30 Pf . an . CablMtt , MerlttNs,
Schotten, Limandes, Zander v. ro Pf.
Rheinsalm , Elbsalm, leb. .Hechte,
leb. Karpfen, leb. Schleie, leb. Aal,

leb. Barsch re. re.,
sowie alle feinste marinirte und geräucherte Fischwaaren
zu billigsten Preisen.-
_̂ Juli . Wolter Wwe.

Lebendsrische Schellfische.
Cabliau im Ausschnitt. 1738

30 Pf . Frische ScheUfiidic 35 Pf.
35 „ Cabliau I. Ausschnitt 40 .
40 . Kieler Sprotten Psd. 60 „ • **

J . Ndiaab , GrabenstraßeB. i730

T - r

Im August 1899 habe ich eine Sendung Ihres Kosmin bezogen
und bisher mit meinem Urtheil darüber zurückgehalten, um es erst nach
allen Seiten zu erproben. Die Probe ist glanzend ansgefaller »!
Offiziere der Kaiser!. König!. Marine sowohl als der Handelsmarine
äußern sich sehr befriedigt über den Gebrauch des Kosmin in aller»
Dorren und auch der Augenschein ließ vorzügliche Resultate bei allen
Patienten erkennen. Aus Ueberzeugung werde ich daher soviel als
möglich Kosmin bei meinen Patienten einführen.

Hochachtungsvoll

Dr. Stangenberg. Zahnarzt,
Pola (österreichischer Kriegshafcn), den 20. 1. 1900.

Kormin-Mnndwasser, Flacon Mk. 1.50, lange ausreichend, ist überall käuflich.

(Ho.451) F192

WtfJN SIE NICHT DEN NAMEN

AUF DEM UMSCHUQ , DER EtKJUEtTE UND
FLASCH = IHRER SAUCE VORFINDEN , SO IST
DIES EIN BEWEIS DASS MAN IHNEN EINEN
QERINQEREN KR8 ATZ ARTIKEL VERABFOLGT HAT.

LEA & PERRONS ’ ALLEIN BST ACHT.

VERLANGEUNO
BESTEHE DARAUF MIT

LEA &  FERRIN3*
BEDIENT ZU WERDEN:

SIE IST NACH DEM ORIGINAL-
RECEPT HERGESTELLT,

VERMEIDE ALLE ANDEREN
SOGENANNTEN

W0RCESTERSHI3E
SAUCEN.

SIE
HAT WEGEN

IHRER VORZÜGE EINEN
WELTWEITEN RUF UND

IST DIE BESTBEKANMTF
SAUCE

FÜR FISCH, FLEISCH,
BRÜHEN, WILD UND

SUPPEN.

Sli IST ALIEN ANDEREM SAUCEN WEIT ÜBERLEGEN.

Ursprüngliche und ächte  ?
Sauce  IWORCESTERSHIRE

Im Engrosverkauf bei Lea & Feriina , Worcestcr
Crosse & Blackwell, Ltd., London ; und bei Expcrt -Materlalwaaren-

__ Händlern Im Allgeme inen._ £

Man verlange SÄÄÄSK
Kola -Kaffee. Derselbe erfrischt nachhaltig Köiper und Geist und
bewährt sich besonders gegen Kopfschmerz und Migräne. Erhältlich
ä 60, 85 und 110 Ps . das Pfd . in den einschläg. Gcscbäflen.
Lcutitäts Kola -Likör , hochscincS Fabrikat, k ^/ «-Literfl. Mk. 2.50.

Wegen Depots wende man sich an die alleinigen Fabrikanten: .
Rhein. Fabrik diätetischer Präparate Wmiberg & Hühl in Barmen.

Prima Kochbirnen
per Pfund 15 Pf ., per Cenlncr 14 Mk. 1399

Wehr . B9» tfcnier , Fricdrichstraßc 47, Laden.

GroßerMassenfischverkauf.
E ^ ra pa. große Angelschcllfische 40 —SO Pf.
Mittelschellfische 4# Pf.
Cablian im Ausschnitt5«- «<>Pf.
Sti «te ( Eperlans ) 40 Pf»
Backschotten SO Pf ., Merlaus 50 Pf.
Rouge , feinster Koch- und Bratfisch , ohne

Gräten 1 Mk.
Blanfelchen (Ferra) 1.20  Mk.
Lachsforellen1.80 Mk.
Kleine frische Salme 1.00 Mk . ( kein gefrorener ) ,
Prima rothfleischiger Salm 1.20 Mk.
Feinster Zander 70 —* 0 Pf.
Lebendfr. Rheinzander 1.20 Mk.
Lebende Hechte von 1 Mk . an.
Backfische ohne Gräten 4O Pf.
Granaten (Crevetten) »/*Pfd. 30 Pf.
Secmnscheln 60 Pf.
Mvnikeudamer Bratbiicklinge 12 Pf.
Makrele« 1 Mk.
Rechter Winter -Rheiusalm , Turbots , See-

znngen ( Soles ) , lebende Schleie , Skale,
Bachforellen , Krebse n Hummern billigst.

Bestellungen für morgen bitte schon
hettte abzngeben . 1736

Ziehung unbedingt 10 .— 13 . Februar.
Prümien -Zicbuiig 13 . Februar.

reibnrger Geld-Lotterie.
Hauptgewinn 195,000 Mk . \Z r  100,000 Mk.

05 ^ 000 Mk . 85,000 Mk . ,nit  Prämie auf l5aö  gezogene Loos

VG - OOW Mk . Hauptgewinne Mk.

35,000 Mk . $ 0,000 Mk . 10,000 Mk . 5000 Mk2 ä 3000 Mk. etc. etc. Geringster Gewinn Mk. AU, alle bnar ohne Ab »u $f liier
znblbur . Loose ä » Mk., 11 Loose SO Mk., so lange Vorrath,

bei de Fulloli «. alleiniger General-Debit, Wiesbaden, Langgasse 10. 1762
Diese Loose sind auch zu haben bei allen l/oincvcrbHiitcrn,

Fflr nach ausserhalb lür Liste und Porto SO Pf, beifügen.
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Oeffentlicher
Aufruf!

Die Vorbereitmigcn des geschäftsführeudcn Ausschusses
des allgemeinen Wiesbadener Carneval LS00
für den mn Rosenmontag, den 26. Februar, in Wiesbaden
geplanten

Rosenmontagszug
sind in vollem Gange. Biele Vereine und Corporationen
haben ihre Mitwirkung zugesagt und bereits prächtige
Grnppeuwagen angenieldet. Daß sich für die allgemeine
CaruevÄssache' auch in der gesammten Einwohnerschaft
Wiesbadens ein größeres Interesse geltend macht, bewies die
erste Volkssitzung am vergangenen Sonntag im Walhalla-
Theater , deren überaus zahlreicher Besuch sich aus aller»
Schichte« der Wiesbadener Bevölkerung rekrutirte.

Nunmehr gilt es, die würdige Gestaltung eine? großen
Carnevalzuges in die Wege zu leiten. Natürlich gehört
dazu Geld und zwar möglichst reichlich, damit der Zug
unserer Vaterstadt auch würdig ist. Namhafte
Betrüge sind bereits gezeichnet, insbesondere haben sich die
besseren Kreise in anerkennender Weise an den Geld-
,zeichnungcn mit hohen Beträgen betheiligt.

Der geschäftsführende Ausschuß richtet aber besonders
mi die bürgerlichen Kreise, an die Geschäftsleute,
Restaurateure rc., welche bei dem zu erwartenden
kolossalen Fremdenverkehr (Mainz hat wegen des dem-
nächstigen Gutcnbcrgfestes von einem Carnevalzug Abstand
genommen) den größten Vortheil und Verdienst dabei haben,
die ebenso höfliche wie dringende Bitte, die allgemeine
Carnevalfeier durch finanzielle Mitwirkung nach besten
Kräften zu unterstützen.

Wiederholt wird darauf hingewiescn, daß alle die Ver¬
anstaltungen, welche von dem gefchäftsführenden Ausschuß
des „Allgemeine » Carneval Wiesbadens 1000"
qrrangirt werden, nicht etwa die Sache eines einzelnen Ver¬
eins, sondern eine solche für ttnsere ganze Stadt sind.

Angesehene Mitbürger haben ihr Interesse für
die allgemeine Sache dadurch bekundet, daß sie dem
Ehren 'ansschnsse beigetreten sind, und so steht denn
sicher zu erwarten, daß die Idee, den Carneval des neuen
Jahrhunderts mit einem großen Rosenmontagszng zu
eröffnen, auch glänzend zur Aussührnng komint.

Wir rechnen, wie immer wieder betont wird, auf all¬
seitige Unterstützung seitens unserer Mitbürger und
machen darauf aufmerksam, daß Listen zum Einzeichnen von
Geldbeträgen offen liegen bei: All. Schiacider (Inh.
V. Kleinhenz), Kirchgasse 29 und 31, Cigarrenhandlung
Stassen , Kirchgasse 60, Fi ’it * Bernstein , Wellritz-
straße 25 und Moritzstraße9, Will ». Voll , Taunus¬
straße 5, Saladin Franz , Wörthstraße 10,
H . Schweinsinann , Langgasse 51.

Der gWstsWende Ausschuß des
Wiesbadener Cnruenal 1900.

1896er k 35 Mk.. 1895er k 40,
45, 50, 60 Mk.,
1897er k 40 , 45 Mk., 1895er
h 50 , 60 Mk.

die ivv Liter ab hier. § 68
F . ISreiinüeck,

Weingut Schloß Knpperwolf , Edesheim , Pfalz.

WMweine,
Rothweine,

1899er Havana-Importen
in frischer Auswahl empfiehlt 1653

L. A. Mascke,
Wilhelmstrasse 30 (Park-Hotel).

8oobsn wieder eiugctroifen: 1 1720
Lösl . Frühstücks - Suppen
Gemüse- und Kraftsuppeti

Bouillon-Kapseln
Suppen-Würze

M Al GlGr

Et« schöner ranhhaarlger deutscher Pinscher , dnrch-
aus rasscnrein, ll Monate alt , Verhältnisse halber an
nur Liebhaber dieser Hunderasse zu vertattfe « . Näh.
Rheinblickstraste8.

Große schöne deutsche Dogge
n Abreise Ende März fiir 160 Mk., welche seine Drist wegen Abreise Ende März für 160 Mk., welche seine Dressur ge¬

kostet, zu verkaufe» Nerobeigllraße7__
Ein 10 Monate altes, sehr hübsches Zwcrgfpitzchcn zu ver-

kausen. Stuben,ein , äußerst wachsam, treuer liebenswürdiger
Charakter. Tauiiusstraße 25, 1.  1445

Ein plüm.Zivergspitz(f. anligl.) z. vk. Sedauftr . 11, l r. 1409
iNetnraiNaer schwarzer Teckel zu uerf. g)orffliQhe 2~
Schöner tureeft. Papagei Dill, zu verk. Stisistr . 19. P . 1562

Ein gut sprechender Papagei ist wegen Abreise
zu veikaiiseu Nerobergstraße7

Schöne Harzer Kanaricn -Hähne und
Zucht zu verkaufen Rheinvahnstrafle 2» 2.- ...""T" .. _ _r _ -TZ!

Weibchen zur

.Varzer RoNcr b z. uerk. Moritzitr. 86,  i . d. Wirthsch. 15216
Ein warmer Winter -Paletot , sowie1Sornmer -Ueberzieher

zg verkaufen Kapelleustraße8, 2 Tr.
. . . . . neu und
wenig gctr., billig zu verl.

oder zu perfniifen Moritzsiraße 12, Pntzgeschäft.
AilaS-Domino ii. Elsässerin bitl. zu vt. Adelheidstr. 11, 2. Et.

Maskeneoftüme we"^""""'
II. lZIlUlIl-llH i'lU. flII Ui. auuiiuui n . xi.

MnSk.^ luz.. Seide(Stern, Polin), b. vk. Karlstr. 41, öl . S69

Flotte Damcn-MaSkenanz. dill. zu verk. Herrngarteiistr. lö , 2 r.
Eleganter roth-seidener Domino mit Kapp « u . 2 Larven,

einmal getragen, biflig zu verk. Näh. Philippsbcrgstraße35, F.
Mehrere prachtvolle Stahlstichbilder billig zu verkaufen

Röderstraße 8» 1 rechts._1619
Im Äiisvcrkiiiis SÄ 3?Äl;

öinuos und Flügel billigst zu verkaufen. 14167Pianos Flügel billigst zu verkaufen.
Anstalt für Pianoforteban 8 »« -»»«,

Tannusstraße 58.

!
einninos , einige gebrauchte gute Fabrikate, billigst.
' Neues X -sait. 420 Mk. 1100

Heinrich Wolff , VinielmÄtrasse30.

Ein Salon Pianino in Nustbaum
preirwerth zu verkaufe» Adolphstraße6, 2. Etage rechts.

Ein noch gut erhaltenes Pianiuo
billig zu verkauseu. " ' 1718

Domäne Mechtildshansen bei Erbeuheim.
Sehr kreuzsailig, Eiseilconstruclion, kräftig

schönes und fcfjöu im Ton, billig zu ver-
ka uscu in Biebrich , Adolphstrabe 19. _ 1743

ök Tafelclavier i. 60 Mk. zu verk. ^ Blerftr. 16, Hth, Part.
"Borzödeutsche Violine billig zu verk? Ächwalbaweistr. 23, 2 I.
Ein schöner großer feiner Teppich , so gut wie neu, wegen

Platzmangel billig zu verkaufen Kl. Biirgstraße5, 2 St.

Alircchtstnißc 30
auch bei Natenzahluug. M99

Betten von 20 Mk., Sekretär 4» , Nnflvaum - uifi>
Eichen-Büffet 135 Mk., Spiegel , Bücher, Kleider, Küchen-
nnd W îtzzeugschränke, Waschkommode mit und ohne
Toilette,
zimmer-
Sach . bill,

GehrmtchteMshei. , ,
Ein hochhänptiges Wett , niißb. polirt, vollständig , 1 Brr-

ticow, 1 Waschconsol, IKonrmode , 1 Chaiselongue , 2 bequemeflüschscffel, 1zweiihür.Kleiveischrauk,1Pfeilerspitgel mittufc, 1 Aurzugtisch, 1 Waschkommode, 1 Sopha » 1 Regulntor-
uhr, 6 schöne Stühle , 1 Kleidcrstock, verschiedene Spiegel,
I Nachttisch, 2 schöne Mnschel-Beltstellen , l Küche»schrank,
1 Anrichte , Küchentisch, l Deckbett und2 Kissen, 1 Gas¬
lüster, 1 Geldschrank und sonst noch verschiedenes mehr wird
freihändig billig verkauft. Näheres 1467

Awrechtstratze 24.
Noßhaa. _ Ein fast neues Bett mit Roßhaarmatratze für 85 Mk.,

ein kl. Canape (28 Mk.) zu verkaufen Römerberg 16, Part.
Zwei neue schön pol. M »»fchelbette» (Roßhaar), gute Arbeit,
!0 Mk. Michelsberg9, 2 St . bei nftlUen -di. _ 175813C
Bersch. Möbel als : Bett, Kleider- u. Kücheuschr., Veiticow,

Spiegel, Koni., Noßhaarmatr.. Deckb. b. zu v. Riehtstr. 4,1  r . 1049
Ein fast neues Kinderbett aus Drahtgeflecht

__ abzugeben. Näb. im Tagbl.-Berlag.  1732
Ein eisernes Dienstbotenbett mit Matratze,

badelvanne . Alles so
im Tagbl.-Berlag.

gut wie neu, billig zu verkaufen.
Sitz-
Nah.
1714

Möbel- u. Ausstottungv-Geschöst
von

IPIa. Bender , KWslbllArflWe 48.
Empfehle alle Arten Polster - und Kastenmöbel , Garnituren

in Plüsch, Taschensophas, Divans, Ottomane, Bertieows, Bücher-
und Spiegelschräuke, Herni-Schreibbüreau, Diplomaten-Schreibtisch,
prachtvolle Büffets, Ausziehtische, Pfeilerspiegel, compl. Betten,
Waschkommoden und Nachttische, Waschtoilett'e, Kommoden und
Consoleu, alle Arte» Tische, Stühle, Spiegel, sowie compl. Schiaf-
zimmer- und Speisezimmer-Einrichtungen rc._ 1013

Zwei Kameitaschen-Divan,
zu haben Röderstraße 19, H. 2.

eine Ottomane (neu) billig
18933
1632Neuer 8-sitz. u. 2-sitz. Divan billig Michelsdeca9, 2 l.

S'lWrthnrtmit -Sfir -, Silbersihr., Spiettisch, Kommode, Nah-
»viUtzlilsvll l - tisch, Nipptisch, braune Nips-Garnit ., Boc-

häuge, Nähmaschine, Regulaior, silb. Stutzuhrz. vk. Herderstr. 4, 2 r.
Ein franz. Mahagoni -Salonschränkchen mir Kupfer-

beschlag, ein Mahagoni - Salonschränkchen (engl . Styl ),
ein ff. Gobelin , 260x170, einzelne reichgeschuitzle neue Fan lentis.
Styl L. XV. und L. XVI., preiswurdig zu verkause». Zn besichtigen
von 2—5 Uhr Moritzstraße 27, 1. 1728

Kassenschrank,
solid gebaut , billig zu verkaufen Aibrcchtstrafle24. 855

Wegzugs halber ist zu verkauseu:
1 Cylindervürearr , 1 Schreibtisch a. Mahag., l Sopha-
tisch, 1 Sopha und 4 Sessel, 1 Chaiselongue, 1 Etagere,
1 Hängelampe, 1 Sitz-Badewanne. Aller gut erhalten. An-
zusehen von 11 bis 1 u. v. 4 bis 6 Uhr. Händler verbeten.

' -Ring 19, 2 r.

Ei»- n. zwcilh. Kleider- u. Kücheuschr., Brandkiste, Bettstellen,
Waschkommden, lack. u. pol. Konnuodeu, Tische, Anrichte, Kücheu-
bietter, Berticows zu verk. Schreiner'B' lmri, , Schachtstr. 25. 15231

Eiuihür. lack. Kleidecschrank, Kücbeniische, 2 BetlsteUeu und
versch. Stühle billig zu veikauien Fiankeustraße 26._

zweit!,üi.. clegaitt, mit 72 Schubkasten.
SÜWJFlVlSl » 25 qm. belegbare Fläche, hell mir Gold

lackirt, passend für Luxus-, Gold-, Silberwuareir und Postkarten-
häudler, ist statt 650 Mk. für 400 Mk. sofort zu verkauseu(ganz
neu) Blucherstraße 24, Schreiuerweikstatt. 1320

Billig zu verk.: 1Nunv.-Braubkiste, Secretär, Lexikon, 1 Mah.-
Schceibtisch und 1 Eich.-Schreibpull Jadnstraße 17, Gth, Part.

N. Nähmaschine(Singer), a. F., b. zu vk. Karlltr. 33, 2 l. 826
Colonialwaaren -Einrichtung zu verkaufen bei 336

»»« «•iter t. Adel heidstraße 43. _
ml

1330
mit ThürEine Ladenabthetluttg , 3,40 Mir. lang.

Fenster billig zu verknusen Nicolasstraße 16._
Schöne Laden-Einrichtung für Kurz- und Weißwaaren-

Geschäft billig zu verkaufen MauritiuSstraße 9.  _
Eine Ladentheke nebfi Eisschrank , für Metzger geeignet, zu

verkaufen. Näh, im Tagbl.-Berlag.  1723

1625
Berkanfshäuschen,

aus Holz u. Glas, elegant, billig verkäuflich Wilhelmstr. 54.

Elcg. neuer lciditcr üoiHantt Wage»,
einspännig und zweispaimig eingerichtet, zu verkaufen. 1234

VI«. Ungohr . Friedrichftrnße 29.
Ein yochherrschastliches Coup ^, einmal ge-

9 —v fahren, Anschaffungspreis3600 Mk., aus erster
Fabrik, ist wegen Sterbefall zu verkaufen. Zu erfragen bei

m. Wei ««, Luisenstraße 4.

Gut erh. Halbverdock , Coups , 2-fitzig, leichte FederroLe
und Ein sp.-Chaisengeschirr bill. «olvinln -lz, Mrstraße 13.

billig ia  verkaufen
Scdanatiasse 11.Elegantes Phaeton

Zwei Federrollen u. ein Break zu verk. Wcllritzsir. 16,1. St . r.
Ein gut erh. Metzgerwageh zu verk. Saalgasse 14, i. L- 1606

Ein SchMppkarre « zu verk. Aorkstraße8, l r , ~***
Ein ro. gebr. Kiiiderwqge» m. Gunpnir. zu vk. Röderstr. 4. P.
Ein gut

Roonstraße 10.
erhaltener Kinder-Wagen billig zu verkaufen
1 St . l. _

Ein Fahrrad , Dnrkopp, wenig gebraucht, billig zu verkaufen
Schwalbacherstraße3, Friseurladem

Kettenlsses Damen-Rad
billig zu v/rk. Näh. Schulgasse6, 1 bei Jonas . Vorm. 9—10.

Ein prima Fahrrad billig zu verk. Riehlstraße4, 1 r. 1048,3.-E'i« Paar gut erhaltene
zu verkaufen. Näh, ii» Tagbl.-Berlag. 643*

(jirtffeei Plattosen in. Rohr s. 5 Mk. zu vk. Aidrechtftr. 2,  4.
Füll oft » (Altmann'scher) mit Rohr, Bier-Ablausbrett(Zink),

Beides, sehr wenig gebraucht. billig zu verk. Helenenstraße7, Part.
Büg/lofeu m. Eisen u.  B egellisch zu ve>k. Rdeuistraße 87, 1 r.
pijjr^ _T§ii,.e elegante Hängelampe , fast neu, zu verkaufen.

Wh . tRoritzstinlße 43, Part.

Zwei ftliöiie Hiittttelampetl Mb“?"!"
Gebraiichle Holzdrehbank zu verkaufen Helkhenstraße 3.
UäHettblech -Dach , 5 Mir . lang und 2,5i) Mir. breil, gut

erhalten, sowie ein noch glttes Fenster wegen Bauveränderung
zu verkgilfen. Näh. Adelheidstraße1, Part . 4M

Drei "alle Wäschbütten zn verkauseu Adolpbsallee 27, P

Freihandverkanf.
Eine Badewanne mit kupf. Ofen, ein w. Krystall-Lüster, ein

gr. Sehreibtisch, ein Fahrrad . Adr, im Tagbl.-Berlag._ 1725

Packlisten wegen Raummangel sehr billig.
A Cu .; Langgaffe 36.

Zwei g. Bogell,ecken zu verkaufen Feldstraße 18, Dow k.
ckL' »̂ ^ 4.^ ^ «» - Sammlung, kleine, billig zu verkaufen.
s& aCXCdl"  Nah . im Tagbl.-Berlag. 1764

stnllfitolnchr
Jahrgang 1897u. 4 Osmil 1896

vom „Wiesbadener Tagblatt " zu kaufen gesucht. 1229
Li. Eleltcnmayer , Rheiustraße 21.

"«rgm fofBrtipn. gute KqchlŴ
kaufe ich hier und auswärts

alle Arten Möbel , Betten , Schmnckgegcnstände,
ganze Wshmmgs-Einrichtungen,

Waffe » , Fahrräder , Instrumente , Uniformen u. dgt.
Uehernahme v. Versteigerungen bei billiger Berechnung.

«iac ^b FuKtr, Gol- gasse 12,
Sluctionator . 15146

Herren - and Damen-
Kleider , getragenes Schuhwcrk kauft
Metzgergaffe 37 . Bei Bestellung komme pünktlich.

Bett und Sopha zn kaufen gesucfjr Hellmundstr. 27, Std. fl.
Eine gute Bettstelle mit Spruuarahmen u. Rophaarinair. zu

kaufen gesucht. Off, unter kV. F . 133 an den Tagbl.-Berlag.
Ein Nußb. -Silbersitn arrk zu taufen gesucht. Offerten unter

Bi. H . L« 4 an den Taabl .-Beriag erbeten.__

Rkhc- ii. Hirschgmeiyc gf SÄSS
W . 403 « an » , ,i« >i fflos ««, Wiesbaden . F118

mmmmmmaamm
Küferkarren zu kaufen gestickt. 1741

Will «. Heim -. Hirck,
Ecke Adelheid- und Oranienstraße

Sch . gut erh. Kinderwagen zu lausen gesucht. Offerten
unter M.  Ai . 8024 an den Tagbl.-Berlag. 14J32

Bügelösen, gr gebr., zu kausen gesucht, litöberflr. 20, P ." 1536

gebraucht, zu kaufen
Gas -Heizofen
e» gesucht. Rah, im Täabl.-BVerlag.

Zwei kleine gut erhalteue
gcsucht Karlstraße 18, Part.

transportable Herde zu
1749

kaufen

Gute Thür , 86—90 Ctm. breit, mit Zubehör, rechts ausgehend,
zu kaufen gesucht Schwalbacherstraße 41, Htb. Part . 1593

Braune und grüne Rheinweinstafchen kauft jedes
Quautui » 1740

HVNI«. Ileinr . SS irr « ,
Ecke Adelheid- und Oranieiistraße.

Flaschen und Krüge kaust
Bestellung bittet per Postkarte.

Bj.  lirauz , Platterstraße 5.

Immobilien
Immobilie « ?w verkaufe «.

Neues Wohnhaus LS 'LS 'S
eignet, in coucurrenzfreier Lage, unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Näh. 14638

Max . BBnrtianiin , Schiitzenstrllße 10.
Besttzthnm Jdsteinerftraste 21 ist wegen ständiger Abwesenheit

des Eigeuthümers ganz oder getheilt zu verkauseu. Näheres
Hellmundstraße 41, 1 St . 347

Hochherrfchastl. Billa,
Ecke Kaiscr-Friedrich-Ring und Adolpheallee, mit prachtv.
ausgest. großen Näunien, Centralheiz., Gas, elektr. Licht, zu
verkaufen. Näh. Albrechtstraße 41. 474

Hans zu verkaufet.
Neu erbautes Hans i. b. Lage, nächstd. Rheiustr., 4 Etagen,

k 5 Zimmer, solid u. elegant gebaut, sehr Preiswerth durch d.
Erbauer zu verkaufen. Gefl. Offerten unter n. w . 1007
an den Tagbl.-Berlag. 839

Ein neues Hans
schüft paffend, unter günstigen Bedingungenzn verkauseu. Offerten
unter H . w . «« « « an den Tagbl.-Berlag. 815
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Billa Bierstabter.Höhe 33
mit oder ohne Stallgcbände, auch für 2 Familien bewohnbar, der

Neuzeit«ttspr. eingkrichtet. zu verkaufen. Nah. 14687
Max U :triliuami . Sduitzeiistraße 10.

Billa HttmhsLdtstrüße 2O,
ueu erbaut, uiit allem Comfort
verkaufen.

der Neuzeit ausgestctttel. zu
15150

Bietoriaftratze 4L
ist eine mit allem Comfort, eiectr. Licht und Ceiitralheizuua ver-

>ehene Villa, zum Alleinbewohuen, von 8 Zimmern, zu 'verkaufe»
event. zu vermiethen. Näheres Vicioriastraße33, Part . 12519

Binder Keuzeit entspr. 4-Etagenhaus, je 5 Zimmer n. Bad,
nächst der Elisabethenstrasse, auch zum Mölilirtvennietben
pass., aus erster Hand zu verk. Käufer hat fast eine freie
Etagenwoliming. I*. *». Rück , Bahnhofstrasse 20. 16892
Billa zum Aüembewohueu.

Walkmühlstrasie 1,
S Zimmer, großer Garten per 1. April I960 zu verkaufen oder zu

vermiethen. Näh. Vicioriastraße33, Part . 16416
Etagenhaus inr südlichen Stadttheil , nahe a,n Kaiser-

Fricdrich-Ning » mit Garte » , ohne Hinterhaus , zu verk.
Offerte« unter M. v. ose an den Tagbl .-Verl . 14752

WT * lileinere Eioclmiuilerne neue Villa , uiilie
*1 «llielmstmsse und liiarpronieiiatle , eignet
«icl » auch vorzüglich zum .Tlüblirtvermietlien,
Wegzugs lialbcr mit 8 —Kt .UilO tgR . tnzahluug
billigst veritäiiESieli . » Il'crtrn imlcr 11. W . 4 i4
an de « ’faghl .-Vcrlag erbeten.

Obere Rheinstraste reut. Haus, S-Zim.-Wohu., 10,000 Mk. unter
der Taxe, mit 10,000 Mk. Anzahlung, zu verk. Näh. Gustav-
Freytagstraße 3. 1478

Die beiden Häuser Kapelleustrasre 05 u . 87 sind ivcgen
Verzug der Eigenthumer preiswerth zu verkaufen. Bediuguugen
auf dem Bureau des RcäitsauwaltS u. Notars 4Sr . br .-meis «,
Rheinstraße 3t.  14731

M6a Uhlantzstratze 14
(neu erbaut ) 15030

ist preiswürdig zu verkaufen. Näh. Dotzheimecstraßc 34, Pt.

. _ Billa, , ,
circa 10 Minuten vom Kurpark entfernt (Höhenlage), prachtvolle

Aussicht, enthält 8 geränniige Ziuuner nebst Küche und Bade¬
zimmer. Balkone, schöner Garten u. s. w., ist für den Preis von
88,000 Mk. sofort zu verkaufen. Offerten unter 47. S'i.  8A»
an den Taabl.-Verlag. 12182

Hans zu verkaafett
(Roonstraße 14) zur Taxe, 38,000 Mk., ganz vermielhet. Auskunft

beim Eigenthüiuer O. J . Querk , Aachen . 658
Ein neues Haus mit Thoifahit und Hintergebäude, über 6 "/»

Neutablität, Alles bewohnt, kl. Wohnungen ü 3 Zimmer und
Zubehör in jeder Etage doppelt, aus erster Hand unter giinstigeii
Auzahlungsbediugungeu zu verkaufen. Lage nächst der Moritzstr.
Näh. I' . ti.  I - Heii . Babnhosstrnhe 20. -

Billa zu verkaufen.
In bester Lrae gelegene, noch in Ausführung begriffene

Billa ist z. verk. Näh. Auskunft durch d. Tagbl.-Verl. 1752

M « Spezial«Geschäft&S “SI
60,000 Mk. Detailumsatz zu verkaufen. Rentabilität wird nach-
gewiesen. Näh. durch 4z. Kegiein , Oranienstroße 3.

Vorzüal . Wirthschaft mit Haus in Limburg bei 4000 Mk.
Anzahlung zu verk. Sickere Existenz wird nachgewiescu.

V.  nieg -iein , Oranieuüraße 3. Wiesbaden.
Arroudirte Villen - Bauplätze verschied. Größe irr Eltville

zu verkaufen d.
Iz. Keglern , Orauienstraße 3, Wiesbaden.

am Platze, Vorzug!. Gesdräft, ist mit Haus
zu verlassen. Nay. bei

I, . Kegle --«, Orauienstraße 3.
Drei hochhcrrsch. Etagenhäuser (Neubau) mit 1000, 1300,

2200 Mk. Ueberschuß zu verkauken d.
Sj.  Kegiein , Orauienstraße 3.

Vorzügliches Rcuteuhans iu der Walramstcaßc mit 7000 Mk.
Anzahlung,billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgasse 1. 556

In eine»! bessere» Badeorte bei Wiesbaden ist ein stottgehendes
gemischtes Waarcngeschäft , Colonialwaareii. Delicaiessen:c.,
in bester Lage, mit Waarenlager und Allem, sowie Heus und
Garieii, Faiiiilien-Verhältniffc halber zu verkaufen. Offerten
unter I-' . 40. es«  befördert der Tagbl.-Verlag.

I srür Capitaliften und Terrain-Speculautett!Ca , 2 Margen Bauterrain . vorzügl . Lage —
Nerothal — absolut sicheren hohen Gewinn
abiverfeud— preisw. zu verkaufen. 1455

«». I4„ gel . Adolphstraße 3.
Projectirter Bitta -Bauplatz , 44Nib ., k 500 Mk., u. g. Bed. ohne

Anzahl, zn v̂k. (Lest. Off. ». t . 25. 1013 Tagbl.-Verl. 1190

I 16I
IrmttobMerr f« Unnfett gesucht.

Bitte » , Landhäuser , Geschäfts - « . Etagenhäuser , Hotels,
Bxdchäuscr , Geschäfte aller Vranchc» , Bauplätze,
Ackcrgrnudstücke wolle man gefi. baldigst bei mir zum
Berkanf aumcldcri.

%j. Keglein , Jmmob.-Büreau, Orauienstraße 3.
Eine kleine Billa zum Alleiubewohneu, möglichst in der Nähe der

Bahrrhöfe od. der Stadt , mit kleinem Gärtchen, zu kaufen gesucht.
Offerten nebst näherer Angabe d. Bedingnugen unter 58. C . S8SS
an den Tagbl.-Vcrlag. 1603

des Skdanplntzes suche ein gut
'O *» “ » » gebautes Hans mit Hinterhaus

oder etwas Garten zu kanseu. Ueberuahrne am 1. April 1900.
Offerten mit genauer Angabe von Straße und Hansniimnier
unter A.  4s . «14 an den Tagbl.-Verlag.

Wirthschaft SÄ. Äasthsf
suche bei hoh. A»z. zu kauf. F68

J « i.  Wolf , Zeit 76, Frankfurt a. M.
°der dafür passendes Haus in Mitte der

'sLyrLrTuL & 4 Stadt sofort zu kaufen gesucht. Offerten
unter T . l <’. 428 an den Tagbl.-Vcrlag.

Ein kleiner Villen -̂ BauPlatz , circa 20—30 Ruthen, in der
Nähe des füölidjen Sladtthcils zu kaufen gesndit. Offerten unter
W . <7. 05 a» den Tagbl.-Verlag. 1602

Gruudsiückc, Nähe der Bcansite, zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preis pro Ruthe miter 4d. C . 18 an den Tagbl.-Perlag.

Ein Bauplatz
(nur für Vorderhaus ohne Hiuiergcbäude) in der Adclhcidstraße

oder in nächster Nähe gef. Offerten mit Lage, Preis pro Ruthe
und Größe unter 8 . 13. all im Tagbl.-Vcrlag abzugeben.

GapttlMr « su verleihen.
^li2iZUH4fit »^ t»»4Selder zur ersten u . zweiteu Stelle.

VTljtV » V #» Meyer buizberger , Bnhtthof-
stratze 16. Telephon No . 524 . 15489

Capitalien
an i . Stelle stehen uns wieder zur Bersügung . 13280

Lcbcnöverstcherungs- u . Ersparnistbank in Stuttgart,
General -Agentur für Raffau,

Wilhelmstraße 5.

zu
Htzpstheken-CapitaL

rlle in jeder Höhe auszulcihrn.

Verkauf!
Haus mit Weiu -Restaurant , altes , bestrenom-

mirtes , großes Geschäft , beste Lage in
Mainz . Erforderlich miudestens 15,000 Mk.
Uebernahme kan» bald erfolgen . Briefe nnter
li . 85840 befördert die (No.33840)F85

Allnvuc.-Exped. Lk. Frcmr . in Mainz.

1. Stelle in jeder Höhe anszulcthen . 704
tari 4d« t*, Zimmermaunstratze 1.

25—30,000 Mk. h 5 °/o aus zweite Hypothek zu vergeben. Off.
erbitte unter A.  25 . A.  528 an den Tagbl.-Vcrlag.

10,000 Mk. als 2. Hypothek anf gleich ausznl. Offerten erbitte
unter it . 4». L42 an den Tagbl.-Verlag.

70 —75,000 Mk. aus erste Stelle anszuleihen. Nur directe Anfr.
erwünscht. Off. u. Chiffre A. A.  529 an d. Tagbl.-Verlag.

Rcsikauf v. 6000 Mk. m. Nacht, z. kausen gef. Offerten
nnter ir 4». :r Hauptpost!.

Größere Capitalien auf prima 1. Hypotheken a 4 7«,
per 1. April oder früher auszuleihe » . Offerten -.ni¬
es . ei . , « 2 ar , de» Tagbl .-Vcrlag . Nur Selbst-
Darleiher werden berücksichtigt . 1742

10,000 Mk. anf gute zweite Hypoth. ohne Verm. anszuleihen.
Offerten unter A.  Bl . 155 au de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Capitalien ;n leihen gesucht.
45—50,000 Mk. als zweiter Eintrag uadi 44 7° der Taxe per

April ev. früher ge!., prima Object. Offerten unter V. 47. » n«
an den Tagbl.-Vcrlag. 16302

40 - 50,000 Mk. gcg. pritna 2 . Hypoth . anf ei» Hochs,
hochrcntabl. Etagenh . in voruehuier Lage von sehr
bcrmög . Manne gcs. Gcf . Off. tt. V . K. it »8 an den
Tagbt .-Verl . 166728—30,000 Mark

auf erste Hypothek von einem pünktlichen Zinszahler gesucht. Off.
unter 4,. 47. 55 an den Tagbl.-Verlag.

25 - 30,000 Mk. gegen gute 1. Hhpotl). zu 4 '/- % (Taxe
52,000 Mk.) von sehr vcrmög . Manne gcs. Gef . Off.
tt. w . 45. «09 a . d. Tagbl .-Verl . 1668

Circa 35,000 Mk. bis */* der Taxe zu April, ev. früher, gesucht.
Offerte» unter 25. 4V. 40 53 au beu Tagbl.-Verlag. 1150

Gcsuäit auf sofort oder 1. April 1900 15,060 Mk. auf 2. Hypothek
auf tili Haus in guter Lage, pünktliäier Zinszahler, ohne Ver¬
mittler. Off. u. 1' . Bl. 4« st » au den Tagbl.-Verlag. 1616

Mk. 10—12,000 zweite Hhpotb. »ach der Latides-
bank 5 Vo auf Haus in centraler Stadtlage gesucht.
Pünktl . Ziuszahl . Placement kostenfrei. 1454

klngel . Adolphstraße3.
Ca. 60,000 Mk. 1. Hypoth ., dopp . Sicherheit , V. Besitzer

ei» cs nicht z« verkaufende » Objects gesncht. Offerten
unter 1'. «2 ,-.n den Tagbl .-Verlag . 1600

25—30,000 Mk. (7«Taxe) weiden au zweiter Stelle zum 1. April
oder früher gesuckst. Gefl. Offerten unter 4t . AB. 1022  an
de» Tagbl.-Verlag. 1349

1^ - II fSOO klarst Zogen gute Hypotheken zu 5 °h
U . sof. od. später zu leihen gesucht. 1415
J.  Meier , Immobilien -Agentur, Tnuninstr . 28.

15.000 Mk. an 2. Steile (nach 45,000 Mk. 1. Stelle) bei
90,000 Mk. Taxe anf Hans in feiner Lage bei pünktlichster Zins¬
zahlung per sofort oder per 1. April gesucht. Gest. Offerten mit.
44. 25. 404 « au be» Tagbl.-Verlag erbeten. 1198

Prima Restkansschitting von 18.000 Mk. sosort zu verkaufen.
Gest. Offerten 11. W . su. 858 an den Tagbl.-Verlag erb. 1719

20 .000 Mk. gesucht per l . April d. I . als 2. Hypothek, innerhalb
68 7» der feldgeridiilichen Taxe. Offerten erbeten an 1745

Kraukenhaus-Verivalter »üaentel.
3000 Mk. Nachhypolhekauf Geschäftshaus von pünktl. Zinszahler

aus 1. April oder 1. Juli zu cedireu gesudit. Offerten unter
J . » . BK* 01t de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Ficnndcn u. Bekannten die schmerzliche Nachricht,
daß cs Gott dem Allmächiige» gefallen hat, unser
einziges geliebtes Töditerchen,

Hedwig,
zu sich in die ewige Heimaih abzniufen.

Um stille Theilnahme bitten ■
Die tieftraueruden Eltern

Ludwig Ueil und Frau.
Die Beeidigung finde! Samstag Vormittag 11 Uhr

vom Sterbehanse, Orauienstraße 62, ans statt.

Todes -Aurrige.
Verwandten̂ Freunde» und Beknunteu die traurige

Mitthcilniig, daß cs Gott dem Attniächtigengefallen
hat, mcincn lieben Gatten, unfern Vater, Schwieger¬
vater und Großvater,

Karl Poths,
in ein besseres Jenseits abzurufeu.

Die trauernde Witlwe:
Milhelmiue Uotho , gcb. Wiegand.

Die Beerdigung findet Samstag Mittag 4 Uhr
vom Sterbehansc, Feldstraße 27, aus statt.

DattlrsaKirng.
Für die vielen Beweise herzlid>er Theilnahme

bei dem Hinscheidenmeines lieben mibergeßlichen
Gatten, unseres lieben Vaters, Schwiegervaters und
Großvaters,

Iakod Kildlsaner,
Kotemueister.

sowie für die zahlreidieu Kranzspenden, insbesondere
feinen Herren Kameraden »nd dem Herrn Pfarrer
Lieber für die tiöstenden Worte am Grabe, sagen
wir unfern innigen Dank.

Die tvauerndeu Ninlerbliebeuen.
Wievbadc » , den 8. Februar 1900.

Adler.
ßuff-Giesscn, H., Kammer¬

sänger. Dresden
von Beulwitz, m. Farn.

Mariabütto
Griesbach, C. B., Buch¬

händler. Gera
Gaedke, VV. Elamburg
Segard, P. Paris
Stiegcle, Julius . Berlin

Mnlinliol '-Ilotcl.
Kirschke, 0 ., Kfm. Berlin
Ficus, A., Iuspector.

Homburg
König, Jos ., Kfm. Gmönd
Dessarf, J ., Kfm. Paris
Jonas ,Theod., Heut. Düren
Jonas, Gustav, Agent.

Frankfurt
Dranlmeli.

Pllugmacher, P., Kfm.
Frankfurt

Kinliorn.
Heilbron, M., Kfm. Berlin
Heim, un, Kfm. Hamburg
Brauburger , J ., Kfm.

Kndenich
Weil, 0 ., Kfm. Karlsruhe
Heymann, Kfm. Remscheid
Kuckenberg, P. M., Kfm.

St. Goarshausen
Chierschmit, E., Kfm.

Brüssel
Laarwann, 0 ., Kfm. Herford
Heger, 0 .,Kfm. Hohenstein
Peffcrkorp, 0 ., Kfm.

Hohenstein

Fi * eiiie ! evi - VeipzeBcSiii £ ss Febmaar 1900.
Goldner, Kfm. Berlin
Hornberger, Kfm. Stuttgart
Grüner, Kfm. Berlin
Raphael, M., Kfm. Berlin
Vernix, ß. R., Krl., Opern¬

sängerin. Metz
Ostwald, II., Marine-Rath.

Wilhelmshaven
45 igenImlin - IIotcl.

v. Bauer, Adele, Frl. Hagen
Schmidt, Werner, Ingen.

Kassel
Schlinck, Otto, Kfm.

Frankenthal
Oellig, Peter , Kfm.

Frankfurt
Nau, II., Kfm. Barmen
Herrmann, Kfm., m. Fr.

Hannover
Storrer, Max, Kfm. Basel

■Cngel.
Koch, August, m. Fr.

Fürstenstein alte Burg
ICngliHclicr Hof.

Zipper, Emil, Kfm. Wien
l 'irbprinz.

Holz, Ludwig. Mainz
Chrükel, Fl., Kfm. Dresden
Bauuier, Oskar. Dresden
Flork, Fr., Redacteur.

Karlsruhe
■InmlMirgcr lloF.

Pass, H., Fr ., Fahr.
Remscheid

Krönlein, 0 ., Fr ., Fahr.
M.-Gladbach

läntel llolicnzollcrn
Ganze, Geb. Rath , m. Fr.

Langenberg
liniaerliad.

von Perbandt , C. München
von Perbandt , K„ Hauptm.

Freiburg
Schnitze, Edmund, Kfm.

Berlin
Herrmann , Kfm. Heilbronn
Klippel, Bürgermetr., Dr.

Erlangen
I4aiiserli <if.

Zeiss, Aug., m. Fr. Berlin
Uur | ifen.

Schönfeld, J ., Vcrs.-Insp.
Fulda

Tuchler, J ., Kfm. Beilin
Meliler.

Braun, Emil, Kfm. Barmen
Behrens, Karl, Kfm. Berlin
Routher, W., Kfm. Köln
Dubais, Karl, Kfm.

Frankfurt
Meyer, Paul , Kfm. Berlin

Metropole.
Kamp, Ed. Höhr
Hammerstein,G. Mannheim
Buxbaum. Marburg
Laudon, F., Kfm. Elberfeld

Nerotlml.
Spies, 0 ., Kfm,, m. Fr.

Schlettstadt
Monocnliof.

Sesmofski, A„ Kfm.
London

Köhlitz, C., Kfm. Elberfeld

Elze, C., Kfm., m. Tocht.
Bernburg

ICötting, R„ Kfm,, w. F’r.
Barmen

Foerster , A., Kfm. Freiburg
Eugelmann, F. W., Kfm.

Weilburg
Werner, Th., Kfm. Eger
Kitz, Max, Kfm. Frankfurt
Haaio, J„ Kfm. Berlin
Loetschert, Ludw., Kfm.

Höhr
Kaufmann, H., Kfm.

Frankfurt
Noumann, H., Klm. Berlin
Becker, Arth., Kfm.

Wersdorf
■Park -Ilotel.

von Frebra, H., Sind.
Leipzig

ITölzer IIof.
Körner, G., Kfm.

Bacliarach
Schmidt, K., Lehrer. Strüth
Lenz, R. Naslätten
Müller, P. Hamburg
Windsor, ICfm., m. Fr. Köln
l ' roincnHde - lIoli ' i.

Lilienfeld, A., Kfm. Köln
Krekels, Dr. med.

Strassburg
Müller, C., Kfm., m. Fr.

Berlin
Götz, E.f Frl ., Schauspiel.

Zürich
Neuensohwander, G., Kfm.

Zürich

Schlegel, V., Direct. Paris
Cornetils, Kfm. Hamburg

Kur gnlen » nelle.
Reitberg, Kfm. Berlin
Rosenthal, B., Kfm. Köln
Flink, F., Kfm. Düren
Flink, A., Kfm. Hannover

4g,uisisi »un.
Ball, W. St., Fr.

Tembridge-Wcls
Ball, K., Frl.

Tembridge-Wels
Gifford Dyer. Paris

nttcidi ' iioHt.
Weber. II., Kfm. München

Itlieln -Ilotel.
Müller, 0 ., Fahr. Wien
Vyth, Kfm. London
von Ebeusperger, Ober-

Kriegs-Rath, m. Fr.
Freiburg

Engelhardt , Fr. Köln
Itittcr 'i* Hotel |g » rni

und Pension,
Strauss, G., Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Hiimerlind.

Gebring, F„ Fr . Berlin
Heintze, M., Fr. Berlin

Kone,
von Cblendowska, L„ Fr.,

in. Bed. Koblenz
von Cblendowska, Frl.

Koblenz
Grönmann, VV., Apotheker,

m. Fr. Finnland
Bach, E., Fabrikbes. Gera

Weisscr Schwan.
von Werner , P., Hauptm.

Mannheim
Scliweiioberg.

Cliylewski, J„ Kfm.
Warschau

Ruchmann, A., Fahr.
Hanau

Schumann, B., Kfm. Werdau
Chamier, 8. F., Kfm.

Leipzig
Reuschenliarh , M., Frl.

Frank fürt
Weich, Frl . Frankfurt
Andersen, VV., Kfm.

Antwerpen
Tnnoliliiiner.

Neumaun, M., Kfm.
Hannover

Köster, II., Kfm. Dresden
Reichleser, M., Kfm.Worms
Kersting, II., Kfm. Hagen
Traub , F., Kfm. Lahr
Schmitt, A., Kfm.

Ludwigshafen
Friedläuder, M., Kfm.

Berlin
Hantson, J ., m. Fr . London

TouuuH - llotel.

Wiessenreider, Dr. med.
Weissenhurg

Broso, Kfm. B.-Baden
Raff, Kfm. Esslingen
Kücbler, Reut. Dresden

Weylens, Kfm., m. Fr.
Amsterdam

otrauberg , Kfm. Hannover
Volk, Kfm. Mannheim

Union.
Keller, Kfm. Bingerbrück
Jung , Fr). Mainz

Victoria.
Petrovitch , m. Bed.

Darmntadt
Petrovitch , Fr., m. Bed.

Darmstadt
Heermann, VV„ Kfm.

Heilbronn
t ’ogel,

Nabel, Kfm. Leipzig
Brackmann, F„ Kfm.

Wetzlar
von Baumern , W. Dresden
Bau, K., Kfm. Mannheim

Weinst.
Slays. Cleveland
Stadelmann. Oberlalmstein
Passavant . Michelbach

In Privaililiiaerni
Kuranstalt Dr. Abend.

Betzhold, W., San.-Rath,
Dr. med. Neuwied

Orth, R., Architect.
Kaiserslautern

Wilhelmstrasse 33.
van Panhuys , Fr ., Baron.

Haag
van Panhuys , Baronesse.

Haag

--—..—.-
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2. Beilage zum Wiesbadener Tagblatt.
Uo. 66. Morgen-Ausgabe. Freitag , den 6. Februar. 48 . Jahrgang . 1966.

* Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend
ist feit 1852 das

„Wiesbadener^ ^agbbaU"
)U !amnein von den Mirthern , insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden Auswärtigen
-< rug ^ lll0l >l Liennil^ z Faulilieu wegen der unübertroffenen Ausivalrl von Ankündigungen.

Allgemein beiucht
Fuurilierr wegen der nnnbrrtroffenen Ausivahl von Ankündigungen,

nun den Vermiethrrn, insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Villigbeit und des
unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

- OOO -Ojgfooo o

Webersichtkich geordnet nach Avt nnö Kiröße öes zn verrmiethsnöen Hlannrs

Mieth -Kerträge ’*"**•taLanggasse 27.

Das

Woliilililgsiiachilieis-Biirea»
Lion,

Schillerplah1 — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien-WohllttttKen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Vermiethuttgen
Villen. Käufer etc.

Die von Herrn i»r « ooa bewohnte kleine „Villa
Hilda" mit Garten, Bierstadterhöhe 15, ist per sofort
oder 1. April zu vcrmiethen oderz» verkaufen. Mtcth-
pkeis 1500 Mk. Kaufpreis 28,000 Mk. Näh. bei 1087

Max Martniaiin . Schützenstraße 10,
edLke» > ist ein Hofgebande, zu Bürcau-VMfeifllilVjb iL zwecken oder Werkstätte (mit

geräuschlosem Betrieb) geeignet, per1. Juiniar 1900z» vermiethen.
Näheres ouf dem Biireau des b' 231

RechlSailtvolts von «le ie, Adolphstraße 14.
♦«♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ $ ♦♦♦

Villa mit 12 Zimmern etc., sowie O
ca. 11/»Morgen Garten sofort od. ♦

ä später zu vermieten. Preis 4500 Mit . 1083 ^
4 J . Meier , Immobilien-Agentur, Tannusstr . 2S . £

Herrschaftliche Villa Kapellenstraße 79, enthaltend9 Zimmer,
Küche, Bad u. reichliches Zubehör, Alles der Neuzeit entsprechend,
zu vcrmiethen oder zu verkaufe». Zwecks Besichtigung wende man
sich an Weiss in No. 77. Alles Näh. Goldgassc5, Bäcker!. 922

♦
♦r Mainzerstr.

.Hochfeine Billa Schützen-
1 9 her sofort aus mehrere Jahre zu ver¬

fall klfjk 1 -̂ miethen oder zu verkause». 6804
Näheres Schützcilstraße 12. Max Hnrininnii.

Kleines Landhaus Bierstadter Höhe mit grobem Garten
billig zu vermiethen. Nähere« im Tagbl.-Verlag. 7006

sofort oder später zn vermiethen zum Preise von
VlUU 3000, 3500, 4000 Mk. pro anno durch 5819

jt.  Sehliclitiiitr , Nbeinbahnstraße3.

Herrfchaftl. Billa
ist die eleg. Hochparterre od.Bel-Etage (6 u. 7 Zimmer,
Bad. Verandau. reich!. Zubehör) per April oder früher zu
vermiethen. Ruhige, frete Lage. Nähe von KurparkZind
Bahnhöfe. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 7167

Geschäftslokale etc.
Adolphsallee6, Hinterhaus, ein geräumiges Sonlcrraiu, für

Flaschenblerhaudlnug od. dergl. sehr geeignet, eveut. mit Wohnung,
per 1. April zu vermiethen. Näh. 11<=

Hiehnrd Ad. Meyer , Wilhelmstraße5.
Bleichstraste 24 Helle geräumige Werkstätte, sowie ein grober

Lagerraum per sofort oder1. April d. I . zu vermiethen. 538
Ecke Blücherplatz und Btücherstraße ist per 1 Apnl 1900

ei» Laden mit reichlich. Zubehör (auch für Pferd u. Wagen),
für Bäckerei oder Metzgerei gecigu.. sowie cm Lade» mit
reichlich. Znbeh. für ein Consnrngesch. II. s. w. zn venu.,
eveut. d. Haus mit 3-Z.-Wohu. zu vcrk. Nah. 72<1M. Lieber , Adelhcidstiaße 10.

Laden Kl. Bnrgftratze5, BÄ
(Strohhut-Fabrik) seit 15I . inuegeyabt,ca. 30 Qn.-Mir.,.u.Arbeits-
räumea. 1. ?lp. z. v. N. A»zr. Thon , Nhcinstr. 10t>. 4902

Delaspeeftraße 1,
in nächster Nähe des ucne» Atarktplatzes. ist ein Laden mit daran

stoßender Wohnung, auf 1. Oktoberd. I ., cvcutl. auch frühe»,
zu vermiethen. S!äl>. bei« • loit «. im iiabtii. 115^

Eleonorenstraße8 ist ein Laden mit kl. Wohnung zn vm. 5478
Emserstratze 75 Lade» per 1. April zn vermiethen. «609

Laden
Eltenbogengaffe14 per 1. April zu verm. Näheres Adolphs-

Allee 31. Part. 1220
Wriedrichstratze 50, 1, zwei große Zimmer, für Bürean sehr

geeignet, zu verniielheu. 1209
Goldgaffe 15 ist ein kleiner Laden mit oder ohne Wohnung sofort

oder l. Slpril zn vermiethen. 6461
Laden Goldgaffe 17, f. jedes Geschäft geeignet, per 1. Slpril

d. Z. z« verm. Näh. Mnsenmstraße1. A. Uarb.
Grabenstraße9 smWfWm

Küche und Mansarde per 1. April zn vetm. Näh. daielbst bei
Frau l.ammert oderb. Elgenthümcr Max ilariuinnn.
Schützen straße 10. 783

Hellmundstratze 24 Laden mit 3-Ziinnier-Wohnnng zus. oder
gktbeilt zu vermiethen. Zn erfragen im Bäckerladen. 37l

mit oder ohne Wohnung zn vermiethen Hellmnnd-
straße 41. 605

Hermannstraße6 ist die Part.-Wohnnng mit Laden aus April
*zn vermiethen. Näh. Part. 902

schöne große, für Schlosser ec. vorzüglich
1 geeignet, auf 1. April zn vermiethen

Hermnnnstraße 18. Näh. Helenenstraße 26, Part. 899
Karlstratze 32, 1. St . , eine große und eine kleinere Werkstätte

mit oder ohne Wohnung zu vermiethen. 1215
Laden, ca. 90 qm gr., mit zwei schönen Schaufenstern, geräum.

direkt anstoß. Magazine, gr. Keller, sep. Hof rc. per 1. October,
eveut. früher zn vermiethen Kirchgasse9. 071

Langgaffe 2», Ecknenbau, Entresol zn vermiethen. Näh. bei
Willi . l ' nvcrzagl , Langgasse 30. 1211

Luifenftraße.16 ftffiÄSÄ
Näh . im Laden. 547

1 große Entresolränme n. niehrere
1 «e Keller zu vermiethen.

Laden Markfftratze 23
per 1. Slpril 1900 zn venniethen. Näheres bei 6427

Fr . Kapplcr , Michelsberg 30.
Laden mit Werkstättea. 1. April zn vm. Maucrgaffe 2l . 759
Moritzstraße4, Eckhaus der Rheinstraße, großer Laden zu

zn vermiethen. Nah. im 3. Stock. 6954
Moritzstraße 44 Laden mit oder ohne Wohnung ans

gleich oder später zu verm. Näh. das. 1 St . h. 7013
Nicolaöstraße 18 Souterrain Von3 Räumen zn Vermiethen.

Näh. Part, daselbst. 7286
Oranienstraße 31 im Hinterhaus große helle Werkstätte, für

jedes Geschäft passend, zn vermiethen. Näh. daselbst bei Lang,
eveut. kan» eine kleine Wohnung mitvermiethet werden. 461

Oranienstraße 35 Werkstätte, auch als Magazin, zum Auf¬
bewahren von Möbelnu. dergl., zn verm. Näh. v. Hof I. 7435

Riehlstratze9, P., eine Werkstätte mit Kalkgr. zn verni. 392
Scharnhorststraße5 Lade»mit Wohnung, Lagerraum, 36 Hj-Mtr.,

und Zubehör zu verm. Näh. Hellmundstr. 41 ». Part . das. 606
Scharnhorststraße 17 ist eine große helle Werkstätte, eignet

sich auch für Lagerraum, zn vermiethen. Näh. bei 7412
« «hl , Schariihorststraße 15, 3.

Scharnhorststraße 18 Lagerraum, schön bell, mittelgroß, gleich
oder späicr zn vermiethen. Näh. Scharnhorststraße 20, 1. 835

Scharnhorststraße 19, Ecke Bülowstraße, ist ein Laden nebst
Zubehör zu verm. MH. bei« «hl , SchnrnHorststr. 1b, 3. 1<31

Scharnhorststraße 26 schöne Helle Werkstätte sofort od. 1. April
zn verni. Wohnung von2 Ziminernu. Küche kann beigegeben
werden. Näh. Hinlerh. Part, links oder Max Hartman »»,
Schützenstraße 10. 780

Schwalbacherstraße 47 Laden Anfang April oder1. Juli zn
vermiethen. Näh. 1 St . 653

Sedanplatz 4 größere heizbare Räume zu vermiethen. 1136
Sedanstratze 13 ist eine schöne Helle Werkstatt, von zwei Seiten

Licht, 60 bis 65 qm. groß, nebst einem abgeschlossenen Hofraum,
über 100 qm., per 1. April, eveut. auch früher zu verm. 1000

Entresol zu vermiethen
Taniittsstraße 13» vis-5-vi* dem Kochbrunnen, 14 m lang,

5'/a i» breit, mit 7 Schaufenster», nebst Wohnungv. 4 Zimmern
und Zubehör, per 1. April. 7644

Walramstraße 18 Laden sofort zu vcrmiethen. Näh. daselbst
und Banbürean Saalgasse1. 825

In der besten Geschäftslage, nahe dem Knrhause und dem Königl.
Theater, sind in, Cckhause WsbergMe 5

Zpiegelgaffe1 ^ von der Firma« . „
Maurice ' IJInTo geuüetheten Näumc, eilt Ecklade» mit
4 großen Schaufenstern, ca. 120 (Z-Meter und dem
Entresol, ca. 300 ö 'JHcter groß, per 1. Oktober 1900
anderweitig zn vcrmiethen. Die Näumlichkciten eigne» sich für
jeden grüneren Geschäftsbetrieb. Näh. Spiegclgaffe1. 3 l. 7144

Web ergaffe 46 ist ein Lagerramnz» vermiethen. 7108

Großer Laven
Wilhelmstraße 50 (Neubau), mit ttnterränmen,
per sofort zn vermiethen. Näheres Banbürean
Wilhelmstraße 15. 6993

Älorkstraße 13 ist ein Lagerraum für Möbel zu vermiethen
N Näh. un Hinterhaus bei Fra » Hüchel . 415

Photographisches Atelier
Weftendstratze21 mit Inventar zu vernüethen oder zn verkaufen.

Carl Kipp . Photograph.
Ein Laden m. Wohnung, beste Lagef. Schw-inemetzgerei

oder Wurstausschnitt mit Butter « . Eier per 1. April
zu verm. Näh. Dotzheiuierstr. 30, Bäckerladen. 939

ffir ruhiges Geschäftn. 3 Zim., Küche rc.
%övl IflHllv zu verm. Näh. Kirchgasse7, Laden 52
VerschiedeneLagerräume mit Ilebndachnng zn vermiethen.

Zn erfragen Michelsberg 28, 1. St . 668
tiAStao mit Wohnung per1. April zu vermiethen. Näh.
î UoeU Romerberg 36, 1 St . hoch. 499
Werkstätte mit oder ohne Wohnung gleich oder später zn verm.

Näh. Scharnhorststraße 20. 1 St . 7563
Ein schöner großer Laden mit großem Zimmer zu ver-

miethen. Näh. Steingasse 15, Part. 424
.iielle Werkstätte nebst Lagerr. zu v. N. Aorkstr. 17, 1 St . l. 7508

«sät, und Werkstatt zn vermiethen. Näheres
M0yUlN »g Klein- Webergüsse 18. 770
In neu eröffneter Straße des südwestl. Stadrtheils dahier ist in

neu erbautem Eckhanse schöner Ecklade» mit abgeschlossener
Wohnung von 3 großen Zimmern, Küche, Bad, Mansarden rc.
mit großen Kellern, cventl. mit Lagerräumen ini Hof(Tho>fahr
vorhanden), zn vermiethen; auch ist das Haus, welches circa
2000 Mark lleberschnß rentiren wird, zu verkanfe». Es könnten
jetzt noch Wünsche über Einrichtmig rc. berücksichtigt werden.
Nah. im Tagbl.-Verlag. 1048

Für Schremer.
Große Werkstätte mit6 £ obeIbmtfert nebst vollständigem Werk¬

zeug zn verm., event. zu verk. Wh. im Tagbl.-Verlag. 5919
Lagerplätze in guter Lage(Westend) zn vermiethen. Wo? sagt

der Tagbl.-Verlag. 528

Wohnmigen von 8 und mehr Zimmern.
Adelheidstratze 60, 1. Etage, Wohnung von8 Ummern und

Zubehör per 1. April 1900 zu vermiethen. Zn erfragen Adclheid-
straße 60, 1. Et., ». Webcrgasse4 bei Adolph !»a, »s. 6962

Neubau Kaiser-Friedrich-Ring 37 sind Hoch-
herrschaftliche Wohnungen von8Zimnier», Fremdenzimmer,
Bad und sämmtliches Zubehör auf sofort zu vermiethen.
Näh. Kaiser-Friedrich-Ning3, Part. 4999

Kirchgasse 43 (Neubau Storch-
elegant eingerichtete Wohnung von8 Zimmern,

LlkfH ./ Badezimnier, Küche und 2 schönen Mansarden auf
1. April er. zu verni. Näh. Bürean Rheinstraße 30, Part. 364

Kaiser-Friedrich-Ring 90, nächst der Oranienstraße,
hochherrschnstlich ansgestattete Wohnungen, bestehend aus
8 Zimmern, Küche, Bad, 2 Closets, 2 cvenll. 3 Mansarde»,
2 Keller», 2 Treppenhänseru, Gas- und elektrischer Licht¬
anlage, Gasleitung für Koch- und Heizzwecke, per1. Januar
oder später zn vermiethen. Näh. Niehlstraße8, Part. 7263

5*3-liu **** ££ «»** £?«» *19 2. Etage von 9 Zimmern,u *9ai  großer Verandau. reichlichem
Zubehör ans Avril zu vermiethen. Näh. Part. 7672

Rheinstraße 43 (Südseite ) ist die 1. Etage. 8 Zimmer
nebst Badezinimcrn. allem Zubehör, z. 1. 'April zw verm. 6766

Oranieustr. 17
1. April zn vermiethen.

ist der zweite Stock
mit 8 Zimmern aus1078)

Rhcinstr. 89, Bel-Et., 8 Z.. 2 Balkons, Köche, Speiset, 2 Clos,
n. Znb. z. v. N. b. Eigenth. C. Schmidt, Emierstr. 71. 1. 5055

Rheinstraße 96, Ecke Ringstraße, Wohnung(3. Etage), acht
Zimmer, Badezimnier(zwei Treppenaufgänge) und alles Zubehör,
auf 1. Slpril 1900z» vermiethen, auch kann eine Giebelwohnung
noch zugegeben werden. Näh. Part. 7510

Souuenbergerstr. SXAK
Bel -Etage ». 2. Stock ä 8 große Zimmer, gr. Vestibül,
Balkon , Erker, Wintergarten» Bad, Bügclzim., Küche mit
Gas- n. Kohlenherd, Speisek.»Kohlenaufziig, elcktr. Lift, Gas-
und clrftr. Lichtanlage, 3 Blaus., 2 Keller, Dampfheizung»
Telephonanschl., HerrschaflS- ». Servicetreppe, 10 Min. v. Kur¬
haus, elektr. Bahn int Bau , Slpril zu vermiethen. Näh.
gceiix Hraidt , Schöne Aussicht2. 70(6

Mohmittgei» von 7 Zimmer«.
Llbetheidstraße 97 (Neubau). Südseite. 3. Etage, hochhenschastsi

Wohnung, 7 Zimmer, 3 Balkon«, Küche. Bad, Kohlnumszug7ioszs^ vpiphf Unhfhiiv fnfrtvfr rthov 211 hpvin»0flMntü)läfi£TC8nebst reicht. Zubehör, sofort oder später zn Vermiethen
daselbst. Marhloll '. 7018

Angnstastraße 13, Hochpart..
herrfchaftl. Wohn., 7 Z., Badez., Ball., Benntzmigb. Gart.,
reicht. Znbeh., auf 1. April zn V. Näh. Mainzerstr. 66a, P . 6771
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UdolptzsaSee 82, Bel-Etage, 7 Zimmer, Badezimmern. s. w.,

p. 1. Avril I960 zu vcrm. Einzus. Vorm. v. 11—1 Uhr. 0273
Goetyeftratze7 Bel-Etage, 7 Zinimer, gr. Balkon und Zubehör,

auf 1. April zu vermiethen. 7480
Griinweg 2, Villa Grilneok,

nabe dem Kurhaus, erste Etage, 7 Zimmer, Küche, 3 Mansarden,
2 Keller, grosser Garten, zum 1. April für 2000 Mk. zu verm.
Wiederverniietiier und Vermittler verbeten. Näheres
daselbst Vorm, von 12—1 Uhr. 7484

Kaiser-Friedrich-Riug 106, Ecke Moritzstratze. 2.Obergeschoß,
hochherrschaftliche Wohnung von7 Zimmern, Bad nebst reich¬
lichem Zubehör auf1. April 1900 zu vermiethen. Näh. Oranieii-
straße 16, Part ., und Biebricheistraße 4b. 7596

Ecke Kaiser-Friedrich-Ring und Oranienstratze8« siud
hochelegante herrschaftliche Wohnungen von 7 Zimmern
mit allem Zubehör sofort zu vermiethen. Näheres im Hause
Parterre und Kirchgasse 13, 1 St . hoch. 7019

Moritzstratze 88, Bel-Etage, 7 Zim. u. Zubeh. aus April zu vm.
Wohnungm. neu gemacht. Näh. Part ., Morgens bis 12. 396

Rheimftratze81 ist die2. Etage, 7 Zimmer und Zubehör, per
1. April zu vermiethen. Näh. Stb. l. 1. 76

stzß 1. Etage. Herrschaft!. Wohn.,»l , 7 gr. Zimmer, Küche. Bade¬
zimmeru. alles Zubeh., p 1. April od. früherz. vm. N. Part . 6716

Billa Smmenbergerstrasze 37
elegante Hochparterre-Wohnung, bestehend ans 7 Zimmern,
mehreren Ncbenräumeuund reichlichem Zubehör und Garten-
benutzung, zum1. Avril. Näh. daselbst sim Gartenhaus, zwisdren
11—12 und 4—5 Uhr. 6524

Bietoriaftratze 47, Billa,
find2 herrschaftliche Wohnungen im 1. u. 2. Stock von je 7 Zim.

mit Bad, Balkon, electrischem Licht, Ecntralhcizuiig und reich¬
lichem Zubehör, für jeden Stock separater Garten, zu vermiethen.
Näheres Victoriastraße 33, Part. 5980

HochherrschaftlicheWohnung, feine gesunde Lage, 7 Zimmer,
worunter 2 sehr grobe Salons, reichliches Ncbengelaß. Näh.
Alexandrastraße 10. 908

Mghnimgen tum 6 Zimmern.
Adelheidstratze 21, 1. Etage, hochelegante

. Wohnung, 6 Zimmer
mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Part . 433

Adelheidstratze 94, 2. St., eine Wohnung von 6 Zimmern,
Küche, Badu. Garderobezimmcr, 3 Balkons, Kohlenauizng nebst
Zubehör sofort oder1. April zu vermiethen. Näheres bei 777

Loiiis Bauer , Zinrmermaurrstratze 10.

Adolphsallee 28 , lÄi 'SSÄ-
Eine

vermiethen. Jntstitut «öl.» »«. Bierstadterstratze 9. 7193
Blumeustratze6 Hochpart.-Wohnung von 6 Zimmern, jährlich

2000 Mk., zu vermiethen. Näh. daselbst. 292

Friedrichsiratze 4ll
.. ... „ (Ecke Kirchgasse)
>st die 3. Etage, bestehend aus 6 Zimmer», Küche. Bad,
Speisekammer, 2 Mansarden und 2 Kellern, per 1. April zuvermiethen.

Sämmtliche Räume sind hochherrschaftlich eingerichtet;
elektr. Licht und Gas vorhanden. Näh. bei 351

Wilhelm Gasser & Co.

fi &lU »fft <>ftViftft *» 9 ! Hochpart., elegant ausgesiattcte%lür mif  Wohnung, 6 Zimmer, Bad.
Balkon, reichliches Zubehör, per 1. April zu vermiethen. 1082

Billa Geisbergstratze 48,
i« gesunder Höhenlage, ist das Hoch- Parterre,
bestehend ans 6 schönen Zimmern und separatera er Küche,nebst Nebenräumen,zu vermiethen.

jer Balkon, Gartcnbrnntznng. Näh. das. 1106

Lroethcstraße9 herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer. Badezimmer
u. Zubehör1. April od. früher zu vm. Näh. Part. 7282

«oethestr. 18, 8. Etage, sehr schöne Wohnung, bestehend
aus 6 Zim., Küche« . Zubehör, aus gleicho. 1. April
zu »erm. Näh. Seerobenstr. 5, 8 r. b. Fischer . 7639

Herrngar teustr atze 17
.eint6-Himiner-Wohiiung, der Neuzeit nach hergerichtct, mit reicht.

Zubehör sofort oder zum1. April zu vermiklhe». Näh. Part,
»m Comptoir oder Adolphsallee 45. 1192

Kaifcr-Fr .-Ring 18 SgffiäBU
später zu vermiethen. Näh. daselbst2. Etage. 5248

Kaiser-Frie - rich-Ming 21,» St.,
6 Zimmer, gr. Balkonu. Eiartenp. 1. April. Näh. Part . 337

Kaiser-Friedrich-Ming 92, ».St.,
eine Wohnung von6 Zimnier», Küche, Bad und allein Zubehör
zu vermiethen. Näh. daselbst. 6695

Kaiser - Friedrich - Ming 196a
herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Bad rc.. per 1. April. Zn
beMtigen Montag. Mittwoch. Freitag 11—12 Uhr. 7434

Sirchgaffe 6, 2. Etage, 6 große Ziminer, Balkon, Küche und
Zubehör per 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. bei 347

_Clir . Titulier.

I Moritzstratze 59,1.Et.,
I Wohnung, 6 Ziminer. Küche und Zubehör, auf 1. April
> zu vermiethen. 691j
Rieolasstratze 23, NMj .NL

Zubehör. Rah. Frankfurterstrabe 10, Part . 6656
Rieolasstratze sind6 Z. ». Z. z. v. N. Goelhestr. 1, P. 7374

leiustratze 91,^ Wohn., je6großeZ., Balkou,
Kücheu. allem Zub., p. 1. April od. fr. zu vm. Näh. Part . 6718

I » «1er Villa Könne nliergergtrasge 45 ist per gleich
oder 1. April die 1. Klujfe , bestehend aus 6 Zimmern,
Bad, Balkon nebst reichlichem Zubehör, für 2000 Mk. jährlich
zu vorniiothon. Näh. durch 938

**• G. Itüek , Bahnliofstrasse 20.

Für Aerzte
»Kratze 24, 2. St!) WoTau«,»! .

6 Zimmer, Küche, grober Balkon, Gas,
Zubehör per 1. April zu vermiethen.

Wohnung, 1. St .,
nebst allem

1214

Taunusstratze 13 Wohnung von 6 Zinimern, elrktrischkS Licht,
Dainpflieizungn. Lift, per 1. April zu vermiethen. 7645

Tauunöstratze 24, 2, Bel-Etage von 6 Zimmern, Küche und
Zubehör auf 1. April 1900 zu vermiethen. 7462

gWilyelmineuftratze 1«, vorderes Nerothal, neues Land-
Haus, sind hochelegante Wohnungen von6 Zimmern, Küche,

Bad und reichlichem Zubehör per sof. oder später zu vermiethen.
Näh. daselbst. CI,r , Maiarer . 775

Mohninisen tum 5 Zimmern.

Adelheidstratze 21, LtSz.'f 'fS !:
mit  großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zuvermiethen. Näh. Part. 432

Adolphsallee 6, Vorderst., 8 Zimmer, Küche mrd reicht.
Zubehör per 1. April zu vcriniethen. Näh. 171

Richard Ad. Meyer , Wilhelmstraße 5.
Adolphsallee 53, 3, Wohnungb. 5 grotzen Zimmern, Badcz.,

sowie3 klein. Räume, gr. Balk., Küche, K., A. und all. Zubehör
auf sofort zu vermiethen. 5324

Au der Riugkirche 8, 2. St .,
herrschaftliche Wohiinng, 5 Zimmer, Bad u. reichliches Zubehör,
Wegzugs halber per April zu vermiethen. Anznsehen Vorm.
10—1 jihr. Näh. daselbst oder bei 1130

nmse & ii» liiuiann , Hellmundstraße 13.
Biebricherstratze 15, in ruhiger Villa, Bel-Etage mit5 Zimmern

u. reichl. Zubehör, ans 1. April zu vcrm. Besichtigung Montag
n. Donnerstag von 10—11 u. 4—5 Uhr. Näh. Parterre. 63

l̂ claspeestratze 11 ist die Bel -Etage von 5 eventl.
“W 0—7 Zimmern mit reichlichern Zubehör per sofort

jw vermiethen. Dieselbe ist elegant ausgestattet, mit
Centralheiznng ur»d elektr. Licht versehen. Näheres
Parterre in» Bureau. 7021

Elnserstratze 45 Bel-Etage, 6 Zinimer, Küche und Zubehör im
Verschluß, 1 gr. Zimmeru. Kammer1 St . hoher. Mitbenutzung
des Gartens. Näh. daselbst. 667

Frauz-Abtftratze3 u. 5
sind herrschaftliche Etage» k 5 Zimmer zu vermiethen. Näh.

Schwalbaciierstraße 37, P. 4746
Goethestraße 17, 1. Et., ist eine schöne Wohnung, best, aus fünf

Zinunern nebst Zubeh., auf 1. April zu vm. Näh. daselbst. 1184
Hrrrngartenftr. 8 Pnrt.-Wohn.. 5 Ziminer, z» verm. 1037
Jdstei»»erstratze 13, i» guter gesunder Kurlage, herrschaftliche

Wohnung, 5—7 Zimmern, 2 Salons, Bad, Balkon, Garten,
reich. Nebe»gelaß, zu vermiethen. 1199

Kaifer-Fricdrich-Niug 2 im 2. Stock5 Zimmer mit Zubehör
auf 1. April zu vermiethen. Näh. im Laden. 6

Kaiser-Friedrich-Riug 104, 1. Et., hochherrschasil. Wohnung,
5 Zimmer, Bad und aller Zubehör, ans 1. April 1900 zu vcrni.
Näh. Biebridierstraße 46. 888

In,Billa Kapelle, istratz« 77 ist die herrschaftliche Bel-Etage
(5 Ziminer, Küche, Bad u. s. tu.), der Neuzeit gemäß, zu verm.
Näh. daselbst bei Häusmeister Weis » od. Goldg.5, Bäckerl. 925

Karlstraße 18 Wohnnnq von5 Zinunern, Küchen. Zubehör vcr
1. April zu vm. Einzus. v. 2- 5 Uhr Nachm. Näh. Part. 1165

Karlstratze 3V schöne Wohnuna von fünf Zimmern, »Küche und
Zubehör per sogleich oder später zu vermiethen. Näh. Wörtb-
straße 13. 1 St . 793

Neubau Lnxemburgstratze1, kein Hth., Wohnungen, 5 Zim.,
Bad rc., auf April zu verm. Näh. Schlichtcrstr. 12. Part . 833

Moritzftratze 21 sind3 Wohnungen, je 5 und4 Zimmer nebst
Bade- und Mädchenzimmer im Abschluß, auf 1. April zu ver-
mietben. Näh. Hinterhaus und Kirchgasse5. 445

Moritzstratze 23 Wohnung, 5 große Zimmer nebst Zubehör, per
sofort oder1. April zu vermiethen. Näh. Parterre. 6109

Moritzstratze 52, 1. Etage, 5 Zimmer, 2 Keller, 2 Mansarden,
Küche mit Speisckäiiimei'chen, Mitbenutzung der Waschküche,
Blcichplatz und Trockenspeichcr, großer Hof und Gärtchen. 705

Mersirasse 4, Nerothalviertel,
ISel -E «., Sonnens., 5 Zim. etc,, 2 Balk., Allesd. Neuz. einger.,

ruhiges Haus, Gart. r». freier Lage, p. 1. April, täglich Bes.
12—1, 4—5, eventl. Frontsp.-Wohn. zu verm. 685

2. Etage, Balkon, 5 Zimmer und
reichliches Zubehörp. 1. April 1900

zu vermiclhcn. Näheres daselbst Part. 7619
Ricolasstratze 18 Parterre-Wohnung, 5 Zimmer und Zubehör,

auf 1. April zu bermiethen. Näheres Wilhelmsttaße 32 im
Bankcomptoir. 930

Ecke der Nicolas- u. Herrngarterrstratze2 schöne Wohnung
(Bel-Etage) von5 Ziniuicr» II. Zubehör ans 1. April zu verm.
Einzus. von 11- 1 n. 3- 5 Uhr. Näh. Nicol-.isstr. 25. 2 I. 299

Ecke der Nicolas- und Herrngartenstratzc1 ist die1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmer», Bad, großem Balkon lind Zubehör,
auf 1. April zu vermiethen. Einzusehcii täglich von 10'/-—12b-
und 3—4 Uhr. Alles Näh. daselbst3. Et. bei Ooerr . 476

Orauicustratze 29, 2, 5 Zimmer nebst Zub. zum1. Aprild. I.
zu vermiethen. Näh. Part .. Vorm, von 11—12 Uhr. 481
*)VlSttt <*isftv JLß 1' Et., schöne Wohnung

(5Zim., Badceinricht.,Balkon
u. reichl. Zubehör) auf 1. April 1900 zu verm. Näh. im Laden.

Ecke Gocthcstr., herrschaftl.
<*! *», Wohnung von5 Zimmern

und reichl. Zubehör per 1. April. Preis 1200 Mk. Nah. Part,
beim Besitzer Keigenlimä . 836
öhilippsbergftratze 7,
Zubehör zn verm. Näh. Philippsherastraßc 10. Part. 1127

Rheiubahnstr. 4, Jte « »
Rheinstratze 18 SA * !%,£ , 'S

u. Zubehör, per 1. April 1900 au ruh. Miethcr abzngcben. 7716
A ^ ftSiickftil »»' ftif 1 & tzochpnrt.. 5 gr. Z., Balkon,4 fl t ♦ lö ; Badez. II.Zub., vollst. renovirt,

p. 1. April zu vm. Näh. b. Mr . iioscnheim , Rheinstr. 38.
11 sind Wohimngei, von 5 Zimmern,Vv » 1 Köche, Bad mit kalter und warmer

Leitung per sofort zu vcrm. Näh. Sedanplatz9, 1. 5000
Walramstratze 25 fünf Ziminer und Küche, ganz oder getheilt.

zu vermiethen. Näh. zu erfragen im Laden. 1138
Weitzenbnrgstratze6, 1, 5-Zimmer-Wohnung, Neuzeit ent¬

sprechend eingerichtet, elektr. Licht und Bad, sofort oder per
1. April zu vermiethen. 985

Wilhelmincustratzc2, vorderes Nerothal, ist eine Wohnung
von 5 Zimmern, Küche, Bad nebst reichlichem Zubehör per
1. April zu verniiethc». Anznsehen zwischen 11—1 Uhr. 776

Chr . Maurer.
11 Bel-Etage, 5Zimmer,Balkon,11 2Mansarden, 2Keller rc. (kein

Hinterhaus), per 1. April zu vermiethen. Näh. Part . 926

JLXVJI1VO

Rerothal 51,

Mohmrngrii tum 4 Zimincr«.
Alvrechlstratze2, nächst der Nicolasstraße, ist zum1. April die

Bel-Etage, 4 große Zimnier nebst Zubehör, zu vernüethen. Näh.
Parterre, Laden. 1202

Biömarckring 19 elegante4-Zimmer-Wohn»iig, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, im 3. Stock, auf 1. April zu vermiethen.
Haltestelle der Straßendahn. 7526

Blncherstratze 24, gjft L
Bülowftratze 3, |?Ä &&Ä

4 Zimmern mit Balkon, Bad. Kohlenanfzngund Zubehör znm
1. April od. ir. z» vcrm. Näh. daselbst oder Zimnicrmaiiu-
straße9 bei>4. Werner , 7477

Bülowstratze5 sehr schöne4-Zimmer-Wohnung mit Bad (warmer
Wasser) und reich!. Zubehör ans April zu vermiethen. Nähere«
daselbst oder Westendstraße 18. 552

Danrbachthal6 eine Wohnung, 4 Zim., Küche mit Speisekammer
it. Zub., a.  1 . April zu verm. Näh. P . (Afterm. m aest.) 7669

Damvachtha! 10, Gartenhaus, ist die Parterre-Wohnung, vier
Zimmer, Badezimmer, Küche mit Speisekammeru. Warmwaffer-
Einrichtung, 2 Mansarden, 3 Keller und Zubehör, auf 1. Aprik
zu verm. Näh. Dainbachthai 12,1 St . Einzus. 1—4 Ubr. 378

Estenbogengasse 15
und Zubehör, per sofort oder 1. April an nur ruhige Familie
zu vermiethen. Näh. im Kaffeegesckäft. 1076

Grrstav-Adolfftratze 11
Wohnung, 1. Etage, 4 Zimmer, geschlossener Balkon, Küche,

Mansarde rc., auf 1. April er. z» vermiethen. Dieselbe ist bereit«
geräumt und kann schon im März bezogen werden. Näh. im
Hause Parterre oder Nnhbergstraße 12 bei A.  Miuuig . 719

Hell»nr»»«dst»atze5, 3. Stock, Wohnung, 4 Zimmer, aus April,
event. auch füber zu vermiethen. 7669

Herderstratze2, Part.. 4 Zimmer, Badeeinrichtung und Küche
mit reichl. Zubehör Abreise halber sofort oder per 1. April zu
vermiethen. Näh. 2. Etage. 164

Karlstratze 37, Ut aÄmb ‘fÄ;
auf 1. April zu vermiethen. Näh. daselbst2 St . links. 141

Karlstratze 44, Eckhaus, 1. Etage, Wohnung von 4 Zimmcm
mit Balkon, Küche lind Zubehör per 1. April zn vermiethen.
Näh. daselbst1. St . 69

J . 1 St . r., 4 Zimmer. Bad, 2 Balkon«
dlVtllKl ftl * und Zubehör per 1. April zn verm.
Köruerstratze8 Vierzimmerwohn. (in noch ganz neuem»>anse)

wegen Wegzug nach auswärts znm1. April zu verm. 1198
Moritzstratze 15 eine Wohnung im2. Stock, 4 Zimmeru. Zubeh.,

vom1. April ab zn vermiethen. Näheres1 L, anznsehen von
11 bis 12 Ubr. 639

Moritzstratze 60 Wohnung von4 Zimmern, Balkon, Bad und
Zubehör znm 1. April zu vermiethen. Näh. Part. f.  277

Moritzstratze 64, 2. Et,, 4-Zimmer-Wohnniig mit Baikon uni>
Zubehör auf 1. April zu vermiethen. 7486

ranici»stratze 31 eine schöne Parterre-Wohnung von4 Zimiu.
per 1. April zu vermiethen. Näheres daselbst. Einzusehen

von2—4 Uhr Nachniittags. 463
Ora»»ie»>stratze 54, 1 St., 4 Zinimer, Küche, Balkon, 2 Keller,

2 Mansarden, Zu- u. Abflußf. Bad per 1. April z. vm. 7539

Phitippsbergstratze 25
geräumige Ticsparterre-Wohnungv. 4—5 Z. auf gleich od. später

an anst. ruhige Familie, event. mit Hansverwaltuiig, zu vcrm.
Näh. beim Eigenthünicr, Mainzcrstraßc 24, Gartenhaus. 958

Pagenftecherstratzc4 (Billa), Part., 4 Zimmer mit Badezimmer
Veranda und Zubehör aus 1. April zn vermiethen. Einzusehen
nur Dienstags und Freitags 10—12 Uhr Vormittags. Näheres
Pagenstechersiraße7, Part. 86

Ricvlstratze8 schöne4-Zimn>er-Wohmnig(Closet im Abschluß)
mit reichl. Zubehör auf 1. April zu vermiethen. Näh. Part. 580

Roo»»stratze 12 vier Zimmer, Küche, Balkon rc. per gleich oder
1. April a. c.°zu vermiethen. Näh. im 1. St . 629

1 A  1 - Etage, 4 Zinimer, gr. Balk.(HPvlIfUUfiV 1 » , u. Küche, Tr. u. Hausfl. alle,
neu rcnov., 50 Mk. p. Mt., a. 1. April zu verni. Auskunft bei

C. J, (iiieck , Aachen. 465
Scharnhorststratze 26 Wohnungen von 4 Zimmern, Balkon

Küche und Zubehör per 1. April zu vcrm. Näh. Grth. Pt. l.,
od. Sdiützcnstr. 10b. Eigenlhümer Marx Hrrljiiumi . 781

1 'S h Etage, vier Zimmer, Küche u.
vtl * *»; Zubehör per 1. April zn verm.

Näh, Nerostraße 26, im Laden. 571
Scerobenftratze17, Neubau (ohne Hinterhaus), comfortable

Wohnungen von 4 u. 3 Zimmern. Erker, Balkon, Badezimmer,
Mansardeu. allem der Neuzeit eutsprech. Zubehör auf 1. April
oder früher zu vm. Näh. b. Eigenth. Wellritzstr. 40, Part . 342

Stiftstratze 13a , Gth., 4 Zimnier und Zubehör auf 1. April zu
vermiethen. Näh. Part , 862

Walkiuühlstratze 30 4 Ziunncr, Balk»,» »»»»d Znvehör im
Preise von 600 Mk. per 1. April zu vermiethen. 350

Walra»»strotze 21, 2. St., Wohnung von 4 Zimmern, Küche
und Zubehör ans 1. April zn vermiethen. 1

Werßcnburgftr. 8, & ÄS:
1 Badcz., m. reich!. Zubeb., z. April zu verm. Näh. das. P . r.

Westcr»dstratze 11 vier Zimmeru. Küche nebst Zubehör per sofort
oder1. April zu vermieihen. Näheres Spezereiladen, 10—12 B.und 2- 4 N. 579

1 4 3 -' Kücheu. Zubehör zu verm.
«Jyllllfflflfje 1 Nab. Dotzheimerstr. 20, P . 1033
MÄLä»'tl»str,»tze 13, nahe Rheinstraße, schöne Wohn. v. 4 Zim.,
W?  Küche und Zubehör zu vermiethen. 591
Schöne 4-Zimmerwohn»ng, Balkan, herrlitche Aussicht, Closet

im Abschluß, Trockenspeichcr, Bleichplatz nebst reichlichem Zubehör,
Preis 600 Mk. Näh. Gustav-Adolsstratz« 1, Pari . v.  7624

V»cr-Ziun»ler-LSoh»ru»»g (1. St.) mit Bad und reichl. Zubehör
sofort zn vermictlien. Näh. Körnerslraße2, Part . 54

Wohnung vor» 4 Zim»ner>», Küche, 2 Kellernu. 2Mansarden,
sowiêMitbeiiiitznng des Gartens auf gleich oder später zu ver-
miethen. Näheres Philippsbergstraßc 17/19, Part 6776

Wohnu»»g von4 Zimniern zu verm. Näh. Platterstraße 12. 97
Schö»»e Woh»»i»ige»» mit Balkon, 4 dis 5 Zimmer, sowie eine

3-Zimmer-Wvhniing auf 1. April a. c, zn vermiethen. Nähere«
Seerobcnstraße20. 1203

Vor So »!»»envcrg ist eine Bel-Etage, 4 Zimmeru. f. w., abzu-
gebcn. Näh. im Tagbi.-Verlag. 4613

Wohtttiusen von 3 Zimmern.
Adelheidstratze 46, KL "A'?"»K

zn vermiethen. Näh. bei Frau Ceicher daselbst. 79
Adelheidstratze 72, Part .. 3 schöne Zimmer nebst Cabinet und

Zubehör in ruhigem Hause auf 1. April 1900 zu bermiethen.
N'äh. Oranienstraße 15, Part,, und Biebricherstratze 4h. 7594

Adolphsallee 45, Sf -ütSBra
allein Zubehör, and) Balkon mit Vorgartenbeniitznng. perl . April
zu vermiethen. Näh. daselbst Part . 1193

Blufft fr ft f ifi Slb. l.. Part . ». 2St ., sch. obgeschl.
*9f  3 -Z.-Wohn., Kücheu. Zub. an ruh.

Leute zu vermiethen. Näh . Stb . r. 1. St . 7658
Sllvrechtstratze7 3 Zimmer nebst Zubehör znm April zn v. 58
Albrechtstratze9 3 Zinimer mit Keller, Küche und Mansarde per

1. April zu vermiethen. Anznsehen von2—4 Uhr Nachm, 256
Villa Bicrstadterhöhe 11» Wohnunge» von 3 Zim., 1 Küche,

1 Abort, 2 Kellern, 2 Mansarden, auch ganze Villa mit Garten-
bcnutzung, Obstcrlrag, 6 Zimnier, 2 Küchen, 4 Mansarden,
4 Keller, per I. April 1900 billig zu vermiethen. Nähere Aus¬
kunft Rödcrstraßc7, 3. St . i»ea *. 683

I »» der Billa B »»»g«rtstratze l , früher Parkweg1, ist eine
Wohnuna von 3 schönen große» Zimmern mit Balkonu. Erker,
Küche, Mansarde, Keller und sonstigem Zubehör zu vermiethen.
Näh. im Hanse selbst. 1188

Bleichstratzc 14 drei Zimmer, eine Mansarde, zwei Keller auf
1. April 1900 zu vermiethen. 7557

Ecke Blüchcrplatzu»»d Blücheistratze sind Wohnungen, best,
ans 3 Zimmer», Cab., Bad rc., der Neuzeit entsprechend eiliger.,
per 1. April 1900 zn vcniiicthe». Näh. das. n. bei 7686

»1. «Atelier , Sldelheidstratze 10.
Dotzheiinerstratzc 46a 3 Zimmer, Küche, Zubehör, zwei

Balkons rc. Wegzugs halber Pr» 1. AprU 1900 a»
ruhige Leute ,<» vm. Nah. daselbst2. St . ttuls . 7130
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®i»%l)eituerflra8e 54, 1. Et., 3-Zimmer-Wohuung mit Küche n.

Zubehör zum1. April zu vermictbeu. 869
Drudenstr . 3 3 Zimmer mit Balkon und Zub. zu Perm. 7675
EllenbogkNgMc 9, 1, 3 Z. u. K„ MO Mk., a. 1. Aprilz. v. 1055
In Mitte der Stadt, Faulbrunneustraßc 1, Ecke Kirchgaffe.

ei?c Arei -Zimmer -Parterr e-Wohnung mit Zubehör
' « April anderweitig zu vermicthen. Näheres Kirch¬

gaffe 28 (Laden). 442
Franz -Tlbtstratze 3 große Zimmer, Küche und Zubehör zu btr=

CTiettmi. Anzusehen von 10—12 Uhr. Näh  Nerothai 8. 18

Friedrrchstratze 3,
§ Gartenhaus,3.Etage,Wohnungv.8Zimmern, Küche undubehor auf 1. April 1900 zu verm. Näh. daselbst Vdh.

art. Auz. 10- 1 Uhr. 7467

GeisbergstratzeS drei Zimmer, Küche und Zubehör auf 1. April
zu verniiethen. Näh. 1 St . r. 874

«oethestratze 17 ist die Parterre-Wohnung, best, aus 8 Zinimern
nebst Zubehör, auf 1. April zu verniiethen. Näh. 1. Etage 7743

L»äsnergaffe 10, 1, Drei-Zinimcr-Wohnung mit Werkstätte auf
»V 1. Juli zu vermicthen. Näh. Häfnergasse 10, 1 r. 144

tHartingstraße4.2St.,schöne3-Zimmer-Wohiiuug zu verm.
artingstraße7 schöne3-Zimmer-Wobiiuiig mit Balkon aus

April zu verniiethen. Näh. Frontspitze daselbst. 271
artlngstraße8 schöne Bel-Etage-Wohnuug von 3 Zimmern

MN Balkon und allem Ziibchör, 2 Keller. 1 Mans., Bleich¬
platz, Trockenspeicher, aus 1. April l. I . zum Preise von 500 Mk.
zu vermicthen. Näheres Parterre. 182

Helenenstratze4, Stb., Frontspitzw., 3 Zimmer. Küche, auf
1. April zu verniiethen. Näh. Ldhs. 1. Et. 1210

Helrnenstratze1«, Borderh. 1 St., 3 Zimmer, Küche, Keller zum
1. April zu vermieihen. Näh. Mittelbau1 St . 600

Helrnenstratze 24 eine3-Zimnler-Wohnung, 2 St . hoch, mit
Mansarde aus 1. Aprilz» verniiethen. Näh. Part . 804

Bdh. 2 St ., ist eine Wohnungv. 3 Zimmern,
Küche und Zubehör, mit oder ohne Mansarde, auf 1. April zu
vermiethen. Näh. Part . r. 865

Hellmundstraße6 schöne3-Zimmer-W., Balkon, Maus., Closet
lni Abschl., auf I. April zu verm. Näh. Hth. 1 St . 911

Herderstratzc6 Dreizimmerwohn., Part., zu verm. Näh. daselbst
bei Herrn 8et >«.eicker oder Michelrberg 22, Bäckerei.

Fahnstraße 2 zwei Zimmer, Salon, Küche und Zubehör per
1. Apnl zu vermiethen. Näh. Langgasse5. 7472

Fahnstraße 17, Garteuh. 1. Et., schöne3-Ziiiinier-Wohnung
auf 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. Rheinstraße 78, Part,
beim ElgenthümerV. äclaweisgnüi . ng2

äahnstr.44,Hth.,Wohn.(3kl.Z.,K.)n.Z.,j.800 Mk. 1222a»ser-Friedrich-Ring 23 ist im Seitenbau auf 1. April eine
freundliche Wohnung vo» 3 Zimmernu. Zubehör zu vermiethen.
Näh. daselbst beim Hausverwalter. 846

^aiser -Frirdrich-Ring 106», St ., 3 Zimmer uiid Küche«r* an kleine Familie zii vermiethen. 289
^arlstratze 20 drei gr. Zimmer und Zubehör zu vermiethen.vd Anzus. von2 bis 5 Uhr. Näh. Parterre. 7740
«örnerstratze2 eine hübsche3-Zimiiier-Wohiiuug mit Küche zuverniiethen. Näheres Vorder!:. Part . . 7744
Langgaffe 4 3 Zimmer, zu Geschäfts- oder Büreauzweckcu ge¬

eignet, zu vermiethen. Näh. im-Laden rechts. 472
Michelsberg 26, Seitenbau, 3 Zimmer und Küche auf1. April

zu vermiethm. 831
Moritzstraße 24, 2, 8 Zimmer, Küche und Ziibchörz. 1. April

zu verm. Näh. 1. 929
JÖ ist die Part .-Woh»., 3 Zimmer.O Kücheu. Zubehör, z. vm. 1099

Rerostraße 28, Hiuierh., eine Wohnung von3 Zimmern, Küche
u. Zubehör auf 1. April zu vcrm. Näh. Hths. 1. St . • 395

Bel-Etage, 3 Zimmer, Küche und
7Mr ( vll | lU Zubehör, Garten, elektr. Licht, per

sofort oder später zu vermiethen.
Nieolasstratze 25

ist die Parterre-Wohnnug(recht«), enthaltend3 Zimmer, Küche u.
Zubehör, eveut. auch als Bürcan geeignet, per 1. April zu ver-
Mlethen. Näh. bei Herrn Heller im Hause. 339

Dranienftraße 49, Hth., eine abgcschl. Wohuuiig, 3 Zimmer,
Kücheu. Zubehör, auf Aprilz>i venu. Näh. Vdh. Part . 456

Dranirnstraße60, Mittelbau, Part.-Wohuung, drei Zimmer,
Küche und aller Zubehör, auf 1. April zu vermicthen. Näheres
im Vorderhaus Part. 919

Philippsbergstraße 23 3-Zimn>cr-Wobniiilg an ruhige Familie
auf 1. April 1900z» vermiethen(400 Mk.). 96

Philtppsbergstratze 48 sch. 3-Zinimer-Wohnung auf April oder
später zu vermiethen. Näh. Part . l. 1077

Riehlstraße4 schöne3-Zimmer-Wohuung zu verm. 311
Röderstraße 21 eine schöne abgeschlossene Wohiinng, 3 Zinimer,

Kücheu. Zubch., auf 1. April zu vermieihen. Näh. Part . 7698
Röderstraße 29, im Eckladen, zwei schöne Wohnungen, 3Zimmer

und Zubehör, in der Lchrstraße belegen, zu vermietheii. Preis
520 und 440 Mk. 85

«öderstr. 21 e. Frtsp.-W., 3 Z. u. Z.. 1. A. zu v. N. P. 366
Rötnerberg 29 eine Wohnung. 3 Zimmer, Küche, ans1. April

zu vermiethen. Einznsehen Samstag und Sonntag. 1023
ttLoonstratze 10 3-Zimmer-Wohuung mit Balkon ans 1. April

zu veriniethen. 734
Schar»ho rststr. 7 3-Zim.-Wohn. auf 1. Aprilz» verm. 859
Scharnhorststraße 19 sind6-, 4- und 5-Zjn»ucr-Wohniingcii

uebst Zubehör, sowie Bndecinrichlangu. Kohlenauszng per sofort
oder auf1. April 1900 zu vermiethen. Nah. bei 1032

Llvitl , Scharndorststraße 15, 3.
Scharnhorststratze 20 drei Zinmier, Bad und Zubehör. 1. St .,

zu vermiethen. Näh. daselbst ini 1. St . rechts. 1049
Schierstcinerstraße 14 (an der neuen Kaserne) ist eine

Part.-Wohmmg von3 Zimmern, Kücheu. Zubehör auf 1. April
- zu vermiethen. Näh. daselbst und Karlstraße 16. 838

Schlachthansstraß« 23 3 Zilluner, Küche und Zubehör per
1. April zu vermiethen. 765

Schwatvachcrstraße3, 2 St., 3 Zimmer, Küche und Zubehör
zumI. April 1900 zu verm. Näh. im Spcuglerladeii. 7712

Schwalbacherstraße 41, Hth., 3 Zimmeru. Küchez. vm. 785
Schwalbacherstrasre 57, IÄÄ

von 3 kleinen Zimmern und Küche(260-Mk. jährlich) zum
1. April an ruhige kl. Familie zu verniiethen. 615

S «danplatz1» 2. Etage, ist eine Wohnung, 3 Zimmer, Badecab.,
Kohlenauszug nebst reichlichem Zubehör auf 1. April zu vcr-
niiethen. Näh. daselbst. 971

®«danstraße1drei Zinimern.Küche im1.Stock zum1.Aprilzu vermiethen. 1174
Srerobenstratze6 (Neubau) 3- und 4-.Ziminer-Wohnuiigcn

mit Balkons(nach der Straße und nach dem Garte » ) per
sofort od. später zu vermicthen. Kein Hinterhaus « Näh. im
Hause bei Pr . üSollinger . 5317

Seerobenstraße7 elegante3-Zinuuer-Wohuuiig mit Balkon und
Gas-Einrichtung zu vermiethen. m 078

Seerobenstraßr 13 u . 15 (Neubauten) Wohn, von 3 Zmimern
auf April zu veim. Näh. Hermannstr. 15 bei 402

®eerobenstraße 25 elegante Wohnung von3Zimmern,Küche,Baderaum, Mansarde und sonst. Zubehör per 1. April er. zu
Vermietyen. Näheres daselbst, im Laden. 787

Seerobenstratze 26
sind Wohnungen von8 und4 Ziunuernu. s. w. ab 1. April 1900

zu verinielhc». _ .. 7W®
Seerobenstraße schöne Part -Wohnung. 3 Ziiiiiner, Balkon, große

Mansarde und sämmtliche« Zubehör, auf 1. April z» vermiethen.
Nah. Lehlstraße 31. 1 St . dbl

In meinem ncuerbanten Hause
Seerohenftratze 27,

nahe der Emserstraße und Bahnhaltestelle das., sind noch
elegant ausgestattete Wohnnngen int Vorderhaus
von 3 Und5 Zimmern, im Gartenhaus von4 Zimmern
mit allein Zubehör, mit Loggien, Balkon und Terrassen n.d. Garten, sowie

Weinkeller,
ca. 60 Stück halteiid, mit Aufzug, Faßhalle und Biireau-
rauiiien, „. d. Straße gelegen, auf 1. April zu vermicthen.
Nah. daselbst Vorm. zw. 11—12 Uhr. 974

Jacob KJeelsel.

Stiftstraß « ist eine Wohnung von3 Zimmern, Küche ti.Mansarde
per 1. April zu verniiethen. Näh. Tannusstraße 33/35. 910

fi & Sft-t* 11 b, drei Zimmer, Küche und^ «rÄ , Zubehör zu vermiethen. Zu
erfragen2 Tr, 966

Walramstraße6, Part, r., ciue Wohn, von3 Zimmern, Küche
ii. Zubehör auf 1. April billig zu vermiethen. 918

biiLalramstraße 13 eine Wohnung von3 oder4 Zimmern im
1. Stock auf 1. April zu vermiethen. N. L. 611

Webergaffe 3, 2, direct neben dem„Nassauer Hof",
ist eine hübsche, neu hergerichtete Wohnung, 3 Zimmer,
Küche. 2 Mansarden, 2 Keller, zu vermiethen. Näheres bei
E». Stein , Wcbergassc 3. 7340

42, Lordcrh. 2. St ., 3 Zimmer und Küche ncbst
Zubehör zu vermiethen. Näh. Vorderh. 1. 401

Westendstraße 28 3-Ziinmer-Wohnunge» mit Balkon, 2 Keller
und 1 Mansarde ans gleich oderl . Avril zu vermiethen. Näh.
Blücherplatz4, Hochpart. 239

Wilhelmstratze 12, Gartenhaus, Mansardewohnung(3 Zimmerii. Küche). Näheres das. bei Mess . 665
Uorkstratze3, Hinter!,., 3-Ziminer-Wohiiiliig auf April zu verm.,

event. kan» Keller für Flaschenbier- oder ähnliches Geschäft dazu
gegeben werden. Näh. Vorderh. 1 St . 65

Uorkstratze6, 1, Wohnung von8 schönen Zimmer» mit Balkon,
Bad und Zubehör per 1. April zu verm. Näh. Sedanplatz6. 1.

Uorkstratze 10, 1 St ., eine Wohnung, 3 Zimmer, Bad, Balkon,
Gasleitung, Zubehör, ans 1. Aprilz» permiethen. Rah. Lnise»-
straße 41, 1 St . l. 7294

3 immermannstraßc 10, 3. Stock, eine Wohnung von3 Zinimer», Balkon, Küche, Speisekammer. 1 Mansarde
nebst Zubehör auf 1. April zu verniiethen. Näheresl >onis
SSaucr daselbst . 778

Wohnungen von 3 Zimmern und Küche zu vermiethen. Näh.
Dotzheimerstraße 76. 1230

Eine Mansarde-Wohnung, 3Zimmer, Küchen. Keller, auf 1. April
zu vermiethen. Näh. Mühlqasse7, Part. 1111

Drei Zi,inner nebst Zubehör in der Gustav-Adolfstraße zu
verm. Näh. bei iSne «* Eincisel , Platterstraße 12. 7882

Wohnung von 3—4 Zimnier», Küche und Zubehör, nebst einer
große» Wcrkstättc zu vermiethen. Näh. Schlachthansstraße12
bei Herrn Glasernieister Hetterich . 7383

Wohnimgen von 2 Zimmern.
Adclheidstraße 50 Frontspitzc, 2 Zimmer. Küche, Keller, auf

1. April zu vermicthen. Näh. Eckladen. A, Wicolay . 303
Adlerstraße 28 a, im Eckladen, ist eine Dachwohnung von

2 Zimmernu. Küche mit Abschluß vom1. April an zu v. 1142
Adolphsallce8, SÄ

ju vcrnncthcn . Näheres bei 173
Uicliaid Ai!. Meyer , Wilhelmstraße 5.91 I* Giebettvohnnng, 2große Zimmer,

vvlf I) 4 ♦ es, Küche II. Zubehör, an ruhige Leutez» vermiethen. Näh. Ltd . r . 1. St . 7657
Albrcchtstraße 46 schöne Wohn, von2 Zimmern, Kücheu. Keller

auf 1. April zu vermiethen. Näh. Bdb. 1 l. 87
Bieichstraße 30 eine Wohnung von2 Zimniern mit Balkon ncbst

Zubehör per 1. April zu vermicthen(Preis 425 Mk.). 1218
Friedrichstratze 29 zwei Zimnier, Küche, 2 Mansarden an kinder¬

lose Leute zu vermiethen. 1092
Friedrichstraße 45 Wohiinng, 2 Zimnier und Küche, an kleine

Familie auf 1. April zu verm. Näh. Hinterh. 1 St . 1025
Kelenenstraße 18, Mittelbau, frenndl. Wohnung, zwei Zinimer,

Küche und Zubehör, an ruhige Leute auf 1. April 1900 z»vermielhcu. Näh. Parterre. 805

Helenenftratze2«gÄgg I
Rückgebäude»,. Abschluß, bis 1. April zu verinietheil. 1081 K

Hellmundstraße 4l , Bdhs, Part., 2 Zimmer, Küche und Keller
per 1. April zu vermiethen. Näheres daselbst oder Mauer¬
gasse 15, Lederhaudlung. 1080

Hochstätte 20 zwei Zimmer und Küche nebst Ziibchör auf
1. April zu vermiethen. 79g

Fahnstraße 34 2 Zimmer, Küche und Keller ans 1. April zu
vermiethen. Näh. Part, rechts. 837

1 ) 2 gr. Z., Balk., Küche. Speisck. u. Zub.
•HrSWi -il-älf * ♦ I (23bi)§. 4. St .) für 400 Mk. zu verm.
zitzHKetzgergaffe 37, Ecke Goldgassc, schöne freuudl. Wohnung,

2 Zimmer 11. Küche, per 1. April zu vermielheii. 530
Moritzstraße 44 2 Zimmer und Küche per 1. Slpril zu

vermiethen. Näh. daselbst im Laden. 32
Moritzstraße 47, Mtlb. Dachst., 2 Zimmer, Küche und Keller per

1. April, auch ist daselbst ein Flaschcabierkellcr sofort oder später
zu vermiethen. Näh. Mtlb. Part. 1201

Rerostraße 18 Mansardenwohnung, 2 Zimmer, Küche, Keller, au
ruhiae kinderlose Leute per 1. April zu vermielheii. 698

Rerostraße 29, Hth. 1 St., eine abgcschl. Wohmig, 2 Zimmer,
Küche, Kaiumer rc., auf 1. April zu v. Näh. Vordy. 1. St . 534

Rerostraße 34 Mansard-Wohauug, 2 Zimmer und Küche, per
sofort oder1. April an ruhige Familie zu vermicthen. 968

Nieolasstratze 5,
Seitenbau1 r., eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche, Mansarde

an ruhige Leute zum1. April zu vermietheii. 984
Dranienstraße 14, 2. Et., eine Wohnung von2 Zimmern, Küche

nebst Zubehör zu vermiethen. Näh. daselbst1. Et. 904
Oranirnstraße 22 Froatspitzwohn. von2 od. 3 Zini. an kinderl.

Leute per 1. April zu vm. Einzus. v. 11—2 Uhr. « est . 748
Platterstr. 32 zwei Wohn., je 2 Z. u. Küche, auf1. April. 640
Röderallee 16 Mansaidwohii., 2 Zimmeru. Küche, zu vm. 1131
Gegenüber dem Kochbrunnen, Saalgaffe 36, sind2 Zimmer

». Küchea» ruhige Leute auf 1. April zu vm. Näh. 1 St . 982
Scharnhorststraße 18, Hinterhaus» Wohnungv. 2 Zimmern

und Zubehör zu vermiethen. Näh. Scharnhorststr. 20, 1 St . 16
Schwalbacherstraße 45, Hth., abgcschl.Dachwohnung, 2Zimnier,

Küche, Keller, ans 1. April zu vermiethen. ' 210
Spiegelgaffe 3, Hinterh. 1, zwei Zimmeru. Küche auf1. April

an ruhige Leute zu vermiethen. 1153
Sttftstraße 1 sch. Frontspitzw., 2 Z., K. u. Z., a. Apr. z. v. 991
Walramstr. 4 abg. Dachw., 2 Z. u. K.. a. 1. Ap. N. 1 St . 1196
Webergaffe 49 zwei Zimmer und Küche zu vermicthen. 379
Webergaffe 58 Wohnung von2 Zimmernu. Küche per1. April

zu vermiethen. Näh. Metzgerei. 1161
Uorkstratze6, Hth., 2 Zimmer und Küche per April. 666

Wohnung, bestehend aus 2 großen Zimmern, Küche, Balkon.
Geräthekammer und Keller, im 2. Stock, in freier gestiuder Lage,
ist an ruhige Leute zum1. April zu vermiethen. Preis 370 Mk.
Näh. Gustav-Adolfstraße1, Part, rechts. 1191

Wshmmgen von 1 Zimmer.
Adlerstraße 31 ein Zimmeru. Küche auf 1. März zu Vm. 1129
Adlerstraße 49, Mtlb. P ., Z.. K. ». K. a. gl. o. sp. zu v. 1145
Adlerstr . 49, Mllb. P .. Z., K.. K.ll. au stilleL. p. 1. Apr. 970
Sldlerstr. 50 ein gr. Mans.-Z., Küche, SfeOcra. 1.April zu verm.
Dotzheimerstraße 12 eine kleine Wohnung, 1 Zimmer, Küche.

Keller, per 15. Februar zu verniiethen. 1207
Emserstr . 10 ein Z.. Küche. K. an r. L. zu v. Näh. Part. 1194
F-rankenstraße 18 einZ., Kücheu. Kellerp. April zu verm. 1172
ckTS ciöbcrgstraße 20 Froatspitz-Wohmmg, 1 gerades Zimnier,
RU 2 Kamnieni, Kücheu. kl. Werkstätte zu verm. 763
Helenenstr . 13 e. Z„ K., Kain. (Dachw.) p. I.Apr. z. vm. 1072
Helenenstraße 25, Vdh., fr. Mansardew. v. 1 Zimmer, Küche,

Kellerz. 1. April nur an kinderloseu. ruhige Leute zu vcrmiclhcn.
Näh. Parterre r. 1097

Hellmundstraße 42 Mansardwohniing, Zimmer und Küche, zu
vermiethcu. Näh. im Laden. 1093

Fahnstraße 86 1- 2-Z.-Wöhn. per 1. April. N. Vdh. P. 1217
Fahnstraße 36 gr. I-Z.-Wohn. per 1. April. N. Vdh. P. 1216
Lahnstraße bei Gärtner r, ist eineW« iiu« g, Zimmer

und Küche, auf 1. April zu vermiethen. 1141
Manriliusplatz 3 sch. g. Zimmer, Kücheu. Zubehör auf 1. März

oder später zu vermiethen. Näh. Hth. 1 St . bei lPfeUTer.
Metzgergafle 32 zwei kleine Wohiiunaen, besteh, aus je1Zimmer,

Küche und Kammer, auf gleich oder später zu vermiethen.
Moritzstraße 45, Part ., 1 Ziinuier und Küche an ruhige Leute

auf 1. Mürz oder 1. April zu vermicthen. 1189
Oratrienstraße 47 ein Zimmeru. Küche auf 1. April an ruhige

Leute zu vermietheii. Näh. Vdh. Part . 857
Platterstr . 50 1 Z. u. Küche au anst. Leutea. April zu v. 1028
Römerberg 12 frdl. Dachwohn. (Vdhs.), 1 Zimnieru. Küche, an

kinderl. Leute auf 1. April zu vermicthen. Näh. 1 St . 1167
Walramstraße 17, 1. St ., 1Zimmer, Kücheu. Keller(Abschluß)

auf 1. April zu vermietheii. 1223
«Webergaffe 43 1 gr. Zimmer, Küche und Keller per1. April
4 ^5 zu vermietheii. Näh. Vdh. Part. 237
Webergaffe 52 ist ein Zimmer, Küche, Keller nebst Zubehör auf

1. April zu vermiethen. Näh. im Laden. 932
Ei» Zimmer mit Küche und Keller per 1. April zu virmiethl-u

Näh. Nerostraße 25. Pdh. 1 St . 174

Wohmmge « ohne Zimmrv-Augaste.
ckL'astettstrake 1 eine kleine Dachwohnung ans 1. April zu per»
»3 » micthen. Näh. 1 St . 519
Fahnstraße 4 6 sind Wohnungen zu vermiethm. Nähere«

Jahnstraße4, Parterre. 7626
Jaynstr . 44, Hth., sch. W. f. j. 300 Mk. a. 1. April zuv. 1221Idsteinerftraße 13

Lküche, Keller, in Herrschaft!. Villa(sehr ruhiges Haus mit schöner
Aussicht) an .eine feine Dame oder Herr» zu vermiethen. 1102

Kleine Wohnung zu vermiethen. Näh. Schachtstraßc7, P. 1168

Attswiivts gelegrnie W»hmziigen.
Vor Sonnenberg , Wiesbadcucrstraße 61, 1, Landhaus,

Bel-Etage, 4 Zimmer, Bad und reich!. Zubehör im Haine,
April oder Anfang Mai Rziehbar, z» vermielhen.

QnilllPnhoi ' dl Wiesbadenerstrasse, Bel-Etage in einem
bSUjlSiv . ' il-jOS !J} Landhause, 4 Zimnier und Zubehör, für

1. April zu vermieten. Preis SO!» MU.  1084
3. .Meier , Jmmobilien -Agentur , 'B' nmiiisstrassc S8.

Bierstadt, Feldstraße 1 eine geräm». Dachwohnungvon2 Zim.,
Küche ii. Keller zu vermiethm.'

Tannusstraße9, ist der2. Stock
sofort zu vermiethen. Näh. daselbst.

Bahnhof Dotzheim Wohuungm von2 Zimmern Küche mit
Wasserleitung. Näh. daselbst oder beiW . Thon . Wiesbaden,
Blücherstraße 12. 648

Miiltlirle Mohimrrgrr».
Villa Blumenstraße 6, Penston w «tSe, elegant möbl.

Hochparterre, 6 Zimmer u. Beigl., frei gew., ganz oder
getheilt, mit und ohne Pension zu vermieihen. 291

Dambachthal 21, 3 Wtin. v. Kochbrumien, 8 Min. v. Wald, gut
möbl. Wohn. (Bel-Et.), 4 Z., Küchen. Zubeh., sof. zu vm. 7642

^ ?umner- oder ctagmweise mit
RNT8 4 AdspjP es oder ohne Möbel, Küche oder

Pcusioii vom 1. Juli , eventl. 1. Oliober, d. I . an abzugcbcn.
SprechstuildeuNachmiltags vou2—4 Uhr. 784

Nächst Wilhelmstratze
hochelegant möbl . kleinere Billa , mit modernstem Comfort aus»

gestatlct, Abreise halber preismerth zu vermiethen. Zuschtistm
unter 9S.  W . 815 an den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

Möbl . Zimnier « . Mansarden , Schlafstellen etc«
Adelhcidsrr. 60, P., 1—2 gr. schön möbl. Z. zu verm. 1227
Sldlerstratze 16» Zimmer mit Kost billig zu vermiethen. 1020
Sllvrcchtstraßc5, Hths. 1 l., Klomann, möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstraße 21, 1. Et., gut möbl. Ziinnikr zu veri». 1143
Sllbrechtstr. 34, 3 l., g. möbl. Z., mll. 20 Mk. m. K. u.B. 693
Alvrechtstr. 37, Pdh. 1 St., erh. zwei anst. Arb. Kostu. Logis.
Bürcnstr. 2, 2. möbl. Zimmer mit1 od. 2 Bette» zu verm. 675Bärenstraße 7, Lä, ; “ »- «- >»
Bahnhosstratze 12 eia möblirter Zimmer zu vermiethen. 7680
Bcrtramstr. 13, Mittelb., ein sch. möbl. Part.-Zimmer zu verm.
Bertramstratze 14, 2 St. lmks, möbl. Zimmer zu verm. 870
Bismarckriiig 14, Garteuh. P. I., ein möbl. Zimmer zu vcrm.
Bismarckring 31, 2 r , einZ. m. od. o. Mob., srp.Eing. 1212
Bieichstraße2, H 1 ein eins. m. Zim. m. Kost zu verm. 1173
Blerchstvtttzel), P ., kl. molil. Zimmer zu vermiethen.
Btctchstr. 0, 1, gut möbl Z.. ineiaandergehend od. einzeln. 5149
Bieichstraße <, P., eins. Zimmerm. Pens, an Herrn zuv. 650
Bieichstraße 3, 2, möbl. Zimnier mit od. ohne Pens, zu v. 7543
Bleichstratzr 11,1 , sreundl. möbl. Zimmer sofort zu vermiethen.
Bteichstr. 14, 2. Et. !., möbl. Zim. m. „. o. Pens. j. vm. 1117
Bieichstraße 17»3, erh. zwei Arbeiter Kost und Logis.
Blcichstratze 24, Mtlb., möbl. Zim. m. billiger Pension zu verm.
Bieichstraße 29, Part, l., ein gut möbl. Zimmerz» verm. 7203
Bieichstraße 33, Hth. 3 St . l., können Arbeiter Schlafstelle erh.
Blücherstraße7, 2, ein sch. möbl. Z. m. od. o. Pens, zuv. 916
Blücherstraße24 schön möbl. Parl.-Zim. a. 15. Jan. z. v. 327
Gr. Burgstratze 7, 1 r.. gut möbl. Zimmer zu verm. 7440
Kl . Brrrgstratze 5, 2, ein g. möbl. Zim. (sep. Eilig.) zu verm.
Dotzheimerstraße5, 1, mövl. Zimmer mit und ohne Pension.
Dotzheimerstr. 10, 1. gut möbl. Z. m. c. u. zwei Betten. 7173
Dotzheimerstraße12 zwei gr. Zimmer, möblirt, abgcschl., auf
"1 . März zu vermiethen. 2̂06

Dotzheimerstraße 27 zwei hübsch möblirte Zimmer(Wohn- und
SchUszumner) Bel-Etage, an anständigen§erni zu vcrm. 6503

Ettenbogcngaffe 9, 2 Et. I«, guter möbl. Zimmer(sep. Eing.)
gleich zu vermiethen.

Elisavethenftratze12, Garteuh. 1 St., ein hübsch möbl. kleines
Zimmer an eine Dame zu vermiethen.

Emserstr. 19, Villa Friese, gr. möbl. Südz.. evtl.2 nebeneiiianderl.
b. zu v.. möbl Z niit Pens. 50- 80 Mk. mtl. H. d. el. B. 717

Emserftratze 25, Part., cm sch. Zim. m. 1 od. 2 B. z. vm. 452
möbl. Zimmerz. 1. März mit Pcus. u.Emserstraße 75, 1,

Bcd., monatlich 80 Nzuv. - ». ..»..in , y. A. Afiuin Ulli spcu | . U,
Haltest, der elektr. Bahn. 1174
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Kirchgasse6, Z,
Kirchgasse 13,

aulbrunneustraffc3, 2 Tr., möbl. Zimmer zu beim. 955
rankenstr. 2 foiuieu Arbeiter sofort Schlafstelle erhalten. 1149
ranke,»straffe 10, 1 St. I., schön möbl. Zimmer zu vm. 1015
rankenstr. 18, Hth. 2 St. r., erh. ein rl. Arb. K. u. L. 1116
rankenstr. 1», Vdh. Part., erh. Arb. sch. Log. f. 1.60p. Woche,
riedrichstraffe21, 2, schön möbl. Z. mit o. ohneP. zu verm.
r edrichstraffc 44, Vdh. Froutsp., möbl. Zimmer zu um. 557
riedrichstr. 44, Hth. 2, möbl. Mansarde mit Kost zu verm. 1045
riedrichstratze 46 ein gr. fr. möbl. Z. zu vm. N. i. Laden. 440
riedrichstr. 4», Vdhs. b. sch. möbl. Z. zu vm. 1119
ierichtsstraffe5 möblirte Zimmer zu venu. Zu ersr. P. 480

Goldgaffe 8, 1 St. I., schön möbl. Zimmer zu verm. 581
Grabenstratze 10 möbl. Zim. >». Pens, billig zu verm. 1062
Gustav-Adolfstr. 4, P. I., groß, schön möbl. Zim. zu vm. 455
/rrustav -Abolsstratzc 13, P . »•„ schön möblirte« Zimmer znvermiethen.
Gnstav-ridolfstraste 16, Hochpart. l., möbl. Zimmer zn v. 983
Häfnergasse 10, 3 l>, ein sch. möbl. Zimmer billig zn vm. 1052
Karin,gstr. 4, 2 St., schönm. Z. 10- 12 Mk. mit Kaffee. 1180
Helenenstraffe2, 1 r., schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 946
Kelenc»,straffe 14, Mittelb. 1, erb. ein bis zwei Geschäftsfrau!.

per 15. cr. sch. möbl. Zimmer mit Pension.
Hclcnenstraffe 10, 1, schön möbl. Zimmer mit oder ohne Pension

an ein besseres Geschästsfränlein zu vermiethen. 1128
Hellmnudstr. 4, 1 r., best. möbl. Z. mit Balkonb. zu v. 1177
Kellmundstr. 6, Pt., gut möbl. Z. an anst. Herrnz. vm. 1197
KeUmrnrdstraffe8, Part., ist ein gut möbl. Zimmer, sep. Eing.,

an einen anstand. Herr», per sofort zu verni. 268
Kellmundstr. 26, P., gutm. Z. an anst. Herrn zu verm. 964
Kellmundstr. 30, 1 l., fr. möbl. Z. m. od. ohneP. z. v. 1100
Hellmuudstraße 82, B. P-, erh. ein, a. ztveir. Arb. K. u. L.
Keümundstratze 38, 1. Et. r., an der Emserstraße, schönm. Z.

mit 1 oder2 Betten zu vermiethen. 220
Keltin,»ndstraffc 56, H. 3, erh. zivei reinl. Arb. sch. Logis. 1186
Kermannstr. 1, 1 t„ gut möbl. Zim. in. Schreibtischz. v. 6566
Kermannstraffe6, 1, möbl. Zimmer mit2 Letten zu vm. 1074
Kermannstr. 6 k. zwei anst. Arb. Kvstu. Logis erh. N. P. 565
Kermannstr. 12, 2. schön möbl. Z. mit«. Pens. 45 Mk. 1125
Kermannstraffe 17, 3 St. r., erhält ein junger Mann Logis.
Kermannstr. 21, 1 St. rechts, möbl. Mansarde zn verm. 1086
Kermannstr. 24, 2. Et., erh. jg. anst. Mann Kostu. Logis. 419
Kirschgrave»» 6, 1, am Schulberg, ein hübsch möbl. Zimmer mit

sch. Aussicht, cv. mit Peni., sowie ein eins. Zimmer zn bi». 1017
Kirschgr. 22, 2 St ., ein srdl. m. Z. an anst. Hrn. z. vm. 1094
Kochstätte 18 erhalten zwei anständige Arbeiter Logis
Jalmstraffe 11, P ., gut möbl. Zim. a. c. H. lull. z. verm. 810
Iah, »straffe 36, 3 r.. ein freundl. gut möbl. Zimmer zu v. 7155
Kaiscr-Friedrich-Rlug 20, 3 St. rechts, 2 möbl. Zimmer mit

Balkon an einen Herrn zn vermiethen. 935
Kaiser-Friedrich-Ring 30 möbl. Zimmer sofort zu verm. 6737
Kapettenstratze0» 3 St .» zwei möbl. Zimmer zn verm. 969
Karlstraffe2, 1 St., möblirkes Zimmer zn vermiethen. 940
Karlstraffe 33, 2 links, möbl. Wohn- u. Schlaszimnier(36 Alk.

mit Frühstück nionatl.). Näh. Karlslraße 39, 2 rechls. 5809
groß, gut möbl. Zimmer zn
vermiethen.
Et., schönesn. gut möblirte«

_ . Zimmer, ev. auch zivei, zn v. 954
ClPtt *iChrt 1 <8 zwei bis drei sehr schön möbl. Zimmervs- Ukssf »' 4 «̂ zn vermiethen. Näh. I. St . 1091-17 1, sein möbl. Wohn-und Schlafz

sofort zn vermiethen. 1068
Kirchgasse 51 möbl. Zinimcr zn vm. Näh. Pnpicrladen. 1187
Kirchgaffe 51, 1 St., möbl. Zimmer zn vermiethen. 878
Kirchgaffe 56, 2 St . 1., erh. anst. jung. M. Kost und Logis,
Langgaffe 10, 3, möbl. Zim. billig, Pension von1.50- 3 Mk.
Lehrstr. 7 sch. m. beizb. Mans. an j. Mann2.50 Mk. p. W. 1190
Lehrstraße 27» 1 St., schön möbl. Zimmer zn vermiethen. 941
Lehrftratze 83, 2. Stock, schön möbl. Zimmer zn vermiethen. 869

^ Gartenhaus , zwei schön möbl.Part .-Zimmer bill. zu vm. 1061
Lnisenstratze 22, 2,

sind vollständig neu eingerichtete, elegant und eitrfach
möblirte Zimmer, evcntl. mit Pension zn vermiethen.
Bad im Hanse.

Luisenstraffe 37 schön möblirte Zimmer zu bermielhcn. 7088
Mainzerstraffe 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension ans

gleich zn vermiethen. 7080
Mauergaffe 3/5 möblirte Zimmer zn vermiethen.
Mauergaffe 15, 1 St., möbl. Ziniiner billig zu vermiethen. 1176
Manritinsftraffe 7, 2 l., möbl. Z. an fol. Herrn od. anst. Fr!.
Moritzstraffe 27, Part,, gut möblirtes Zimmer zn verm. 855

Moritzstratzs 27, 1,
elegant möblirter Salon mit Balkon und Schlafzimmer, cvenll.

2 Betten, auch einzeln, zn vermiethen, 1205
Moritzstraße 28, Hth. 3 St. r., erh, Arbeiter Logism. Kost,
Neroftratze6 zwei kleine möblirte Zimmer zu vermiethen. 868
Nerostraffe6 schön möblirtes Zinimcr zn vermiethen. 867
Nerostraffe 10, Vdh. im Dachl., ein sch. möbl. Z. gl. zu b. 904
Nerostraffe 10 ein möblirtes Zimmer sofort zn vermiethen.
Ncrostraffe 13 eins. mobl. Zimmer zu verm. Näh. 1 St. 5909
Nerostraffe 30 eins. möbl. Zim. (per Woche3 Mk.) zn vm. 998
Ncrostraffe 42, Vdh. Mans. r.. Schläfst, offen, a. m. K.
Ricolasstraffe 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit Bad zu v. 7002
Oranienstraffe2, 1 St,, gut möbl. Zimmer mit Ptttsion zu

vermiethen. Zn erfragen Parterre.
Oranienstraffe2, Part,, möbl. Mansarde mit Kost zn verm.
Oranienstraffe3, Part., Logis mit Kost zn vermiethen.
Oranienstraffe4, Hths. 3, erhalten junge Leute schönes Logis.
Oranienstraffe0, 2, gut möbl. Zimmer anf sof. zn verm. 6887
Oranienstraffe 25, Hth., möbl. Part.-Z. an e. Herrn zn verm.
Pbilippsbergstr. 17, 3 l,, schön». eleg. möbl, groß. Zimmer in.

Clavier nebst Maus., mit od. ohne Pension, sof. od. später. 1108

Philippsbergstr . 37, 3 St
ein gut möbl. Balkonzimmer mit freier schöner
a. g. zu vermiethen.

Nheinbahnstratze 2, 2,
iroßer gut möblirter Salon mit 2 guten Betten zn vermiethen.
ßiHKHeinstraffe 26, Gth. 1 l., gut möblirtes Salon- und Schlaf-

zimnicr mit oder ohne Pension zu vermiethen, 7299
Rheinstraffe 42, 2 St,, k. anst, j, Mann möbl. Maus. erh. 1115
Rhcinstraffc 45, 2, möblirtes Zinimcr zn veruiiethk». 1185
Richlftraffe2, Part., ein sch. möbl. Zimni. billig zu verm. 1075
Richlstraffe0, P., ein schön möbl. Zimmer billig zu verm. 987
Nichlstr. I I, 1 r,, möbl. Mansarde an anst. Mädchen zu v. 1003
Röderallee 6 ist ein elegant möblirtes Parterre- Zimmer auf

gleich zn vermiethen. 1016
Röder-Allee 18, 1 St., sind srdl. u. gut möbl. Zim. z. vni. 724
Römerberg 3, 2, ein möbl. Z. mit1 oder2 Betten zu v. »652
Römerbcrg 10, 2, ein sch. »i. Z. (sep. E. an anst. Herrn zn vm.
Römerverg 21, 2 l., srdl. möbl. Zimmer zn vcriiiicthcn. 1219
Rümerberg 30, 1 r., möbl. Zimmer, auch leer, zn verm. 1056
Saalgaffe 1, 1 St., möbl. Zinimcr zn vermiethen. 7207
Saalgaffe 10 fein möbl. Zimmer zn vermiethen. 7090
Schachtstraste 11, Vdh. 2 St. r., ein möbl. Zimmer zn verni.
Schulder« 6, 1, schön möbl. Zinnncr zn vermiethen. 7613
Schulbrrg 0 frenndl. möbl. Part.-Zimmer billig zu verm. 1121
Schnlbcrg II , 1. Et,, möbl. Zimmer zn vermieihen. 1095
Schwalbachcrstraffe 17, 1, sehr schön möbl. Mansarde zu verm.
Schwalvachcrstr. 17, 2 St., ein möbl. Z. mit2 Betten zu vm.
Schwalbacherftr. 33, Ulli KtS"'
Sedanstraffe1, I r.. schön möbl. großes Zimmer zu vni. 7139
Sedanstratze6, Metzgerl., eins. möbl. Zimmer mit2 Bette» und

guter Kost bill. zu vermiethen. 1110
Sedanstr. 7, Hths. 1 St. r., erh. ztveir. Arb. bill. Logis. 809

Sedanstratze 13,

♦ tv
Aussicht

829

Mtlb. 1 l., möbl. Zinimcr
^ . .. . . zn vermiethen. 992
seerobetistr. 5, Hth. 1 l., möbl. Zimmer mit sep. Eing. zn verm.
«eerovenstr. 25, 2 St. r., möbl. Z. m. Balk. u. Bad sof. z. vm.
Steingaffe 35, ist ein möbl. Dachstübchen zn vermiethen. 1228
Taunnsftr . 37, Stb. 2 St,, möblirte« Zimmer zu verm, 1053
Walrantstraße 14, 3 St,, einfach möbl. Zimmer und Mansarde

zu vermiethen. 1064
Walramstraffr 17, 2 r., ein möblirtes Zimmer zu verm. 1195
Walramstraffe 37, 1, möbl. Z. mito. ohne Pens, zu verm. 1229
Wrbergaffe 41, 1rechts, möblirtes Zimmer zn vermiethen. 1002
Weilstratze 13 kleines möblirtes Part.-Zimmer zu vermiethen.

Großes Wohn- und Schlaszimmer zu vermiethen,
möbtirt, mit Frühstück, bei einzelner älterer Dame,

cinzus. von Morgens9 bis Mittags 3 Uhr Weißenbnrgstr. 6, P.
Wcllritzstraff« 40, 2 l., möbl. Zimmer zu vermiethen. 1166
Westendstraffc3, 1 St. l., erh. ein junger Mann Kostu. Logis.
Wcstcndstr. 12, 1 r., ein sch. möbl.Zim. z. vm. p. Mon. 15 Mk.
Westet,dstraffe 15, 3 I., schön möbl. Zinimcr zn vermiethen.
Wörtlistraffe7, Part,, ein möbl, Zininier billig zu verm, 787
Wörthstratzc 12, 1, sch. gr. möbl. Z. (sep. E.) a. anst. Herrn

zn verin. . 1224
I . Etage, 2 incinandergehende, s.

-fi-O , gut möbl. Zimmer (auch einzeln)
oder eleg. Salon n. Schlafz. billig zu veunieihen. 6216

Borkstraffe1, P., IN nächster Nähr des Bismarck-Nings, ist frenndl.
niöbl. Zimmer mit separatem Eingang zn vermietheii. 1140

Zimmermaniiftr. 10, K»
Mobl. Mans. an anst. Pers. sof. zn v. N. Bleichste. 14, P . 1010
Möblirte Zimmer per sofort zn vermiethen. Zu erfragen Gerichts¬

straße5, Part . ' 6196
Schön möblirtes Zimmer mit 2 Belten an zivei anständige Damen

zn vermiethen. Näh. Seerobcustraße1, 2. St . 1204
d. Nähe d. Adolphsallee,

Hattestelle der Straßenbahn und in sehr ruhigem gute» Hanse,
sind 2 bis 3 schön möblirte Zimmer, cvent. mit Küche zu verm.
Stäh. im Tagbl.-Verlng. ' 672

Gut möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension(billig) erhält älterer Herr bei guter Be-

dieniing in bürgerlicher Familie obne Kinder für dauernd nahe
der Haltestelle der eicktr. Bahii. Näh. im Tagbl.-Verlng. 1036

Schön möbl. Zimnicr sofortn» Herrn oder auch alt. Ehepaar
zn verm., auch Mitgebr. der Küche. Näh. Tagbl.-Vcrlag. 266

Ein großes zweifenstriges möbl. Zimmer, 3. Etage, in ruhigem
Hanse im Bismarck-Ning zn vermiethen. Anzuschcn von4 bi»
6 Uhr Nachmittags. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1157

Leere Zimmer, Mansarde». Kammern.
Adlcrstraßc 20, 1. St . l„ großes sch. l. Zimmer zn verm. 1148
Adlerstraffe 40, Vdh. 1 Tr., 1 Zim. au ruh. Personz. v. 1144
Alvrechtstr. 34 Mansardea» cinz. P. per1. Märzz. vi». 1069
Blcichstraße 25 ist eine heizbare Mansarde an eine einz. ruhige

Peison zu vermiethen. Näh. Nheiiistraße 95, Part. 1213
Blstchcrstraffe4, 1. Et., leeres Zimmer zu vermiethen. 7573
Echost raffe2 2—3 schöne große Mansard-Ziinmer, 2 St. m. a.

b., sofort preislvnidjg zn vermiethen. 656
Fcldstraffe 21 ein leeres großes Frontspitzzimnier an einzelne

Person anf gleich zu vermiethen.
Käfncrgaffe 11, 1 St., vier kl. Mansardenzimmer zum Einstclle»

von Möbeln sofort oder später zu vermiethen.
Helcncnstr. 4, 3 L, Mans. n. e. L. p. 1. März. N. 1. Et. 1163
Heltmundstr. 26, P., e. I. Plans, z, Möbeliiiiterltellen zu v. 963
Kermannstraffe 18 2 Mansarden an je eine einzelne

Person per 1. April zn vermietl-ei,. 496
Mtchelöbcrg 21 zwei leere Zimmer und Keller zn verm. 1208
Nerostraffe 13 sind2 srdl. Mans. (Vdh.) znvm. N. 1 St. 758
Nerostraffe 17 ist eine große und eine kleine Mansarde zus. an

eine anständige Person auf 1. März zu verm. 1226
Schwalbachcrstraffe2 rin grotzcs Part.-Zimmer, sehr geeignet

für Geschästsraum oder Magazin, per sofort zu vermiethen. 647
Sedattstraffe6 ist i»i Borderh. ein leeres Zimmer mit separatem

Eingang anf 1. April zu vermiethen. Näh. Htrh. Part . 1089
WUcbergaffr 35, Lederhandlnng, eine große Mausaide anruhige» Miether nbz»geben.
Borkstraffe5 leere Mansarden zum Unierbringen von Möbeln

per sofort zn verm, 284
ßLU- Eine schöne saubere Mansarde zu», Einslelle» von Möbel» zn

vermiethen. Näh. Moritzstraßc 14, Part . 834

Remisen, Stnllnngen , Scheunen, Kettee etc.
Sllbrcchtstraffc 44 großer Weinkeller mit Aufzug zu verin.

Näh. im Borderh. 3. Stock. 6677
Eastcl!straffe 0 Stalliing und Nemise für 2 bis 3 Pferde, eo.

mit Wolninng, auf gleich oder später zn vermietheii, 5526
Fcldstraffe 18 Wolmung mit Staliung für2 Pferde, Reniise k.

per 1. April zn vermiethen. 29
Fcldstraffe 18 Stallung für ein Pferd per sofort zn verm. 1133
Hochstätte 12,14 Pferdestnll für 2 Pferde zn vermiethen. Näh.

Schwalbacherstraße 13, Bäckerladen. 1200
Körncrstraffe6 ein Weinkeller billig zn vermiethen. 6928
Körnerstraffe8 Keller von 80 bis 100 Omtr. zn verm. 7043
Luisenstraffe 41 1 großer Keller mit sep. Eingang, eignet sich für

ein Biergeschäft, per 1. April zu verm. Näh. Bord. Part. 226
9 Keltereien für 150 Stück Weiu mit

vH hydraulischem Aufzugu. allem Comfort,
zum Beliiebe größerer Weiuhandlniig, mit Comptoir und Pack-
raum, sofort oder später zu vermiethen. Näheres2. Et. rechtsbei Uoscntlml . 5622

Rhcinstraffc 23 ist ei» Weinkeller, geeignet für Wcinhändler,
neblt Bürcau und Packiaum ans sofort od. später zn vermiethen.
Nähere« bei Spediteur Mtfcl«« , , Taunnsbahnbof. 7044

Rheinstraffe 48, Part., gr. Laycrkeller zu vermiethen.
Scharnhorststraffe 20, 1St., BicrkeUcr per1. April znv. 15
Scdanplatz5 gr. Lveinkcller, 50- 60 Stück haltend, mitE)as-

und Wosserlcitiing versehen, ganz oder gctheilt zn vermiethen.
Näh. daielblt. 7274

Borkstraffc8 Stallung für2 Pferde zn vermiethen.
Großer Keller kür größeres Flaschenbiergeschäft, auch für eine

Bierfiliale geeignet, zn verm. Näh. Sedauplatz6, 1. 6015

JlIicflmcrnrtK

I Wohnung oder kl.Billa, is7—8 Zimnicr, Badezimmer rc., im Preise von circaL
2500 Mk.per April—Mai ges. Höhenlage hat Vorzug. 1182 1

o . Knyel ) Adolphstraße3. 9

Gesucht
von ruhiger Familie«ine Wohnung vo» 5—6 Zinnnern für 1. Okt.
Offerten mit Preisangabe unter« . «!. litt»  a . d. Tagbl.-Verlag.

Gesucht
sur eine kl. ruhige Familie eine Wohnung von4—5Zimmern,
Küche und Zubehör, Parterre oder1. St ., in der Adelheid-,
Nicolasstraße oder deren Nähe, evcntl. per 1. April, 1. Juli
oder1. Oktoberc. Offerte» mit Preisangabeu. 4». « . » »
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Gesucht Wohnung von 3 Zimmern nebst Zubehör im Hinter»
haus bis Mitte März oder1. April. Gest. Off. mit Preisangabe
unter tl,. «H. t # 3 au den Tagbl.-Verlag erbeten.

Kinderloses Ehepaar sucht2—-3-Zimmer- Wohnung, evcntl
größere Wohnung mit einzelner Dame zn theilcn. Offerten nur mit
Preisangabe unter H . I « ,» an den Tagbl.-Verlag._

Eine rnhige Parterre-Wohnung
von 2—3 incinandergedendengrößeren Ziinmern(kann auch in
einem Hintergebäude gelegen sei»), für sonntägliche christliche Ver-
(annnlunaen geeignet, per 1. April b. I . gesucht. Offerten unter

Ä, so postlagernd Schützenbofstraße._ 1158
Btm  kinderl. Familie per 1. März oder
1. April eine Wohnung von 2 Zimmern,

evcntl. 3 Zimmern und Küche, in best. Hause, Borderh. Offerten
mit Preisangabe unter „ SSr,«»vi, " Adelheidstraße 89, 3.

Eine Wohnung von 2 Zimmern nebst Küche wird per 1. April
z» miethen gesucht. Nah. Gcrichtsstraße1, Parterre.__

Einz. alt. Dame s. 2- 3-Zimmerwohn. m. Zudeh. u. Balkon
in g. Hanse. Off, m. Preisang. u. 8 , re, los a. d. Tagbl.-Verl.

Jiingc Leute suchen per 1. April eine 2-Zimmer-Wohnung in
der Nabe des Kranzplatzes, Seitenbau oder Hinterhaus. Offerten
unter '&■ BK. Bio an den Tagbl.-Verlna.

Kinderlose Lenke suchen sofort1 Zimmer und Küche. Platter¬
straße 52, Frtip. bei VI»«i«.

Jßff  Anst . Fräulein sucht einfach möbl. Zimmer. Offerten
unter H' . «a a .»o an den Tagbl.-Verlag.

Nicht zn gr. Lade», mit Wol»,»l»g, "beste Knrlage, für
April, Juli oder Oktober zu niiethen, event. ein passendes Haus
zn kaufen gesucht. Offerten unter ffl. I*' . 138 an den
Tagbl.-Verlag. __

Kleinerer Laden
in feinster Knrlage per sofort von feinem
Geschäft ges. Näh. im Tagbl.-Verl. 1225

Gin Bureau mit Lager-
für clcctrolechnisches Geschäft per sofort

4 »»»4«» ö» j» guter Lage gesucht. Offerten an
Tertrelii & Co ., Mainz.

.Helle Werkstätte
15. Feb. ges. Off, m. Preis ang. it. C

Eine
mit eiwas Hofranm II.
Nennst gleich oder bis
. 13» Tagbl.-Verlag.

Gastwirthschaft in" ober bei Wiesbaden zu
miethen oder zu kaufen gesucht. Offerten unter

C. IS. SSS an den Tagbl.-Verlag.

Cti! Restaurant L1L1LS
Garte», direct am Nhein, in Biebricha. Rh., ist gegen Catttioil
si ^ sört ö» verpachten.
_ _ Joli . Steyer . Biebrich.

Lagerplatz, vd. Mainzerstr., zu veip. N. Mainzerstr. 66. 136

MM- Fjtzl.' eine junge Dame
wird in einer feinen kathol. Familie (No. 1343) F 170

Penstou gesucht
zu ihrer weiteren Ansbildnng und Erleniiing der Küche. Gesell¬
schaftlicher Verkehr erwünscht. Off. mit Preisangabe unter «T. » S
an die Ann.-EMd. » 8ei >iii-,o »»>,>. Düsseldorf._

Skrzt flicht für erholuugsbedfr. Lehrerin ruh. Pens. i. form., kilb.,
sowie bequem. Lage. Off. ». SS. K.  l «»l an den Tagbl.-Verlazk

Eine Leidende Dame,
die nicht gehen kann, iviinscht Anfnahme(Pflege, Bedienung re.)
privat oder in einer Anstalt, Klinik nicht ausgeschlossen. Offerten
Nßit deeiA »»trr«l. ii». »»and. Tagbl.-Verlag.
Ädofphstr. 7. Pension Bechler , Adoiphstr. 7,

früher Luisenstrusse 21,
gut möblirte Zimmer frei, 586

Alwine»,straffe 2, Ecke Bierstadterstraßc, möbl. Zimmer
mib Wobiinngen zn vermiethen. 849

üiMIlfl Uripfp Einferstr. 19, möbl. Zim. per Woche7 bis
AUkjr, 15  Mk., Pcnston v. 2 Mk. p. Tag an.

Kr . Garten . Haltest, d. eteftr. Bahn Bahnhof- Wald. 1179
Emserstratze 20 möbl. Zimmer mitu. ohne Pension. Zimmer

von7 Aik. an pro Woche bis 15 Mk._ 1030

Für einzelne Dame passend
zwei leere, ineinandergchendeHochparterre-Zimmer, zuu> Mitb̂ -
wohuen einer Halbetagc, zu vermiethen KeUerstroßc7, Part . 1159

Leberberg5, Billa Albion,
elegant möbl. Zimmer in der Bel-Etage(Südseite) zu vermiethen.

Lel)ert)er9 10 (Pension Kordina)
elegant möbl. Bel-Etage, 5 Zimmer(Sonnenseite) frei geworden,
ganz oder gethoilt abzugeben. 960

Denriaa Iniinufillr. 13 WNLÄMM
Ritter ’s Privathotel — Pension

(Südseite), 45. Taunusstrasse 45.
Vorzügl. ICüche, olektr. Licht, Büdei-, billige Preise. 6721

Kleine Wilhelmftr. 7,1 . Gt.,
hochherrfchasllichc elegante möblirte Zimmer frei.

Feine Dame
findet gute Penston bei gebildeter Familie . Off. 9 .
unter 5K. «4. 154 g„ den Tagbl.-Verlag.

Gevildele Wittwe bietet nlleiuüeh. Herrn od. Dame frenndl.
Heim, mit od. ohne Verpst. Ge Offerten unterV. V. »s « an
den Tagbl.-Verlag. 228
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Urreins -Uachrichtrn.
iMittheilungen unter dieser Rubrik werden bis zum Umfang von 20 Zeilen
unentgeltlich ausgenommen, für jede weitere Zeile wird der iunzeigenpreis mit

15 Pfg. berechnet.)
* Der Gärtner-Verein „Hedera"  hält morgen Samstag

Abend8 Uhr im Römersaal. Dotzheimerstraße, seinen diesjährigen
Maskenball mit Preisvertheilung ab, worauf wir nochmals auf¬
merksam machen. . .

* Der „Scharr ' sche Männerchor"  halt nächsten
Samstag, den 10. d. M., seinen diesjährigen Maskenball im Kath.
Vcreinsbans ab. - . ^

* Die 1. große carnevalistische Dainen-Sitzung des Manner-
Gesangvereins „Union"  findet kommenden Sonntag, den
11. Februar cr., Nachmittags4 anfangend, in dem närrisch decorirten
Römersaale, Dotzheimerstraße, statt. Eingeleitct wird die Sitzung
durch ei» großartiges Eröffuungsspicl, worauf das närrische Comitee
präcis5 Uhr 11 Min. seinen Einzug hält. Bekanntlich verfügt der
Verein über eine große Zahl vorzüglicher Kräfte auf karnevalistischem
Gebiet und stehen somit den Besuchern der Veranstaltung einige
recht fröhliche Stunden in Aussicht. Mitglieder haben freien Ein¬
tritt. Nach der Sitzung Tanz. . ~ .

* Sonntag, den 11. c., Nachmittags3lh Uhr, soll die Februar-
Versammlung des „Bienenzüchterverein für Wiesbaden
und Umgegend"  in der Mainzer Bierhalle dahier stattfinden.
Herr Ohlcnburger wird eine Besprechung der „zeilgemäßen Arbeiten
auf dem Bienenstände" übernehme». Daran anschließend soll eine
Besprechung der „Betriebsweisev. Preuß" folgen. Da durch Ein¬
führung des„Neuen bürgerl. Gesetzes" jeder Eigenthümer haftbar ist
für Schäden, die durch ihm gehör. Thiere entstehen, solche Schaden
durch Bienen aber sehr leicht verursacht werden können, ist es Pflicht
eines jeden Bienenzüchters, diesen, resp. ihren Folgen soweit als
möglich zu begegnen. Dies ist jedoch nur dann möglich durch die
Haftpflichtversicherung. Es soll deshalb auch darüber verhandelt
werde». (Lcipz. Bz.. H-st2, Seite 26.) Auch Vereinsangelegenbetten
sollen erledigt und der Erlös für im Depot verkauften Honig soll
an die p. Mitglieder verabsolgt werden. (Siehe Versammlungs-
Anzeigerd. Leipz. Bz.) Nichtmitglieder sind bestens willkoinnien.

* Am Samstag, den 3. d. M.. hielt der „Brauer - und
Brauerei - Küfergesellen - Verein"  sein 1. , Stiftungsfest,
bestehend aus theatralischer Aufführung nebst Ball, im Romerjaal,
unter gütiger Mitwirkung des Männergesangvereins„Union, ab.
Außer den Herren Direktoren und Betriebsleitern der hiesigen
Brauereien, die fast vollzählig erschienen waren, hatten auch ver¬

schiedene hicfige Vereine Vertretungen entsandt, sodaß der große
Römersaal bis auf den letzten Platz gefüllt war. Nach einer
kernigen Begrüßungsrede des Herrn Vorsitzenden Flory, die in ein
Hoch auf die erschienenen Gäste ansklang, nahm das Programm
seinen ordnungsmäßigenVerlauf, indem der Männergesangverein
„Union" in eractcster Weise2 Chöre zum Vortrag brachte. Hieran
schloß sich die Darstellung eines lebende» Bildes, den Bierkönig
Gambrinus nebst seine» Getreuen darstellend, zu welchem Herr Jost
einen Prolog verfaßt hatte, der von der Tochter des Herrn Brau¬
meisters Lindner in bester Weise zum Vortrag gelangte. Das lebende
Bild, welches ebenfalls von Herrn Jost arrangirt worden war.
erweckte stürmischen Beifall. Herr Brausllhrcr Krietsch trug hierauf
ein Lied vor und überreichte dem Verein einen Humpen mit in
Versform gebrachter Widmung, worauf der Director der Krouen-
brauerei, Herr Frz. Strasburger, ei» Hoch ans den Verein aus¬
brachte. Herr Köhler von der Bicrstadtcr Felsenkeller-Brauerei
toastete auf de» Deutsch-österreichischen und Schweizer Brauerbund,
dessen Ziele einträchtiges und gemeinsames Arbeiten mit den
Directioncn und Frontmachen gegen die Bestrebungen der Sozial¬
demokratie sind. Herr Niemer brachte das begeistert aufgenommene
Hoch auf Sc. Majestät den Kaiser aus. Nach einem aber¬
maligen Chorlied der „Union" toastete Herr Drach, der Director
der Germania-Brauerei, auf die Arbeitsfrcndigkeit, und der von
Mainz erschienene Vorsitzende des dortigen Brauereivereins auf das
Gedeihen des Brauerstaudes. Ein Terzett, „Die Gerichtsszeue", in
vorzüglicher Weise von den Herren Niemer als Strolch, DUrbeck
als Richter und Müller als Gerichlsdiener vorgetragen, erweckte
die größte Heiterkeit der Anwesende». Den Schluß der Üiiterhaltnng
bildete ein Theaterstück, „Die Rekrutiruug zu Krähwinkel", in welchem

"erren Almer, Niemer, Dürbech Hauck.
und Hausbeck
Heiterkeit der

Anwesenden erweckten; auch hier war Herrn Jost die Regie über¬
tragen, während die Begleitung der Lieder und des Terzetts in
Händen des Herrn Kapellmeisters literiuöhlen ruhte. Der Ball, der sich
hieran anschloß, hielt die Thcilnehmer bis in den grauenden Morgen
beisammen und kan» nur gesagt werden, daß die Veranstaltung den
schönsten und harmonischsten Verlauf nahni. Wünschen wir dem
jungen Vereine das beste Gedeihen. F491

* Die am verfl. Sonntag stattgehabte carneval. Sitznng des
Gesangvereins „Wiesbadener Männer -Club"  ist, wie nicht
anders zu erwarten war, in glänzendster Weise verlausen. Schon
die Eröffn»ngSszene, welche neben internen Vcreinsangelegenheiten
auch Politik und Stadiklaisch würdig vertrat, brachte Leben in die
Gesellschaft. Alsdann der UrschodeA. Grünberg, welcher in Ver¬
hinderung des leider erkrankte» VereiuSpräsidenten das Präsidium
für den Abend übernomnien hatte, seinen Speech losließ, war
Alles Dulce-Jublio. Die von den Mitgliedern und Freunden des

Vereins beigest-uerten Vorträge und Lieder waren derart, daß sie
den besten Carnkval-GeseUschaften würdig angereiht werden könnten.
Zu erwähnen sind davon die Narren Watrin und Schollmeycr aus
Mainz, welche durch ihre Couplets und Zwiegespräche großartigen
Beifall errangen. Ferner die VereinSiuitglieder Carl Grünberg
mit seinem herrlichen Protokoll und seinem im Verein mit seinem
Bruder ausgeführten starkgewürzten lokalen Zwiegespräch, Schwarz
mit seinem Peter in der Fremde, Raute mit dem Baß und de«
Männer-Clubs Schwiegermutter, Zwerenz mit seiner Rckruten-
Jnstructionsstunde, Hartmann, Beißengroll und E. Kremer mit
chrem uifidelen Terzett, sowie Moser mit seiner laugen Nase. Dann
ließen sich die Active», von dem Comitee-Mitglied Jacob Fuhr in
drolligster Weise costümirt, als Gesangverein von Sing-Sangs-
hausen hören und ernteten wie die Narren I . Krämer, Zwerenz,
Fluck und Peter für ihre wohlgelungene Szene verdienten Beifall.
Den Höhepunkt der Sitzung erreichte der Urnarr, Ehrenmitglied
Glücklich, mit seinem Vortrag und als er am Schluß der Sitzung
mit dem Präsidenten den uärrische» Bruderkuß austanschte. —
Fünf gelungenc Lieder von den Narren Heiser, Finkel, Glücklich
und A. Grünberg trugen nicht wenig zur allgemeine» Erheiterung
bei. Wir können dem Männer-Club zu seinem neuen Erfolge nur
herzl gratuliren. — Der beliebte und stets stark besuchte Masken¬
ball des Männer-Clubs, bei welchem 11 wcrthvollc Preise zur
Vertheilung gelangen, findet, wie alljährlich, am Fastnacht-Sonntag
im Römer-Saal statt. F 491

* Verein der Württemberger,  Wiesbaden ". Beider
am3. a". c. im Restaurant Poths stattgehabten General-Versainmlung
wurde an Stelle des aus geschäftl. Rücksichten zurückgetretenen
Herrn Buchdrnckereibesitzer Schabe!, Herr Kaufmann Max Hclffcrich,
Procurist der Firma P . A. Stoß, 'zum 1. Vorsitzenden gewählt.
Das Gebnrtsfest des Königs von Württemberg wird der Verein
durch einen an>24. d. M. im Hotel Nonneuhof stattfindenden Fest-
Commer? begehe» und damit erstmals in die Oeffentlichkeit treten.

Klimme» au» dem Vnblilmm.
-r- Von der Platte,  6. Februar. Nachdem von evangelischer

Seite bei König!. Regierung der Antrag gestellt worden ist, die
zweite Lehrerstelle zu Niedernhausen  statt mit einem
katholischen mit einem evangelischen Lehrer zu besetzen, besteht der
Plan, daß von katholischer Seite bei der Königlichen Regierung der
Antrag gestellt werden soll, die zweite Lehrer st eile zuNeuhof
statt mit einem evangelischen mit einem katholischen Lehrer zu besetzen.
Da in beiden Gemeinden die gesetzlichen Bedingungen nicht vorhanden
find, daß die genannten Anträge genehmigt werden, so wird die
zuständige Behörde sehr klug thnn, wenn sie hier recht vorsichtig zu
Werke geht, falls sie sich nicht ungeahnten Unannehinlichkeitenaus-
setzcn will.

verloren (Orfmtfccn
Ein gelbes Portemonnaie verloren Neugaffe od. Marlt-

straße. Abzugeben Grabenstraße 26, Parterre.__
Verloren

ein goldenes Ketten-Arrnband.
Gegen gute Belohnung abzngebcn im Taunus -Hotel.

Ein Schuhmacherlehrltng verlor aus dem Wege Moritzstraße,
Kirchgasse, Mauritiusstraße nach der Emserstratze ein Paar Ober-
fchasten. Gegen Belohnung abziigebeu Moritzstraße 12, Hth. 1.

Verloren
am6. Februar, Abends zwischen 11 u. 12 Uhr, von Humboldt-
straße nach Becthovenstraße ein

hellgrauer Federboa.
Gegen Belohnung abzngeben Beethovenstrabe 4.__

Verloren eilt silbernes Küche, »Messer auf dem Wege Emser-
straßeu. Weißenburgstr. Geg. Belohn, abz. Weißenburgstr. 5, 1 I.

Verloren eine Pferdedecke, gezeichnet1). G. Gegen Belohn.
abzngeben Feldstraßc 26, 3 St._ ■-_

Zugelaufen Fox-Terrier. Schwalbacherstraße 65.

Unterricht für Dliiiiciin.Herren.

Uttlrrrichl

The Berlitz Sclool öl Laiiguayes,
Staatl . konzess. Sprachinstitut f . Erwachsene,Willielinstrasee 4 »
Hauptsächlich Französisch, Englisch, Italienisch und Deutsch

für Ausländer. Prospecte gratis durch denDirector« Wies »ml.
E |. Dame, di- in Musik und in der französischen spräche

Unterricht erth. k.. w. gesucht. Offerte» »ntcr »I an
den Taabl-Vcrlaa.- - - -- -

Frl . H . dehlliaar,
Oranienstrasse8, 1,

ertheilt Unterricht und WacliliUlfe in allen Fachern der
höheren Knabensohulen(ausschliesslich Mathematik), insbesondere
im FronzösUchen „ . Englischen . Emprclilniigen
erster Scliul -Autoritäten.

Eine staatlich geprüfte Lehrerin, im Ausland gewesen, ertheilt
ivat- li. Nachhülfe-Unterricbt in der franz. >>. engl. Sprache, fowie
allen übr. Fächern Kaiser-Friedrich-Ring 104, 1,  a . d. Moritzstr.

Junge Dame ertheilt englischen Unterricht , schnell förd.Mise Sudler.
Englisli UeNsuns by an English Lady. Apply to Messrs

■Teller & tJecIi «. 49. Langgassc.  1219b
— Französisch, Englisch ertheilt diplomirte Lehrerin,

Zahre im Ausland. Jadnstraße 30, 1 r
Französin ertheilt Conversationrstnnden zu mäßigem Preste.

Rödeiftraßc 28, Part.:nuum' co,  spui».
Uefona de francais et tonversation par DM’

fangaiso, prix modere. Morit/.strasso 13, I I.
Legons de frangaisd’une inst, frang. Spiegelgasse  9. 14131dh lezioni. In circoliCinnneo  maestra patentata dä lezioni. ln circoli
OiyilUI d , serali lettura dei classicie degh autori

modorni. Stiftstrasse4, I, Villa Sonita. 11879

CllNrier- nnb Gcsllng-Untmicht
ertheilt erfahrene Lehrerin zu mäß.  P reise. Jahnstraße4, 2 St.

Tüchtige vlavierlehrertn wünscht noch einige Sinndcn zu
besetzen, aud) Gesang zu hegleiten  Kellerst rabe 7, P . l._

Zither., Piano -, engl. u. »« ttfchen Unterricht ertheilt
rrfghrene Lehrerin zu nt. Preise. Saalgasse 24/26,1 1. 15441

Schönschrift.
Buchsützrnng

(einfache, doppelteu. ameri¬
kanische).

Correspondenz

Lehrfächer:
KaufmännischesRechnen

(Procent-, Zinsen- u. Conto-
Correut-Rcchnen).

Wechsellehre.
Kontorkunde.

Gründliche Ausbildung . Rascheru. sicherer Er folg.
Tages- n. Abend-Knrse.

NB. Neueinrichtungen von Geschäftsbüchern, unter Berück¬
sichtigung der Stcner-Selbsteiusdiätzung, werden discret ausgeführt.

Helsir . Sketches *, Kaufmann,
langjähriger Fachlehrer an größeren Lehr-Jnstitnten,

_ Kirchhofsgasse7, 2.__
Unterricht

im Blumen-, Stillleben-, Aquarell- und Oelmalen, in ProjectionS-
lehre, Schatienconstructionund Perspective und im Zeichnen nach
lebenden Modellen ertheilt

€ . Ks &ppelier,
Kunstmaleru. staatl. u. acad. Zeichenlehrer,

Moritzstraße 10, Part. r.
NB. Bereite Damen und Herren znm Zeichenlehrerinnen-

bezügliä) Zeichenlehrerexainen vor.
Spreckrstunde zwischen 12—1 Uhr.

€fe §angnnterricht 9
verbunden mit Itul. u. Declamat., ertheilt frühere Schülerin der
Prof. J . Stern(Berlin) u. Lamport! sen. (Mailand). Spec. Berück-
sicht. des Liedervortrags. Näh. Dambachthal8, 1.

Kuuftgcsmlg. Frau Eisbeil »yiueller -Streubel.
Nerostra ße 46, Beletage._

Der Znschneide-Kursus
für Damen -Garderobe nach »Srande 'schem Shstcm, incl.
Pariser, Wienern. englischem Schnitt nebst Anfertigungs-Unterricht
». Erklärung der Journale, beg. am 1. ». 15. j. Monats bei 11673

Oranienstraße2. Frau lug - Hotl », Ecke der Rheinstr.

Bügel -Kursus! __
im Fein- und Glanzbugcln auf eine sehr leichte, vortheil-
hafte Art (der Kursus für 10 Mk.) ertheilt jederzeit gründlich

Frau Anna Wender . Hellmundstraße 43, Part.
auf Berliner Neu erth. gründlBttgölSSrUr fUS mit sicherem Erfolg.

Fran laclise . Hcstmnndstraße 38, 1.

IlerschicdenkS

Von der Reise zurück.
Di*, med . M. Feddersen,

Taunusstrasse 6 . _ 1693

Nachweislich rentable
zu kaufen oder zu pachten oder hierzu pass

H- kNN0l » Wohnung in guter Lage zn micthen gesucht
Offerten unter **. »« « an den Tagbl.-Vcrlag. 1748

Reichem Herrn,
d. s. nobilit. l. w., kann ca. 250—300 Morg. gr. Ritterg. ohne
Gebäude nachgewiesenw., d. früh. Besitz einer Ans. 16. Jahrhdrt«,
ansgcst. adl. Fam. w. n. deren Nam. trägt. Sehr gut. warm.
Bod. ä Morg. 500 M.. schön. Geg. Gut k. d. Ank. vergr. w.
Näh unter E . 8. S13 an den Tagbl.-Verlag.

■» - Hochrentavl. Etagenhaus gegen kleine Billa zn
taltschen oder z» verkanfe». Offerten unter 8. « . L« s»
an den Tagbl .-Verlag. 1601

Haustausch Bonn -Wiesbaden.
Größeres herrfchaftl.Hans in Bonn, Coblcuzerstr., gegen HauS

oder Villa in Wiesbaden einzutauschen gesucht. Offerten unter
Chiffre» . « ■580 an den Tagbl.-Vcrlag. 1476

em*  ES wünscht Jemand eine Filiale zn übernehmen,
gleichviel welcher Branche. Gefällige Offerten bittet man unter
» . E . int Tagbl.-Verlag niederznlegen.

Lebensstellung.
Groß- General -Agentnr mit Bureaux zu vergeben. Tüchtiger

Herr mit Acqnisitious- Talent gesucht. Großes Jncaffo vor¬
handen. Festes Gehalt. Offerten unter F1. S M. 4019 an
Kudoif Mosse , Mainz. _ (FMz40)9) F118

Einem bei der 5ootelkundschast gut eingesllhrteu Stadtreisenden
ist Gelegenheit geboten, durch prooisionsweise Uebernahme einer
leicht anzubringenden Artikels sich

hohen Mehrverdienst
zu verschaffe». Gefl. Offerten mit Rcfercnzei, und Ansprüchen be¬
fördert unter K. BI. der Tagbl.-Verlag.

Gutes Nebeneiukommen
erzielen ohne große» Zeitaufivand Herren aller Bernfszweige,
Beamte , Angestellte in größeren Etavliffements oder
Solche mit ausgedehntem Bekanntenkreis als osftzielle oder
stille Vermittler eines der angeseheuste» und älteste» Instituts sür
Lebens- und Unfallvcrsicherunge».

Interessenten, auch von auswärts, belieben Offerten miter'Ej. K, 375 an SInascnstein & Vogler A.-t«. in
Wiesbaden einzusende« . 1627

Für Bauherren.
Bauentwürfe, Werkplänc, Dctailzcichnuugen, Fagadcn zu

Neu. und Umbauten von Wohn-, Geschäftshäusern und Villen,
sowie alle anderen bautechnischen Arbeiten fertigt schnell und billig
an erfahrener Architekt. Gefl. Offerten unter il . » . tosi an
den Tagbl.-Vcrlag._ 1671

K. Theater . --m"a L me SJl°-
28,

AbonnementC., abzugeben. Näh.
Bcrtramstraße3, 1 r.

Zeljit NorjleliiiWit K,gi,\ k
Für guten Privat-N!ittagStisd> qebild. Herr od. Dame a!»

Theilnehm. ges. Off, u. 4V. I 00 -» a. d. Tagbl.-Verl. 617
Thciln. au gut bürg. MtttagStisch gesucht Langgassc 10, 3,
Suche RingschiffNül,Maschinezu mictyen. "

» „ «-IiNinder , Metzgcrgassk8, 1.

Fuhr zrtm Schuttfahren g. g. Bezahlung ge«
r srtcht Mauritinsstraßc.

Clavierspielcr ^ ÖBÄ
GescUschaiten, Vereinen k.  Wohnung: Lcberberg 10._ 17241

Stimnien und Reparaturen an Mavicre» wird gründl. besorgt
_ E . I,cn », Adlerstraße 16, Hth. Part.

Polirrn und Mattiren von Möbel» bei feinet
b. Ausf. 4 . (»ranimer , Walramstrahe 15t/

Decorationsmaler incht Besch. Rah, im Tagbl.-Verl. 173ä
Ein iclbststk!WaanergeNnlsc lucht Arbeit b.

MWM Speditionsgesch., Brauereio. FnhrwerkSbes. Gef,
Offerten unter W . E . »33 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

mr Alle Sorten Stühle werden billig gestochten, polirl
und reparirt . M.. Way , Stuhlmachcr, Mauergaffc8. 152 20,

Alle Taprzircrarbeiten werben promptu. bist, andgefunri,
4 . Delclier , Adklhaidstraße 46. 15227
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Gekittetw. Glas. Mann., Alabast., !ow. Kiinfigegcnst. all. Art
(Porzellan feners., i. Wass. baltb.). Uhlmanu, Luisenpl. 2. 15229

Herren-Anzüge werden unter Garantie nach Maß nngefertigt.
Hosen3.50 Mk., Ueverzicher9 Mk., Röcke gewendet6Mk„sowieSetr.Kleider ger.u.reparirt beiM.»Kleber.Hcrren-Schneider,uisentzi. 6, Stb„ nahe Wilhclmstr. Reichh. Muster-Collect, 1529

Damen-Costuwes
Werden eleaantu. preiswertb onfleftrtipt Schwalbacherstraße6, 2.

fiTnfHiuti ' werden gu sitzend nach neuester Mode zu den
(LUftftlttv billigsten Preisen gngesertigt Helenenstr. 25, 2,
Perf. Schneiderin emps. sich in n. außerd. H. Kirchgasse 17, 2.

Röcke, Hauskleider, Aendernngen!v. billig an-
)llllliCy gefertigt. Nah. Adelheidstraße 58, 4. St.

Zwei Mädchen emps. sich im Kleidermaclienu. Ansbesseru in
und außer dem Hauke billig. Seerovenstrnße7, Hth. 3. Etage.

Schneiderin empi. sicd in ». außer dem.Hauie. Bleichstr. 25, P
Schneiderin empfiehlt sich znm Anfertigen von Kleidern icber

Art. Hellmuudstraße 41, Hintcih, 2 St,_
Schneiderin empfiehlt sich. Emierstraße 25, Hintcrh. Parn
Eine perseete Rockarveiteriu empfiehlt sich in und außer

dem Hause. Näh. Helenenstraße7, Pt.
Suchen. einige Kund, ünUrsbess. Ellenbogengasse7, H. 8 l.
Eine perseete Weißzeugnäherin enipsiedlt sich im Anfertigen von
ren-, Damen-n. Kinder-Wäsche, sowie Uebernahme ganzer

sstattungen bei bill. Berechnung. Nerostraße 35, Vdh. 2,
Herr
AuSst

Weiß-, Bunt- u. Golditickenw. bill. bei. KI. Weberg. 9, 2 St.
AM" Ich bringe meine Bettfcdernreiuignng in Erinnerung.

Sophie lü tlle », Platterstraße 26. 696
Hiottsiofloin w. d. Danrpf-Apparat gründlich gereinigt
MlttvrUi bei Frau Hier ». Albrcchlstr 30. 15637

Mllskkll-AilMc«.ioitiinos
billig zu verleihen bei 1324

Ntzinn. i<s >'b, Langgasse 13, 2.
Dominos zu verleihen Sedanplatz9, Part.

A
Aoleritraße isia, 1, sind Maskenanzüge zu verleiden. 1159

Maskeu-Anzug, hellv., Eliässeri», zu verl. oder
__ zu verk. Kl. Kirchgassel, 1 St . '_

Herre»-Ma»keu-Anzug bill. zu verl. Frankenitrnhc 19, Vhd. 1.
Drei Blumcn-Phantasie-Costüme, Seide, originell, ganz

«eu, zu verl. Moritzstraße 51, Part._
Sch, rosas. M.-A. (Baby) f. 5 Mk. Bertramstr. 12, 3 l. 1670
Ksdpgtge Costiime, preisgekr. Elsenkönigin, Nitterkönigiu,
phtjlllttC Moosrose(Sammt), tzimmelslicht, Maiblume und

Schäferin von2 Mk. an zu verl. Michelsberg 28, 2 Tr._ 1636
Ein MaSksn-Anzug(Spanierin) billig zu verl. Bleichstr. 17, 3.
Eteg. Dameu-Maskenanzug (Bajazzo) zu verleihen oder

>» verkaufen Adelheidstraße 89, Part.  _ 619
Eltg . Damen-Maske (Ansichtskarte) zn verl, Roonstr. 6, 3.
PV MaSken-Eoftümc, Dominos , Prcismaskcn von

8—15 Mk. zu verleihen Hcllmnndstiaße4, 1, Eonsection. 1308
Maskenanzüge billig zu verleihen Röderstrabe7, Hth. 2 St.
Phantasie-Dom, m. eleg. Hm b. z. ul. Äarktstr. 6, 2 r. 1420
Zwei sch. Maskenanzüge bill. zu verl. Wellritzstr. 21, 1. 1154
Sch. Masken-Anzügc bill. zu v. Scharnhorstitratze 28, 2 1.
)crren-PreismaSkcnanzüge billig zu verl. Ellenvogengasie 10,1.

_Damen -Maskenanziigeu. Dorninos zu verleihe»
Mebergasse 29, 2. Etage._ _ _ _ 859

Maskenanzug(Schneeball) b. zu verl. FranKnstr 21, H. D. r.
Domino unb Maskenanz" illig zn verl. Bleichstratze 2ö, "P.
Drei neue Maskenanzüge bill. zu verl. Wellritzstraße 16, 1 l.
Eleg. D.-Masken-Anz. v. 3 Mk. an zu verl. Rcrostr. 29, V. 2.
Damen-Maskrnanzüg« s. bill. zu verl. Schacht'tr. 33, 2 r.
Reizende Maskeneostüme zu verl. Oranienstraße 27, 1 r.
Vier schöne Masken-Eostüme bill. zu vl. Aldrechlsir. 28, P.
Hocheleg. D.-Maskenanz. billig zu verl. Albrechrstraßc 14, 1.

' hochelegante PreismaSkc bill. zn verl. Hcllmundstr. 19, ü. yy . . MW — L _ .
PV “ Schöne Masken-Anz. von2 Mk. an zu verl., als:

8 Tyrolerin., 1 Schnitter., 1 Zigeun. N. Stcingasse 20, Frontsp, r.
Masken-Anz., vlanc Seide, Baby mit Hut, ein Zigeuner-

Mnzug zu verleihen Michelsberg 18, 1 Tr._
Zwei neue seid. D.-Mask.-Anz. bill. zn vl. Kirchg. 23, 1. 1659
Erste Preisinaske (3 Kaiserjahre) zu verl. oder zn ver-

Hllfen Gerichtsstraße3, P ., kl. Absch._ _ _
Eleg. Domino zu verleihen Walramftraße4, 1.__

~ Drei Baby, 2 Jtal ., Harlekinnmskeä 8 Mt. z. vl. Nerostr. ÄX
Bier eleg. T.-M.-A. v. 8 Mk. an zu vl. Sleing. 31, B. D. l.
Eleg. D.-M.-Anz. (bl., Baby) bill. zu verl. Karlstr. 34, H. P.

schöne Rlasken-Anzüge, 2 Gärtnerinnenu. Ruderin.
fast neu, zu verleihen Helenenstraße7, Pt.

Eleg. Atlas-Maskcn-Cost. (Baby) bill. zu verl. Bleichstr. 9, P.
Dominosm, Kpsb., t.Maskencofiz. v. Hörner , ifeaimiiiftr 29.

~ Eleg. Maskencost. (Esielw.) zn verl. Hellmundstr. 85, 1 St.
Masken-Anziige bill. zu verleihen Steingasse 31, Vdh. Part.
Zwei elegante Maske,,-Anzüge, Ansichtskarte«nd

Gondoliere , bill. zn verl. od. zn verk. Bleichstraße2, P.
Mehrere neue Preis - u. a. Masken-Anziige
(Neujahrm. electr.Licht, ABC , 1900, Phantasie,

Lirol.. Eliasiernru. s. w.) zu verl. Bismarck-Ring 31. 3 St . I.
Ein Domino». Usch. Maskcu-Anz. b. zu vl. Nöünstr. 29, 1l.
Ein sch. MaSken-Anzna(Tyrolerin) b. zu vl. Drudenslr. ä~JT-
Neuer eleg. Domrno zu verleihen Manrjtinsstr. 3, 3. "1721
Eleg. D.-Maske z. Sonntag zu verleihen Frankenstraße 25, 2.
Eleg. M.-Anz. (Jtal .) billig zu verl. Riehlstraße6, Hth. liT.
schönerÄ .-Anz (Herzdame) zu vert. Oraiiienstr. 42,H, P . r.
Sch, neuerM.-Änzng(Veilchen) zu vl. Oranienitr. 42, H. 2 r.
Blau-scid. Domino zu verl. o. zu verk. Weilitraßc 14, G. 1 l.
Pers. Maskenschi,, emps. sichi. n. a. d. H. Mauriliusstr7, 3.
Zwei Äl.-A. (Berner Obenänd.) zn vl. Friedrichstr. 86, B. 2 r.
MMaskenaiizug(Tyrolerin) zu verleihen Herniannitraße 26, 3 r.

. Kochel. Preisinaske(Thusnelda) z. vl. o. z. vk. Uorlstr. 8, 1 r.

Neuer Rocoeo -Anzng
Herrn zu verleiben oder zn verkaufe» Neroltraße 42, 2 rechts.

^Schöne Masken-Anz, v. 2 Mk. an zu verl., als : 3 Tyroleriii..
ostilloniN, « pauieiin, Turkiil, Papagei, Domino, Bauernmädchen,
iaby, Clown. Elsäßeri» n. s. w. Frankcnstraße 19, Adh. P.

Wäsche wild ziun Lügelii niigen. Adlerftraße 16, Hth. Part.
Berliner Reuwäscheretv. » . v»ei .,«»ri„e>-, 2Beürt(}=

fttn&e 46, H. P. r., e. s. z. lieber», v. Wäschez. Waschenu. Bügeln.
ffjp ^'u' Herrschaftenu. Private wird schönu. billig

<Vll >tt) l. gewaschenn. gebüuelt. Näh. Marktstrnße4, 1 l.
Wäsche zum Waschen, sowie znm Glanzbügeln,v. tadellos bc-

t»rgt. Näh. Faulbii»»ienstr>ibe 6, Slb. 1 St., Eg. Vdh._

Friseuse enipfiehlt sich für Ball- und Tagesfrisuren.
Wellritzstraße 22, Hinterh. 1 St.

tlkonliko jsril'onl'in sucht Uoch Damen im Abonnement n.
vDUUUEj )U| cUlUt für Ballsrijuren. Äbeinstr. 24, H. 1.
^tis . s. n. e. Damend. b. Ballfrlsuren. Westindstraße 10, H.
Friseuse sucht noch Kunde». Näh. Nerostraße 20, 3 1.
^ >| | | wird in gute Pflegê gegeben. Näh.Hellninndfiraße8, 2 St . l.

»iss, *»»«- ein 3 Monate altes Kind in
- »»Will » gute Pflege ? Offerten mit

Preisangabe unter C. II . »5S an den Tagbl.-Vcrlag.

Herzliche Bitte.
Eine arme kranke Wiiiwe, welche nichts verdienen kann, bittet

edeldenkcndc Herrschaften uni eine kleine Gabe. Näheres zu erfragen
im Tagbl.-Verlag._ 1765

Eine Witt wo sucht ein Capital
vou Mark auf 5 Jahre zu
leiheu gegen 5 °/o Zinsen zum
Weiterbetrieb ihres bestreuommirt.
Geschäfts . Beste Sicherheit und
pünktl . Rückzahlnug wird garantirt.
Gefällige Dsserten beliebe mau
u richten hauptpostl . Wiesbaden

o . « . i B.  _
150 Mk. v. e. Gkschäitsm. f. kurze Zeit geg. Sicherh. u. gute

Zinsen zn leihen ges. Off, n. l» . «S. Islll a. d.Tagbl.-Vrrl. crb.
KWMs » Jemand bittet um ein Darlehen von 200 Mk.

Rückgabe nach Uebereinkunft. Gefl. Offerten
unter m. LI. NN den Tagbl.-Verlag erdeten.__

Alleinstehender Herr, niittl. Jahre, w. Bekanntschaft mit fein
gebildetern. liebenswürdiger, möglichst alleinstch. Dame zwecks
Heirath. Gefl. Briefeu. « . K\ IBS an den Tagbl.-Verlag erb.

Heirath.
Dame, 22 Jahre, aus guter Familie, häuslich erzogen,

heiteres Temperament, wünscht die Bekanntschaft eines soliden
Herrn zu machen zwecks späterer Heirath. Selbstständiger
Kaufmann oder besserer Beamter bevorzugt. Gefl. Offerten
erbitte unter E . H . 159 an den Tagbl.-Verlag.

Glücköblüttchen!' Danke gut ! Dir auch?

(Eine Sonder-Ausgabe des „Arbeilsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am
Lbrabend eines jeden Ausgabetags im Verlag, Langgasse 27, und enthält icdesinal

Dlenstgesnche und Dienstangebote, welche in der nächsterscheinenden Nummer des
„Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Von 5 Uhr an Verkauf, das Stück
- Pfg., von 6 Uhr ab auszerdem unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen
Offerten empsichlt es sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Abschriften bei¬
zufugen; für Wiedererlangung etwa beigelcgter Original -Zeugnisse oder sonstiger
Urkunden übernehmen wir keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb vier

Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.)

Mrivttche Versionen , die SteUnng knden.
Stellennachweis — Mädchenheim,

Schwalbacherstratz« 65, 8,
sucht zu Ostern nach ausw. in sehr gute Familie Kindergärtnerin
2. Kl. Gute Zeugnisse Bedingung. 1. April Hausmädchen hier
in g. Hause. 1. April nach auswärts besseres Hausmädchen,
sowie sofort und 15. Februar Köchinnen, Allein-, Haus- und
Küchemnädcheii. Anständige Mädchen erhalten billig Kost und
Logis. Zu einer Dame sofort besseres älteres Allcinmädchen.

I*. «eisser , Diakon.
Em freundliches zuverl. Mädchen zur Hülse im Kindergarteu

gesucht. Wlti-Arrreliie K.orcli , Steingasse 9.
Frdl. Mädchen zur Hülfe im Kindergarten ges. Blüchcrflraße 8.

Gesucht eine Kamtnerjnngfer , welche
>, ^ auch feine Zimmerarbeit übernimmt. Gute

Empfehlungen ans Herrschaftshäusern durchaus erforderlich.
Zu melden Morgens zwischen 11 und 1 Uhr. Wo? zu er¬
fragen im Tagbl.-Verlag. 1685

Cetttraj-Bureari
Saalgass« 38, 2 (Frau Warne »), Telephon 479,

sucht eine engl. spr. Verk., eine Erzieherin, franz. spr.,
mustk.» nach Rußland, Haushälterin, w. perf. kocht, f.
Herrschaftshans(60 Mk. Lohn), ein Mndersrl. u. drei
best. Kindermädchen, ein best. Mädchen als Stütze in
Hotel, zwei jüngere Kam,»ersungfern, eine ges. Jungfer
zu einzelner Dame (40 Mk.) zwei erste Stnvcnmädchen
(25 Mk. Löhn), Asteinmädchen zn 2- 3 Perf. (25 Mk.),
fünf perf. u. fein dgl. Köch. f. sehr gute Stelle», vier
Zinnnermädchrnfür Pensionen, eine perf. Pensions-
köchin, eine Kaffeeköchin, Hotelzimmermädchen für die
Saison nach Schwalvachn. Ems, Weißzeugbeschließerin
für Saison.

MHHBESMHHnBönansHumnnHaHa
Suche für mein Kunst- und LuxuSwaaren-Geschäst eine

tüchtige Verkäuferin , wenn möglich mit Sprachkeunliiiffe».
Persönliche Vorstellung zwischen1 bis 2 Uhr Nachmittags
Wilhelmstraße 28. 1608

h.  II . Ben Soliinan.

Ein braves Mädchen für in ein Blnmen-
Geschäft sofort gesucht. Näheres Marktstraße 34,

im Blnmen-Geschäst. 1684
Tüchtige Vcrkänferi » gegen hohes Salair gesucht. 1268

Simon Meyer.
Tüchtige Rock- u. Taillrnarbriterinnen, sowie
Znarbeiterinnen sucht per sofort 1168

NI. I.ei *ter -llndn <-li, Gr. Blirgstraße 9.
selbstständige erste Rockarbkitrriniicn für

v dauernde Stellung Webergasse 10. 1672
Nähmädchen gesucht bei Frau Harimnnn , Helenenstraße 28, 2.

Taillcu-Arbeitcrin sofort für dauernd ge-
sucht Marktstraße6, 2 St . links.

Tüchtige Taillen- « . Nockarbeiterin sofort dauernd gesucht.
Jl.  lilee , Häfnergasie 13, 1. 1692

Tüchtige Näherin aÄäRfi
unter  M . K. *« » a» den Tagbl.-Verlag.

Ei» j. Mädchen, im Kleidermache» geübt, gesucht
nP Frankenstraße1. 2. St . r.
Tüchtige Wcißzeugnäherinu. Lehrmädchen ges. Schnlberg 13, Part.

Tüchtige zweite Arbeiterinnen werden ges.g>o»ep !i Tillmann » 411

Modes.
Angehende Verkäuferin, sowie Lehrmädchen aus grrter Familie ge¬

sucht. Schriftliche Meldungen erbeten an
Helene Stolzenberg :. Moritzstraße 12.
■ - ■ - ‘ 21 .Stickerin und Lehrmädchen gesucht Stiststraße 165?

Lehrmädchen
amilie gegen sofortige Vergüt»ans anständiger Familie gegen sofortige Vergütung gesucht. 1137Conrad Ltrell, ' Taulinsstraße 13.

unt guten Schulzeugnissen gegen
skLl/T sYtzllvM ' rl » monatl. Vergütung gesucht. 1269

Simon Meyer,
Mädchen können das Kleidermachen gründl. erlernen Adolphsallee 6.
Allst. Mädchenk. d. Kleiderm. gründl. erl. Grabenstr.. 26, 2. 1508
Mädchenk. das Kleidermachen erl. Biroeck , Taunusstr.25, Stb«
Lehrmädchen znm Kleidermachen gesucht Delaspecstraße 2, 1. 850
Ein Mädchen kann das Kleidermachen gründlich erlernen. Räh.

bei Th . Wirr , Marktstraße 11.
Kleidermache» können Mädch. gründl. erl. Kirchhsfsg. 2, 2.
Mädchenk. Kleiderm. und Zuschn. gründl. erlernen Goldgasse5, 2.
^sidsitZnaobweis Rathhaus, Frauen-Abth. I,

»«teilt n * Amsterdam zu einzl . Herrn g , eiupfhl»
IBcrrscltaft »-Ii6cliin.

Ferner w. g. b. K.'; -jn, tücht. AlleinmSdchen, w.
selbst, kochen können, li ; us-, Kinder- u. Küchenmädcben,
sowie g. ompflil. Monatsfrauen und -Mädchen f. tag- und
stundenweise ges.

Arbeitsnachweis Rathhaus, Frauen-Abth. I,
surlit 1. 1 . JHärz in kl . f . Haushalt ff.  empflil,
f . b . liöeliin . w . mit aiillfe einer Monatafrau
d . Hausarbeit übernimmt.

Eine tüchtige Restaurationsköchin znm 15. Februar gesucht.
Näh. Kirchgasse 60. 1444

Suche mehr. Köä)in., Haus- oder Alleinmädchen in f. Herrschäfts-
hänser. i -anM, Stell .-Büreau , Mauergaffe 18, 2.

.tr. •Kochin.
Gesucht wird für einen herrschaftlichen Haushaft gegen

hohe» Lohn eine ganz perseete Köchin, die langjährige
gute Zeugnisse aufweisen kann. Franco-Offcrtenu. C. 11*
an den Tagbl.-Verlag.

eine feinere HerrfchaftSköchin n.
11R ? A lyTOi 1 Holland, ferner sechs perf. und

1 ’ zehn feinb. Köchinnen für hier
und außerhalb,.vier Restanrationslöchinnen, vier Kaffee- u. sechs
Beiköchinnen, zwei Kinderpstegerinueu, vier Kinderfräulcin, Vüffct-
und Servirsräulei», sechs bessere Stubenmädchen, acht Zimmer¬
mädchen, über sünszehn Hausmädchen, über zwanzig Alleinmädchen
in kl. Hansh., eine einfache Kammerjnngferund fünfzehn Küchen-
mädchen. hohes Gehalt und nur prima Stellen. Hörner '»
erstes Central-Büreau, Ellenbogengasse9. Telephon 571.

Gesucht Hotel- und Penfionsköchinncn, Penstonszimmer-
mädche», Sllleinmädchcn, Hausmädchen, Küchenmädch.
(85 Mk . ) . Ccntr . -Bür . ( Frau liögler ) , Goldg . 5 , 1.

Sauberes Mädchen für Küchen. Hausarbeit ges. Nerothal8. 458
Ein braves Mädchen, welches selbstständig bürgerlich kochen

kann und Hausarbeit versteht, wird sofort gesucht Schwalbacher-
straße 2/1 . Et., Ecke der Rheinstraße. 1177
Em KustättÄtges Mädchen

gegen hohen Lohn gesucht Hellniundstraße 30. 1171
I . Alleinmädchenv. kinderl. Ehepaar ges. Adelheidstr. 56, 1. 1209
Ein Hotelzimmermädchen gesucht Hotel Kronprinz. 1127
Einfaches fleißiges Mädchen ges. Kirchhofsgasse4, 1 St. 1309
8̂ |P“ Ein tüchtiges kräftiges Mädchen fiir Küche und Haus¬

arbeit gesucht Friedrichstraße 29, Part . 1355

Alleinmädchen,
namentlich in allen HanSarbeite« tüchtig und gewandt,

auf 18. Februar gesucht Biebrichcrstraße 27. 1407
Zuverlässiges Sllleinmädchcn gesucht Webergasse 20. 1895
Anständ. Mädchen, w. kochen kann, nur für den Haushalt per

15. Februar gesucht. dl. Haub , Mühlgasse 13. 1387
Ein junges braves Mädchen gesucht Kirchgasse9, 1. 1429
Mädchen sofort gesucht Mainzerstraßc 66. 1448
Braves älteres Mädchen für Küchen- und Hausarbeit gesucht.

Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 1514

f Mädchen für Küche und Haushalt gesucht gegen
Lohn Adolphstraße7, Parterre.

zum Februar gesucht
welches kochen kann,

1598

fötftt braves fleißiges Mädchen
V 151 Schwalbacherstraße9, 1.
Gesucht znm 15. Februar Alleinmädchen,

Adelhcidstraße 43, 2.
Ei» zuverlässigesAlleinmädchen für kleinen Haushalt zum

15. Februar gesucht Dambachthal 14, 1. 1577
^ Küche und Hausarbeit gesucht Rhein»

Ein braves ordentliches Mädcheu, das Hausarbeit versteht, ges.
Nerollraße 20, P. 1656

w. die Haushaltung verstehtu. etwas kochen
^1114 ^ 111111 kann. z. 15. Febr. ges. Weberg. 3. 2 r. 1613
Ein einsaches tüchtiges Mädchen, weläies jede Housarbeit versteht,

zum 15. Febr. gesucht von Frau BJörr , Scdanstraße1. 1639
Ein brav es fleißiges Mädchen gesucht Goethestraße 18, P . 1631

Ein anständiges Mädchen, das gut bürgerlich
kocht und Hausarbeit übernimmt, gegen guten Lohn

auf 15. Februar gesucht Adelheidstraße 38.
Ein sauberes Alleinmädchen» lvetches kochen kann, gegen hohen

Lohn gesucht Kapellenstraße6, 1.
Ein braves Mäddien auf 15. Febr. gesucht Karlstraße8, Part . r.

Ein Mädchen für leichte Hausarbeit gesucht
Westendstraße7, Part.

Sanveres Mädchen, welches gut bürgerlich kochen kann und jede
Hausarbeit versteht, wird per sofort gesucht. Vorznst. zwisctren
1- 3 IIhr Dambachthal 12, 2. sonst Langgasse 24. Hntlad. 1619

Eiû Dicnstmädchen gesucht Schwalbacherstraße24.
TÜphtinOC Mädchen für Hausarbeit zum 18. Februar od.
I UldlllUCg früher gesucht Taunusstrasso 28, 1. 1628

Ern zuverl. Dienstmädchen sof. gesucht Adelheidstraße2, Part.
Mädchen, welches selbstständig bürgert.

*** *11 Vl lIVvs ? koäicn kann und Hausarbeit versteht, wird
gesucht. Näheres im Tagbl.-Verlag. 1682

Tüchtiges Hllttsmädchen
gesucht Gr. Bnrgstraßc 18, 2. 1663

Gesucht wird nach Mainz, womöglich zum
15. Febr. ein Mädchen, das selbstständig kochen

™ r " kann , etwa« Hausarbeit übernimmtu. reinlich
und brav ist. Zn melden Rofenstraße8, Part.

ein Riädchen allein per 15. Februar Adelheid»
Ein Mädchen gesucht Etisabcthenstraßc6, 1 St . 1645
Eins, starkes Mädcheu Ende Januar ges. Uhlandstraße 10. 1125
Alleintnädchen für kleine Familie gesucht; zu meldenv. 2—6 Uhr

Nachmittag« Dotzheimerstraße 27. 2 Sr.
Für einen kleinen besseren Haushalt wird ei» junges

WWV williges ehrliches, sowie sauberes Mädchen gesucht
Roonstraße 12, 1 rechts.

Tüchtiges Mädchen sofort gesucht Morihstraßc 20, P . 1475
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Gesucht ein erfahrenes /Hausmädchen,
welches auch serviren kann. Anmeldungen
Vonnittagso. zwischen3—5 Sonnenberger¬
straße 92.

Kitt ordentliches Mädchen gesucht Karlstraße 41, 1 St . l. 678
Mädchen zu einen, Kinde sosort ges.

vlv * Philippsbergstraße8, Part.
Dienstmädchen gesucht Oranienstraße 52. Heikzeniind.
Ei» tüchtiges Mädchen, das gut bürgerlich kochen kann, für

bürgerliches Hans sofort gesucht Häfnergasse 13.
^aus - tu  Kindermädchen fief-önilKreweg 3.

ädchenm. guten Zeugnisse» ges. Bleichstraße2, 2. Et. 1687
Einfaches Landmädchen, das Liebe zu Kindern hat und Hausarbeit

mit ver sieht, zum 15. d. M. ges. Faulbrunnenstr. 10, 2 r. 1722
«88 » *»» Ein in Hausarbeit erf. Mädchen gesucht

Kaiser-Friedrich-Ring 14.
Gesucht

zum 1. März ein Küchenmädchc» oder einfaches Haus¬
mädchen Nerothal1, Nachmittags5—7.

MWU »» Gesucht zum 15. März ein zuverlässiges Hans-
Mädchen, welches im Näheun. Bügeln sehr gewandt

ist und langjährige Zeugnisse hat. Rößlerstraße 1.
Braves Mädchen für kleine Haushaltung bei guter Behandlung

jetzt oder zum 15. Februar gesucht.
ilerrinaun , Saalgasse 38, 1.

Ei » Küchen»,ädchen SÄSfÄ
Lohn 20- 25 Mk. monatlich. Näh. hier, Moritzstraße 44, 1.

SKieitltltftbdieit f“r März oder früher gesuchtBertramstraße2, Bel-Etage l.
Ein junges tüchtiges Mädchen sofort gesucht. Näheres

Stiftstraße 17, P.
«ege» guten Lohn Mädchen, welches koche«

^MUsrril »I4 kann und Hausarbeit übernimmt. Näh.
Adolpbs allee 24, P ., Vormittags.

MWM »» Eine zuverlässige saub . Person , welche bürgerl.
Ŵ M kochtu. die Hausarbeit verrichtet, zu kinderl. Ehepaar

sofort gesucht. Näh. Westendstraße 26, Part.
sofort oder später ein anständiges braves junges
Mädchen Schwalbacherstraße 14, P.

Eine einzelne Dame sucht gegen guten Lohn ein braves Haus¬
mädchen nach Bad Neuenahr. Zu nield. Hcrrngarlcustr. 12, 2,
zwischen2 und4 Uhr Nachmittags.

Junge gesunde Stütze mit
prima Zeugnissen , KnSr 'Ä
gelegentlich pflegen kann, mit Hülse eines Hausmädchens zu
älterer Danie zum1. März qesucht. Offerten umgehend unter
B . II . 15 « an den Tagbl.-Verlag. 1737

Einfaches Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht Rheinftraße 76, 3.
süchtiges Mädchen für Küche und Hausarbeit, sowie besseres

Mädchen, welches gut nähen kann, per 15. Februar gesucht
Oranienstraße 14,1. 1747

Gesuch! ein Kindermädchen Kleine Kirchgasse1, 2 St . rechts.
Nnf *h Mßirlalhorn feinere Pension zum 1. Mürz
MCal/li , SCIuDIUO ! Jj ejn besseres Seryirmädchen von

angen. Aeussern u. solid gesucht ; ferner Küchen- u. Zimmer-
< Haushälterinnen auf gleich und die Saison, zehn Hotel¬

köchinnen bei hohem Lohn, Restaurantköchinnen , perf. u.
( angeh. Kaffee- u. Beiköchinnen, Weisszeugbosohliesserinnen,

Kochlebrmädchenbei günst. Lehrbedingungen, Kinderfräulein,
i sprachk, , zum 1 . März , resolutes Büffetfräulein , flotte bessere

Kellnerinnen, Hotelzimmermädchen für erste Häuser, Allein-
mädchen, Kindermädchen, bessere und einf. Hausmädchen,
sowie Küchenmädchen bei hohem Lohn durch Grünberg ’s
Rhe in. Stellen-Büreau, Goldgasse 21, Laden. Tel. 434.

fHir* Ein junges zuverlässiges Mädchen, das etwas nähen kann,
als Hausmädchen gesucht. Mit gute» Zeugnissen zu melden An
der Ringkirche2, 1.

S Ei»nettes ordnungsliebendes Mädchen,das kochenkann, gesucht Goethestraße 23, 3.
>ße 48, 8, Alleinmädchen sofort gesucht.
>. Mädchen wird gesucht. Näh. Karlstr. 39, Hths. Part.

Ein einf. reinl. Mädchen wird gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 30. 3.
DM- Vierzig tüchtige nette Allein-, Hans - und Zimmer¬

mädchen gesucht in sehr dauernde feine Privat - und
Pensionsstellen. Müller s Bur ., Webrrg. 86, 1 St . r.R  Ein Mädchen für Küchen-und Hausarbeit gesuchtFranz-Abtstraße2, Part . 1751

Hausmädchen, welches nähen und bügeln kann, wird
gesucht Adolphsallec 55.

Gesucht zum 19 . Februar
Kindermädchen od. Kindergärtnerin, tu Kinderpflege erf., zu

-Kinde v. 2'/- I . Meid. 9- 12 5- 7 Adolphsallee 25. 3. 1750
füttfetrt tücht. Mädchen jed. Branche
TW*lTö>5ä Segen hohes Gehalt sucht

Uö'ruer 's 1. Ccntr.-Bür., Ellenbogens« s . Tel. 571.

Ein fleißiges braves Mädchen zum 15. Februar
_ gesucht Bismarckring14, Part.

^in Mädchen gesucht Moritzstraße 41. Mittelb. Part.
Alleinmädchen gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 110,

Ä . II1IJ8 * bei der Adolphsallee.
Braves Mädchen gesucht Dotzheimerstratze 17. 1760
DlW- Junges einfaches fleißiges Mädchen für gleich gesucht

Mninzerstraße 54, Part . Zu melden von 4—7 Uhr. 1744
Gesucht

im Franenhein» für Wochenpflege Wiesbaden, Blumen-
stratze7, eine dsteAertU . Frauen oder Jung¬
frauen ans best. Ständen, welche sich für diesen Beruf ausbilbcn
wo llen, können sich von 1—2 in der Anstalt annielden.

WU- 25 Arbeiterinnen sofort gesucht, Lohn Mk. 1.50 pro Tag.
Wiesbadener Bettfeder«-Fabrik, Schlachlhausstr. 12.

Einlegerin s. Buchdruck-
SchNellPresse p°r sofort gesucht von 1609

Gebrüder Petmecky,
Luisenplatz 6.

Eine Büglerin findet dauernde Beschästignng. Walkwühlstr. 10.
Eine tüchtige zuverlässige Büglerin wird gesucht. 214

Färberei ■ierr «n» t»n, Emserstraße 4.
Tüchtige Waschfrau gesucht Rödcrstraße 20, Wäsd>erei. 1637
Eitt tüchtiges Waschmädchcu findet sofort dauernde Beschäftigung.

Wäscherei Bülzer , Jdsteinerstraße.
Ein SSaschmädchcn gesucht Hochstätte 12/14.
Frau oder Mädchen zum Reinigenv. Flur und 1 Treppe

gesucht Walramftraße5, 1 Tr.
Eine reinliche Frau wöchentlich für Samstags gesucht zum Putzen

Gustav-Adolsstraße 16, 1 I. , „
Monatsfrau oder -Mädchen gesncht Roonstraß« st, 2 ».
Monatsnlädchen gesucht̂orkstraße1, Part. l. Ibbo
Momitssru» od. Mädchen für Vormittag« gesucht GerichtSstr. 7, Pt.travE Moiiatsmädchen oder-Frau ges.Philippsbergstr.45,P.si

ine Monatsfran gesucht Helenenstraße 28, 1. 1709

Monatsmädche» gesucht Blücherstraße9, 1 r.
Reinl. Monatsfran gesucht Grabenstraße2. Lgtzm. 1700
Monatsmädchenvon » 4 Uhr ges. Albrechtstr. 3«, 1 r.
Monatsmädche« oder Frau gesucht Rödersiraße 17.
Saubere unabhängige Monatsfran gesucht Luismstraße 43, 2 r.
Ei» br. zuverlässiges Monatsmädche» w. v. 8—11 u. 2—5 Uhr

gegen gute Entschädig,ing gesucht Walkmühlstraße 25, Hochp.
Monatsfran tagsüber gesucht Oranienstraße2, Part.
Ein Monatsmädche« ans gleich gesucht Marktstraße 23,

im Möbelgeschäft.
Ein nnabhäiig. Monatsmädche» von 8—12 Uhr gesucht. Näh.

im Tagbl.-Verlaa. 1746
Eine znverläsfige Monatsfran gesncht Weilstratze 14, P.
Ein Moiiatsmädchen ges. für Morgens Fraukenstr. 28, 1 l. 1756
Junges Monatsmädchen für tagsüber gesucht Muscumstraße1.
Eine Weekfran geiuäit Hellmundstraße 80.
Eine zuverlässige Frau zum Wecktragen gesucht bei 1652

Willi . Munipeliier , Albrechtstraße14.
Eine Wtiksrau gesucht Karlstraßc 32.
Ein junges Mädchen tagsüber gesucht Adlerstraße 27. 1472
Ein Mädchen von 15—ISJabren, welches zu Hause schlafen kann,

tagsüberz» eivcm Kinde gesucht Elisabethenstraße7, Hth.
Junges braves Mädchen, welches zu Hause schlafen kann, gesucht

Bismarckring 12. Part, rechts.

Gejucht ein junges Mädchen
tagsüber für Commissionen A. Scheibe !, Wilhelmstraße 46.

Friedrichstraße4», 3, Laufsrau zur Aushülfe gesncht.
Ein Lanfmädchen gesucht Adolphsallee6, Part,
—< gesunde Amme ÄrM

Hebamme «eich , Kl. Bnrgstraße 10.

Weidliche Kevsorrril, die SteUimg Irrche« .

Gebildete Dame,
mächtig, im Verkehr gewandt, sucht Vertrauensstellung, evtl, kann
kleine Cauiion gestellt werde». Gcfl. Offerten unter« . lk' . »» 2
an den Tagbl.-Verlag erbeten.
V " Ein besseres Mädchen, welches im Nähen, Bügeln und
Serviren bewandert ist, sucht Stelle als angehende Jungfer zni»
15. März. Näh. Alwinenstraße 9.

Eit» Fräulein, 2t Jahre alt, im Verkauf thätig ge¬
wesen, sprachkundig, sucht passende Stelle, gleich welcher
Brauche, für 1. März oder1. April. Gcfl. Offerten unter
W. 81. las an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Selbstständige Verkäuferin wünscht Stelle, am liebsten Consection.
Gefl. Offerten unter IT. E . 1« « an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen aus guter Familie(Thüringen») sucht sofort
Stellung als angehend. Verkäuferin od. besseres Zimniermädchen
in einem Privathaus. Näh. zu erfragen Taunusstraße 29, 3.

Modes.
Gewandte zweite Arbeiterin sucht in Wiesbaden

unt. bescheidenen Ansprüchen Stellung in besserem
Geschäft, wo ihr Gelegenheit geboten wäre, sich weiter
anszubilden (insbesondere im Garnirm). Am liebsten
Jahrcsstelluug bei freier Station(Familienanschluß),Zeugnisse
zu Diensten. »Auf Wunsch persönliche Vorstellung.
Gefl. Offerten mit. Mb . ioss  des. « udoir Müsse,
Eoblenz. (Cobl.4052) P118

Ein besseres Mädchen sucht Stelle als Köchin in feinerem
bürgerlichen Haushalt. Zu erfragen Parkstraßc 21.

Selbttst. fei» bürgerl. Köchin sucht Stelle, Langgasse 19, 3. Et.
Perfekte Herrschaftsköchin sucht Stellung, geht als Aushülfe.

Schr. Offerten unteru . 88 l «5 an den Tagbl.-Verlag.
Tüchtige Herrschastsköchin mit guten Zeugnissen sucht Stelle,

dieselbe geht anch in Pension . Heimath, Lehrstraße 11.
sucht Stelle in achtbarem seinem Hause zum

tft i ** 15. Februar oder 1. März . Offerten unter
V. 88. ISS an den Tagbl.-Verlag.

Empf . tücht. Herrschafts- ». Hotelpersonal (männliches
und weibliches aller Branche), sowie Herrschaftsköchin,
Hans- und Alleinmädchen und Kafferköchin.

E»«n, Stellenbüreau, Mauergasse 12, 2 St.

Mädchenheim Jahnstr . 14
sucht für eine fein bürgerliche Köchin Stell, in ruh. Haush.
zum  16. d. M. Sprechll. von 10—12 und 3—6 Uhr.

WSP Eine selbstständige Köchin, welche auch englisch spricht, sucht
Stellung. Näh. Weilstraße 10, Hth. 1 l.

Ein gewandtes Zimmermädchen mit guten Zeugnissen sucht
Stellung. Näh. Riehlstraße 1l, Mtlb. 2 St . l.

Besieres Mädchen, in Küche und Haushalt selbstständig,
sucht Stelle in besserem Hanse. Gest. Angebote unter
li . » . 8» an den Tagbl.-Berlag.

Geh . j. Dame
(Wirthstochter), im Haushalt, sowie in der Küche vollkommen er¬

fahren, sucht Stellung' als Stütze der Hausfrau in feiner
Pension oder Hotel Wiesbadens. Offerten unter M. S. 18341
postlagernd Weimar erbeten.

Abreise halber
suche ich für mein besseres Mädchen zum 1. März eine

gute Stelle als Alleinmädchen. Offertenu. » . G. iss
an den Tagbl.-Verlag.

Ein anst. 19-jähr. Mädchen sticht Stelle bei einer
oder zwei Damen. Schriftlich zu erfragen bei

Chitrl . Kühner , Aorkstraße3, 1 l.
Ein besseres Mädchen sucht Stelle als Zimmermädchen in Pension

oder Hcrrschaftshaus. Zn erfr. Adolphsallee 27, Hth. 3 St.
Ein Mädchen sucht Stellung als best. Hausmädchen für gleich

oder 15. Näh. Moritzstraße 27, Stb. I.
Tücht. Mädchen, pr. 2-jähr. Atteste, s. St . Webergasse 56, 1 St . r.
Ein Mädchen, kath., welches nähen, bügeln und serviren kann.

sucht Stelle in besserem Hause. Schiersteinerstraße5, 3. St . r.
E. Büglerins. dauernde Besch. N. Schwalbacherstr. 27, M. 2 Tr
E. Mädchen s, Beschäft. (Waschenu. Putzen). Moritzstraße 47, l.
Ein bessere« Mädchen hiebt Stiiudenarbeit; nur in einem feinen

Hause. Näh, Adelheidstraße 58, 4, St,
Eine zuverlässige Frau mit guten Empfehlungen wünscht

Monatestelle, Näh, Adelheids!raße 62, Hth.
Mädchens. Besch, v, Morg. 8—2 Uhr Mitt. N. Röderstr. 3, H. 1.
Eine Fran sucht Monatsstelle. Adlerstraße 17, Hths.

Männliche Drrsoncn. die Stellung finden.
?kge» Provision für leicht ver-etfvIlvVv käuflichen Artikel gesucht. Gefl.

Offerten sub G. 138 an de» Tagbl.-Verlag.
Ein tüchtiger gewandter

Amroneett-AeqmstLertr
wird gegen Fixum und Provision gesucht. Offerten an 1626

Huasenstein & Vogler 1. «»., Adolphsallee 7.
Ei» mit guter Garderobe versehenerj. Mann,
13- 20 I ., der sich anch für Verkauf eignet,

sofort verlangt. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1785
DSU- Selbstst. Schloffergcy. gesucht Nerostraße 25. 1662
Tüchtige Schlosser, nur leibststäudigc Arbeiter, gesucht, 1751

J . 8tukeukroch , Körnerstraße2, Part.

Selbstständige Schlosser L
»'•erd . Hanoi , Moritzstraße 41,

Tüchtiger Schlosser gesucht Oranienstraße 48.
tüchtiger solider Arbeiter, findet
dauernde Stell- Nerostrabe 38.

Tüchtige Hauer und Polisenre finden sofort dauernde Arbeit
bei gutem Lohn. Marmorwerke Balduinstein , Wiesbaden,
Schlachtdausstraße18. _ 1729

Ein Buchbindergeh . ges. » «»>». Nctuvai ». Faulbrnnncnstr.12.
Ein Bnchbiiidergkhülfe gesucht. Otto Mühler , Hirschgrabe» 24.
Schneidergehülseauf Woche gesucht.

G«®' « Maiihai , Steingasse 11.
Zwei tüchtige TSJSm "'““ ,,m'
Tüchtige Gartenarbeiter sofort gesucht.

« . 8chreeh , Hjrschgrabrn 12, Part.
Gesucht

zwei tüchtige kräftige Slrveiter mit guten Zeugniffen für mein
Eisenlager Schlachthaiisstraße 15/16. 1724

Jos . Hupfcld.
Lehrling

mit schöner Handschrift und Berecht. zum Einj.-Freiw. von hiesiger
Weiuaroßh. unter günstigen Bediiigunge» gesucht, Offerten sub
«». W . l « « l an den Tagbl.-Verlag, 542

Für mein Agentnren -Gefchäft
Lehrling

mit guter Handschrift gegen sof, Vergütung gesucht. Offerten
sub o . sä. 1«8 an den Tagbl.-Verlag.

mit guten Schnlkenntniffen zn Ostern gesucht
Wilhelmstraße 44. 1560

_ _ W . Weguer , EnglischesMagazin.
WT *Für mein Colouialwaaren- n. Delicatessengeschäft sud)e einen

Lehrling . stea » Hanb , Mühlgasse 13. 1739

Ein Lehrling
mit guter Schulbildung zu Ostern gesucht. ^ 455

M. Frorath,
Eiseuhandlung, Magazin für Haus- u. Kücheueimichtungcn.

Für mein Eifenwaaren -Geschäft suche zu Ostern
einen Lehrling . 1731

Willi . Unverzagt , Lailggasse 30.

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen sofortige Vergütung gesucht. 1527

Wilhelm Gasser & Co .,
Passenieuterie en gros, Friedrichstraße 40.

Lehrling für meine Buchhandlung gesucht Kirchgasse,45.
«einriol » Iiraft , 1 ranz Bussong Wacht.

Lehrling
aus guter Familie sucht

M . Lehmann . Goldschmied und Graveur,
Langgasse3, 1 St.

Lehrling gesucht.
ML.  Cirötxen , Graveur,

Stempel-Fabrik.
Ein Schreinerlehrling , am l. v. Laude, ges. Moritzstr. 25. 17863

Ein braver Junge kann die Schreinerei gründlich
gegen sofortige Vergütung erlernen bei 1319

Carl Bass , Blücherstraße 24.
Malerlehrling gesucht. Jul . Eicinert . Römerberg 17. 485
Ein Tapezirerlehrlittg ges. Kirchgasse 27. •! . Erensch . 1614
Ein Tapezier-Lehrling gesucht Webergasse 42, 2. 1149

Bäckerlehrling gejucht.
Suche für meine Brod- uno Feinbäckerei jetzt oder zn Ostern einen

Lehrling zu den günstigsten Bedingungen.
__ Gg . Sander , Bleichstraße 15a.

Gärtner-Lehrstelle offen bei Emil Becher , Gärtnerei:
Westeudstraße, Blumenladen: Langgnsse 53. 1738

KellnerleHrUng gesucht für ein Hotel1. Ranges nach auswärts.
Offerten unter E. E5. 9 » an den Tagbl.-Verlag.

mit guten Zeugnissen gesucht.' Offerten unter
o& irari E . r . IIS an dm Tagbl.-Verlag.

KM - Gesucht '*fB)
ein junger kräftiger Bursche, angehender zweiter Diener, der auch

kranken Herr» im Rollwagen ausfahren kann. Näh. zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. 1649

'ÄSUS?9* Ein braver Junge für leichte Beschäftigung gesncht
MM Mauergasse 12. 2 St . r. 1528
Ein kräftiger Junge gesucht, 1694

Couvertsavrik, Dotzheimerstraße 28.

Kräftiger Hausbursche
üinger Comp . Mähmaschinen ActeRii,,

_ % Marktstratze 34.
Gesucht wird ein sehr zuverlässiger verheirathetn
Hausdiener gegen guten Lohn und freie Wohnung.

Nur Solche mit guten Zeugnissen oder Empfehlungen wollen sich
melden  unter V. 18. 131  au dm Tagbl.-Verlag.

SÜÜPP*5» Auf gleich ein junger verheiratheter HanS»
IW bursche gesucht mit nur guten Empsehlungeii. Nach-

zufragen im Tagbl.-Verlag. 1755
Ein Bursche vom Laude, 16—17 Jahre, für Biergeschäft gesucht.

Näh, im Tagbl.-Verlag. 1763
Ein jüngerer ordentlicher Hansbursche gelucht
Webergaffe3, Couditorei. 1559

Ein br. Bursche, welcher fahren kann, ges. Schwalbacherstr. 47,1
Ein tüchtiger Fnhrknecht gesucht Metzgergasse 20, 2 St.
Knecht gesucht Wellritzstraße16, 1 St.
Ein Knecht für Kohlenfuhrwerk gesucht Friedrichflraße 60.
Ein tücht . Knecht gesucht. Näh. Sedanstraße3. Kess.

Wiinillichr Vrrsvurn , dir KteUmig juchen.
Junger Kaufmann , flotter Maschineuschreiber und Stenograph

Gabelsberger, sucht Beschäsiigung während seiner freien Zeit.
Gefl. Offerten unter M. E . 31 hauptpostlagernd.

Kausmann sucht Beschäftigung, guch ausyülfrwelse. Offerten unter
1». >1. 158 an den Tagbl.-Verlag.

WWf- Ein in Nheinl. und Westphalen, sowie hier gut eiugesührter
langjähr. Reisender der Weinbranche sucht passende Stell.
Offerte» sub G . H . 101  an den Tagbl.-Verlag.

Tücht, Schlosser (Auschl.) sucht sof. Besch, Schachtstr, 22, V. P.
KHBhn I . verh. Mann s. Besch, m einem Magazin oder
WWW sonst als Aushülfe, Offerten beliebe man unter

V. E . 130 an den Tagbl.-Verlag zu richten.
-Tücht. Herren - und Damen-Frifeur sucht Stellung. Gefl.

Offerten unter K . 1» . 130 an den Tagbl.-Verlag.
und Masseur, sehr tüchtig, mit
allen vorkonnnende»Arbeiten vertrant,

, Jen, sucht Stelle in einer Anstalt oder
einem!Badehause. Oft. unterU. G. 851 an de» Tagbl.-Verl.

Ein gnt empfohlener Diener sticht znm 15. Febr.
kWMM oder l . März anderweitig Stellung. Werthe Offert.

»nler 88. 1». 532 an den Tagbl.-Verlag erdete».
Ein verh. Kutscher sucht Stelle al« Kutscher oder
Packer. Näh. int Tagbl.-Verlag. 1604

Verh. Mann sucht Vertrauensstellung. Adelheidstraße 18, 3. Et.

Bademeister "»!!
mit guten Zeugnisse» versehe».
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Deutsche Gesellschaft für elektrische Unter*

nehmung -en in Frankfurt a . 91 . Die „Köln. Ztg.“ hat
kürzlich bei Besprechung der Geschäftslage der elektrischen
Industrie die Ansicht ausgesprochen, dass eine ganze Anzahl
unserer Elektricitäts-Gesellschaften über kurz oder lang weiteren
Kapitalbedarf zeigen würde. Das hat sich mittlerweile vollauf
bestätigt. Den Gesellschaften, die inzwischen bereits mit der
Aufnahme von Anleihen vorgegangen sind, reiht sich nunmehr
auch die Deutsche Gesellschaft für elektrische Unternehmungen
in Frankfurt a. M. an mit einer Anleihe von 10,000,000 Mlc.,
die zu 4l/2 pCt. verzinslich und mit 103 pCt. rückzahlbar ist.
Die Anleihe ist eingetheilt in 9500 Theilschuldversclireibungen
zu 1000 Mk. und 1000 Stück zu 500 Mk. Sämmtliche Schuld¬
verschreibungen lauten auf den Namen des Bankhauses
von Erlanger u. Söhne in Frankfurt a. M. und sind durch
Indossament übertragbar . Bis zum 1. März 1903 ist die
Anleihe unkündbar , doch erfolgt vom 1. März 1901 ab
die Rückzahlung im Wege der Ausloosung nach dem aus
der Kundmachung ersichtlichen Plan. Eine hypothekarische
Sicherstellung genieset die Anleihe nicht. Die Gesell¬
schaft hat lediglich die Verpflichtung übernommen, vor
gänzlicher Tilgung dieser Anleihe keine weiteren Anleihen
durch Ausgabe von Theilschuldversclireibungen aufzunehmen,
denen hinsichtlich der Sicherstellung ein Vorzug vor der gegen¬
wärtigen Anleihe eingeräumt wird. Schuldverschreibungs-
Anleihen mit gleichen Rechten können sonach ebensowohl auf¬
genommen werden wie Hypothekeebulden, nur dürfen auf Grund
der letzteren keine Theilschuldversclireibungenausgegeben werden.
Die Gesellschaft betreibt bekanntlich ihre Geschäfte in enger
Fühlung mit der Elektricitäts-Aktiengesellschaft vorm. W. Lali-
meyer u. Co. in Frankfurt a. M., indem sie einerseits Werke
dieser Gesellschaft finanzirt und derselben anderseits die tech¬
nische Durchführung ihrer eigenen Unternehmungen überträgt.
Sie hatte nach dem Abschluss vom 31. August 1899 ein eingezahltes
Aktienkapital von 9,750,000 Mk. Zur Zeit beträgt ihr Aktienkapital
15,000,000 Mk. Ihr Werthpapierbesitz betrug am Schluss des
vergangenen Geschäftsjahrs 3,796,927 Mk., ihre Betheiligungen
an elektrischen Unternehmungen standen mit 5,479,446 Mk. zu
Buch. Ueber die einzelnen Unternehmungen, an denen die Ge¬
sellschaft betheiligt ist, giebt die Kundmachung näheren Auf¬
schluss. Es bleibt bei Beurtheilung derselben zu beachten, dass
es sich in der Mehrzahl der Fälle um noch junge Unternehmungen
handelt, die noch nicht in vollem Ertrag stehen. Ein Theil der¬
selben ist noch nicht fertiggestellt und bis jetzt nicht in Betrieb
fekommen. Doch hat für einige derselben die Elektricitäts-.ktiengesellschaft vorm. W. Lahmeyer u. Co. eine 6-proo. Zins¬
gewähr für einige Jahre übernommen. Bisher hat die Deutsche
Gesellschaft für elektrische Unternehmungen, die im Jahre 1896
begründet wurde, aus ihrem Werthpapierbesitz und ihren Be¬
theiligungen recht befriedigende Erträgnisse erzielt und im Jahre
1896-97 6pCt . auf 1,375,000 Mk., 1897/98 7pCt . auf 3,230,000 Mk.
und im Jahre 1897/98 ebenfalls 7 pCt. auf 8,450,000 Mk. ver¬
theilt. Wenn keine unvorhergesehenen Störungen eintreten, ist
wohl auch weiterhin eine befriedigende Entwicklung der Gesell¬
schaft zu erwarten. Die jetzige Anleihe von 10,000,000 Mk. soll
zur Verstärkung der Betriebsmittel der Gesellschaft dienen. Mit
der Verzinsung von 4‘/2 pCt. und der Rückzahlung zu 103 pCt.
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trägt die Gesellschaft den augenblicklichen Verhältnissen des
Geldmarktes wie auch wohl dem Umstande Rechnung, dass die
Anleihe eine hypothekarische Sicherstellung nicht gewährt. Die
Anleihe ist bereits zum Handel an der Frankfurter Börse zu¬
gelassen. Ihre Zulassung zum Handel an den Börsen von Berlin
und Hamburg soll beantragt werden. Die Anleihe wird am
12. Februar bei den aus der Kundmachung ersichtlichen Stellen,
in Köln bei der Kölnischen Wechsler- und Kommissionsbank, zur
Zeichnung aufgelegt. Der Zeichnungspreis beträgt IOO'/j  pCt.
zuzüglich Schlussnotenstempel und abzüglich 4'/, pCt. Stück¬
zinsen bis 1. März 1900, falls die Abnahme vor diesem Tage er-
-folgt. Erfolgt die Abnahme nach dem 1. März, so sind von da
ab bis zum Tage der Abnahme 4'/« pCt. Stückzinsen nach¬
zuzahlen.

Die deufscfie Sj»iel *vaareii -Industric im Jalir
1Diese  hochwichtige Industrie hat ein gutes Geschäfts¬
jahr hinter sich. In Holz-, Blech- etc. -Spielwaaren, deren
Fabrikation namentlich im sächsischen Erzgebirge und
Thüringen zu Hause ist, war im ersten Halbjahr der Geschäfts¬
gang noch etwas flau, der sich aber in der zweiten Jahreshälfte
merklich besserte. Späterhin war der Andrang ganz enorm,
sodass der Nachfrage bei Weitem nicht genügt werden konnte
und Aufträge unausgeführt bleiben mussten. Der Export war
besonders umfangreich nach Nordamerika, England, Russland,
Oesterreich, Holland, Belgien, Schweiz, Frankreich und
den Skandinavischen Ländern. Beispielsweise wurden aus
dem Sonneberger Bezirk in der Zeit vom 1. Oktober 1898
bis 30. September 1899 an Spielzeug für 5,743,949 Mk.
nach den Vereinigten Staaten von Nordamerika ausgeführt. Für
bessere Qualitäten wurden leidlich gute Preise erzielt, sonst aber
Hessen die Preisverhältnisse zu wünschen übrig. Letzterer
Umstand hatte Anregung gegeben, eine Vereinigung der erz-
gebirgischen Spiel waarengrossisten zum Zweck gemeinsamen
Ein- und Verkaufes zu bilden, doch ist dieser Plan nicht perfekt
geworden. Als hervorstechende Type der herausgebrachten
Neuheiten in Spielwaaren ist u. A. das Saltaspiel zu erwähnen,
ein dem Schach ähnliches Spiel für Erwachsene. Dasselbe hat
im In- und Ausland sehr angesprochen. Im Berichtsjahr ent¬
standen wieder verschiedene neue Spielwaarenfabriken und
verstärkte sich damit die Konkurrenz auf dom Weltmarkt.
Das Geschäft in Puppen setzte zu Beginn des Jahres äusserst
matt ein ; der Export, der schon seit einigen Jahren nach den
südamerikanischen Staaten konsequent schlechter geworden ist,
schien im verflossenen Jahre fast aufzuhören; wenn auch im
Laufe des Jahres noch einige Verbindungen sich auffrischten,
so ist doch von einem nennenswerthen Umsatz nicht zu reden.
Das nordamerikanische Geschäft war besser, ebenso Hessen die
nordischen Märkte, sowie Russland und Italien, wenigstens nicht
nach. Das Geschäft mit den Balkanstaaten stand wegen miss¬
licher politischer Verhältnisse noch erheblich unter dom Durch¬
schnitt früherer Jahre . Der Export von Puppen nach Frank¬
reich und Oesterreich war durch die hohen Zollsätze lahm
gelegt. Das deutsche Geschäft befriedigte von Anfang an und
setzte zur Mitte des Jahres und dem dritten Quartal mit
einer Kraft ein, wie es selten zuvor der Fall gewesen.
Die erhaltenen Ordres konnten vielfach nicht alle ausgeführt
werden; manche Fabriken arbeiteten bis nahe Weihnachten mit

vollem Betriebe, während für gewöhnlich die Fabrikation schoff
zu Anfang Dezember sich mit Neumusterungenbeschäftigen muss.
Alles in Allem war der Geschäftsgang in der Puppenfabrikation
ein ganz befriedigender; das Gesammtresultat wird aber einer¬
seits durch den ausserordentlichen Mangel an Arbeitskräften und
die damit verbundene Erhöhung der Löhne um ca. 50 pCt.,
ferner die in gleicher Weise gesteigerten Preise fast aller in Be¬
tracht kommenden Rohmaterialien sehr beeinträchtigt, da bei
den eigentbümliclien \ erhältnissen in der Branche es nicht
möglich war, durch Steigerung der Verkaufspreise ein Aequivalent
zu schaffen. Zu bemerken ist, dass die Verwendung des Celluloid
in der Puppenfabrikation an Ausdehnung gewonnen hat.

(Handelsmuseum.)
Die deutsche Jute -Industrie . In den 10 Jahren

1890 bis 1899 hat sich die Zahl der Spindeln, der „M. Allg. Zh“
zufolge, in der deutschen Jute -Industrie von 73,226 auf 135,000
und die Zahl der Webstühle von 3558 auf 6545 vermehrt. Wenn
dies eine Zunahme der Erzeugungsmaschinen um annähernd
85 pCt. bedeutet, so weist anderseits die Menge der in Deutsch¬
land verarbeiteten Rohjute gar keine so
Es wurden eingeführt in den letzten 10

rosse Vermehrung
Ähren: 69,809,

3 Jahre 1897 99, also nur um etwas über 40 pCt. gestiegen.
Die Erzeugung von Jutewaaren , die jetzt einen Werth
von 50 Millionen Mark jährlich erreichen dürfte, kann sich
demnach keineswegs in den letzten Jahren so gesteigert haben,
dass sie den Bedarf erheblich überschreitet. Wenn sich trotz¬
dem eine Uebererzeugung bemerkbar macht, so rührt dies
weniger von der Zunahme der inländischen Erzeugung, als von
der gesteigerten Einfuhr von Jutegarnen und Jutegeweben, be¬
sonders aber von Jutesäcken her. Um die Einfuhr von Jute¬
säcken zu erschweren, wird bekanntlich in Interessentenkreisen
eine Aenderung der bezüglichen deutschen Zeitbestimmungen
dahin gewünscht, dass künftig die zollfreie Einfuhr derartiger
für die Ausfuhr von Zucker etc. bestimmter Emballagen nicht
mehr zugelassen oder doch beschränkt werden.

Uheinisch -WestfÜlisclie BSodeii -atredit -Banfc
in Düln . Wie aus dem Anzeigentheil des „WiesbadenerTag¬
blatt“, Seite 4 des gestrigen Abendblattes, hervorgeht, veranstaltet
die genannte Bank eine Subskription auf 7,500,000 Mk. *-pro-
centiger, frühestens zum 1. Januar 1908 kündbarer Pfandbriefe,
Serie VII, emittirt auf Grund des Allerhöchsten Privilegiums
Sr. Majestät des Königs von Preussen vom 12. März 1894 und
27. Mai 1895. TT . .I4IcineXot »*en . DieO österreichisch -UngarIsche
Bank  beschloss die Herabsetzung des Bankzinsfusses um V- pCt.
— Ausweis der Oesterreichischen Südbahn  vom 1. bis
31. Januar 7,250,509 Kronen, Mehreinnahme 279,843 Kronen. —
Ausweis der Oestorr eichisch - Ungarischen  8 taa  t sb ahn
(österreichisches Netz) vom 1. bis 31. Januar 3,9o2,843 Kronen,
Mindereinnahmen 82,191 Kronen gegen den entsprechenden Zeit¬
raum des vorigen Jahres . — Die Einnahmen der Kana disohen
Pacific - Eisenbahn  betrugen in der Zeit vom 21. bw
31. Januar a. c. 654,000 Dollars gegen 558,009 Dollars in der
korrespondirenden Periode des Vorjahres.

Tages -Ueranftattunflr»
Kurhaus. Abends8 Uhr: Dritte Quartett-Soiree.
Königliche Schaufpiefe. Abends7 Ubr: Die Versunkene Glocke.
Rrtidenz-Theater. Abends7 Uhr: Platz den Frauen.
Walbaffa. Abends8‘/a Uhr: Vortrag des Herrn Dr. Ralhgen

aus Marburg über: Englands Colonialpolitik und Dentschlauds
Zukunft.
leichshaffen-Hheaier. Abends8 Uhr: Vorstellung,
arirteiheater zum ZSürgersaak. Abends3 Uhr: Vorstellung.

Wiesbadener Kunstsäke, Lnijenstraße 9.
anger' s Kunstsalon, Taunusstraffe6.
olksleseyaffe, Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr
Mittags bis 10 Uhr Abends, Sonn- und Feiertags von 10 bis
1 Uhr und von3 bis 9'/- Uhr. Eintritt srei.

Kemeiusame Grtskrankentiaste. Kaffe: Luisenstraße 22. Part.

7. Februar 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

Barometer*) . . . . 44.9 45.9 47.0 45.9
ThermometerC. . . . - 0.1 2,0 - 2.3 — 0.7
Dnnstsvannnng(mm) . 3.8 3.8 3.1 3.6
Relat. Feuchtigkeit(» 83 71 79 78
Windrichtung. . . . N. WNW. NW. —
Niedersehlagshöhe(mm) — — 0.0

Auguste-Wietoria-Stift . Nachm.3—5'/-Uhr:HandarbeitSkränzche»
in dem kleinen Saale des Restaurants„Tivoli", Lnisenstraße 2.

Jechter-Aereinignng Wiesbaden. Abendsv. 8—10 Uhr: Fechten
(Turnhalle Oränienstraße7).

Wiesbadener Iiechtelnb- Von8—10 Uhr: Fechtabend(Turnhalle
Schulberg).

Turu -Wereiu. Abends von 8—10 Uhr: Riegenturneu aetiver
Turner und Zöglinge.

Hurn-Heseffschast. Abends von 8—10 Uhr: Riegenturneu und
Uebung der Männerriege.

Männer-Luruverein. Abends8l/a Uhr: Kürturnen.
Jireie Uurnerschast Wiesbaden. Abends8V2 Uhr: Turnstunde.
Christlicher Verein junger Männer . Abend? 8'h Uhr : Vor¬

bereitung für die Sonntagsschule und Unterhaltung.
Evangelischer Männer- u. 2ünglings-Z>erein. Abends8'/- Uhr:

Chorgesang. Freier Verkehr.fMesvadener AMeten-HknS. Abends8'h Uhr:Hebung.vaugelischer Arbeiter-Wereiu. Abends8'/- Uhr.- Gesangprobe.
Stemm- nnd Ningelub Giltigkeit. Abends8'h Uhr : Uebung.
Hesangverein Wiesbadener Männer - Hlnb- 8'h Uhr: Probe.
Ring - und Aecht-Hlub Hermania. Abends8' '2 Uhr: Uebung.
Werei» für vollisverstänbliche Hesnndheitspstege(Waturheit-

Derein). 8b'- Uhr: Versamml. im „Deutschen Hof", Goldgasse 2.
Aneipp-Oerein. Abends9 Uhr: Versammlung,
herein für Kandlnngs-tzommis von 1858. Abends 9 Uhr:

Zusammenkunft(„Rothes Hans", Kirchgaffe 60).
Stenotachygrapben-Dereiu Wiesbaden. 9-10 Utir: Uebunqsabend.
Stenograpyen-Ikerein Gng-Schuell, Shstem Stenotachygraphie.

Von 9—10 Uhr: Uebungsabend.
Madfahr-Merei» Wiesbaden 1899

Restaurant„Zauberflöte".
Wännergesang-Ierein ßoneordia,
Kesangverein Wene tzoneordra. Abends9 Uhr: Probe
Stemm- und Äing-Clnb Ätylelia. Abends9 Uhr: Uebung.
Mketen -Äerein Wiesbaden. Abends9 Uhr: Uebung.
Wänuer-Kesangverein Kilda. Probe.

Abends9 Uhr: Sitzung im
Abends9 Ubr: Probe.

MrckUche MeiM
Israelitische Cnltuogemeinde.

Shnagoge: Michelsberg.
Freitag Abends 5V« Uhr, Sabbalh Morgens 9 Uhr, Sabbath

Morgens Schrifterklärung9"/« Uhr, Sabbath Naehniittags8 Uhr,
Sabbath Abends6“ Uhr. Wochentage Morgens 7'h  Uhr,
Wochentage Nachmittags4',« Ubr. — Die Gemeindebibliothek
ist geöffnet: Sonntag« von 10 -10 ','9 Uhr.

Alt -I »rarlitifche Cultnsg «,»rinde.
Shnagoge: Friedlichstraße 25.

Freitag Abends 5'/« Uhr, Sabbath Morgens8'/, Uhr, Sabbath
Nachmittag» 3 Uhr, Sabbath Abends 6"" Uhr. Wochentage
Morgen» Vh Ubr, Wochentage Abends5 Uhr.

Versteigerung von Mobilien re.
Biebrich, Nachm. 2 Uhr.

in der Villa Rheinstraße 42 zu
(S . Tagbl. 65. S . 8.)

Meteorologische Beobachtungen der Station
Wiesbaden.

Königliche Schauspiele.

Höchste TemperaturC. 2.0. Niedrigste Temperatur C.
*1 Die Barometerangaben sind ans 0" C. redneirt.

2.3.

Wetter-Kericht des ..Wiesbadener Tagblatt ".
Mitgetbeilt auf Grund der Berichte der deutsche» Seewarte

i» Hamburg.
(Nachdruck verbot-n.)

10. Februar: um Null herum, vielsach Niederschläge, meist trübe,
windig. _

Auf- und Untergang für Sonne (T) und Mond (L).
(Durchgauĝ der S onne durch Siidru nach mrUeteurob ätlcher Zeit . .

1900
Februar.

10.

im Süden! Ansgang.Untergang
Ubr Min . | » hr Mi». | Uhr Min.

12 41 | 7 49 34

Aufgang j Untergang
Uhr Mi ». ! Uhr Min.
1 44 N.! 5 11  V.*)

*) Hier geht L-Untergaug dem Ausgang voraus.

Kurhau « zu Wiesbaden
Freitag, den 9. Februar , Abends 8 Uhr:

Dritte Quartett-Soiree
des Kurorchester-Quartetts der Herren: Concertmeister Merm.
Jruit -r (I. Violine) , Theodor Schürer (II. Violine),
»t ' ilh . Sndony (Viola ) , J 0 I1. BCIchhori» (Violoncell ),
unter freundlicher Mitwirkung  des Herrn Sä»Si,m «iK*‘« hors :,
Director des Spnngenberg’sehen Conservatoriums für Musik(Piano).

Programm:
1. Quartelt für 2 Violinen, Viola 11. Violoncello

in F-dur, No. XXIII . . . . . . . . . Mozart.
2. Walzer-Märchen für Clavier, Violine und ,

Violoncello, op. 54 . . . . . E. Schütt.
(Zum ersten Male.)

3. Quintett für 2 Violinen, Viola und 2 Violon¬
celli in G-moll, op. 62 . A. Klughavdt.

(Zum ersten Male) _
ReichshaUeu-Theater , Siifistraße 16.

Täglich große Speeialitäten-Porstellnng. Anfang Abends8 Uhr.
UarMetheater ;nm Bürgersaal, Emserstraste 40.
Täglich große Specialitäten-Vorstellnng. Anfang Abends8 Uhr.

Auamärtige Theater.
Wniurrr Htadt »,eater . Freitag: Das Käthchen von Hellbraun

Samstag: Jugend von heute.

Freitag, 9. Februar.
41. Vorstellung. 31. Vorstellung im Abonnement C.

Die versunkene Glocke.
Ein deutsches Märckicndrama in 5 Akten von Gerhart Hauptmai»»,

Personen: .
Heinrich, ein Glockengießer. Herr Lcffler.
Mazda, sein Weib. , Frl. Willig.. . . .. !Grete Crusius.
Kinder Beider . (Lina Müller.
Der Pfarrer . Herr Rudolph.
Der Schulmeister. Herr Reumann.
Der Barbier . Herr Gros.
Die Nachbarin. Jfr}- Ulrich.
Die alte Wittichen.
Rautendelein, ein elbisches Wesen . .
Der Nickclmaun, ein Elemeiitargeist .
Ein Waldschrat, fannischer Waldgeist.

Frl. Santen.
* * *

Elsen

Herr Köchy.
Herr Schreiner.
Frl. Doppelbauer.
Frl. Bosetti.

^rl . Hutter.Dewitz.
Holzweibcrche». Holziniinuerchei!. Volk.

Der Märchengrnnd ist das Gebirge und ein Dorf an seinem Fuß«.
* * * Rautendelein . • • Frl . Hanna Arnstadt.

vom Lessiugtheater in Berlin, als Gast.
Decorativc Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Hchick.

Kostümliche Einrichtung: Herr Ober-Jnspector
Nach dem2. und 4.Akt findet eine längere Pause, nach dem dritten

überhaupt keine Pause statt.
Anfang7 Uhr. Ende gegen SV«  Uhr. Einfache Preise.

Samstag, den 10. Februar. 31. Vorstellung im Abonnement» .
Hans Heiling . Romnntische Oper in 3 Akten und einem Vor¬
spiele von Eduard Devrient. Musik von Heinrich Marschner. —
Ansaiig7 Uhr. Mittlere Preise. _ _

dt«

Residenz-Theater.
Freitag. 9. Februar.

153. Abonnements-Vorstellung. Abonnements-BilletS gültig.
Platz den Frauen.

Schivank in 4 Akten von Valabreque nnd Hennequi». Für
deutsche Bühne eingeriditet von Bolteii-Baekers.

Regie: Aldi,«» Kluger.
Werfo,reu:

Easeadier. H«»« Manujst.
Frau Easeadier. I
:Ucuee. V . . . . . . . Grifft Kottendt.
Camille, } deren Töchter . . . . . . . Käthe Erlholz.
Andre», f . Else TUlmarr!
(Maulet, Andrce's Gatte . Otto Künsche
Ponta'rarü . "" .
Malvine de la Roche.-Taillöe.
Noemi Bodard, Wäscherin.
Bouquet des Ms, Gerick)ts-Präsident . .
Eouipeteaux, Advoeat.
Beaulois, Gerichtsdieuer.
Francois, Gerichtsdiener. .
Auiölie, Zimmermädchen .
Marine, Zimmermädchen. . . . . .Jean . .
Ein Wachtmauu . . . . . . . . .
Eine Porticrsfrau.

Ein Koch. Ein Zeitnngsverkänfer.
Damen der Liga.

Ort der Handlung: Pari».
Nach dem1. und 2. Akt finden gröbere Pausen statt.

Anfang7 Uhr. Ende nach8'h Uhr.
Samstag, den 10. Februar. Abonnements-Billets gültig gegen

Nachzahlniig. Der Droberandidat . Schauspiel lu 4 Akte»
von Max Dreher.

Else TUlmatrh.
Otto Kieuscherf.

. Max Wieske.

. Mary Janisch.

. Margarethe Ferida.

. Gust. Schnitze.

. Friedr. Schuhmann

. Albert Rosenow.
. Georg Älbri.
. Eüy Osburg.
. Clara Werther.
. Hermann Kunz.
. Richard Krone.
. Minna Agte.

Beisitzer. Anwälte.
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Po. 67. Abend-Ansgabe. ' Freitag, den 9. Februar. _ 48 . Jahrgang. 1900.

Weisheit macht glücklich; doch die größte Summe
Der Weisheit schafft zugleich die größten Leiden,
Am glücklichsten ans Elchen ist der Dumme,
Mag auch kein Weiser ihn darum beneiden!

Fr. Badenstedt.
VWWWWWWWSWWWWWWWWWWifWWWWWWWWWWWW* * * * * *

(8. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Rechte des Herzens.
Erzählung von Walther Schmidt-Käßler.

„Ich kenne Dich, Nicola, besser, als Du selbst Dich
kennst, glaube mir! Vielleicht heilt dann des Klosters ewiger
Friede Alles, was jetzt in Dir blutet und stürmt, so lange
Du noch das Recht hast, der Stimme Deines Blutes Ge¬
hör zu schenken. Ich möchte Dich ruhig sehen, glücklich in
dem Berufe, den Du einmal seit Deiner Kindheit erwählt
hast."

„Habe ich ihn denn erwählt?" antwortete Nicola, indem
er den Kopf trotzig in den Nacken warf und die feinen
Hände zornig ballte. „Wie man einen Verurtheilten in
den Sack näht und ins Meer wirft, so zog mau mir dieses
Gewand über, ohne nach meinem eigenen Willen jemals
zu fragen, warf mich in den großen Strom eines Berufs,
der meiner tiefinnersten Seele von jeher fremd war.
Schwimme Du, oder— geh' unter! Und so treibe ich denn
hin seit einem Jahrzehnt in den reißenden Fluthen . . .
O laß uns schweigen davon, ich bitte Dich! Alles Streiten
darüber führt ja zu nichts und martert mich nur. Gute
Nacht!"

Sie waren vor Nicolas Hause augekommen, einem
kleinen niedrigen Gebäude in der äußersten Vorstadt. Der
junge Priester zog einen großen Schlüssel hervor, und
knarrend öffnete sich die alte, eisenbeschlagene Thür.

Auf der Stiege schimmerte ein trübes Lichtchen über
einer buntfarbigen Gottesmutter.

„Schlaf wohl!" sagte er, indem er dem Alten die Hand
reichte, die dieser herzlich drückte. — „Ruhe sanft, besser
als ich!" Damit verschwand er, während der Andere kopf¬
schüttelnd seinen Weg fonsetzte. Er liebte den Jüngling
wie seinen Sohn, er kannte ihn seit langen, langen Jahren,
den trotzigen, schönen Knaben mit der hochfliegenden Feuer¬
seele, die zu allem Anderen bestimmt mar als zum ewig
monotonen Dienste vor den griechischen Heiligenbildern. Er
hatte sich nie über ihn getäuscht und hatte sie kommen sehen
diese Stunden furchtbarer Verzweiflung in dieser starken
kraftvollen Natur.

Er wußte nur zu genau, was in ihm schlief und all¬
mählich gebieterisch zum Durchbruch kommen mußte: der
Künstler, den die Muse auf Augen und Hände geküßt hat.

Er hatte ihn oft genug sitzen sehen vor seiner Staffelei
zwischen Farben und Modellen und hatte beobachtet, wenn
dann das warme Roth der Begeisterung in die blassen
Wangen stieg, wie es aus den ernsten Augen leuchtete wie
heilige Lohe, und hatte schaudernd empfunden, daß in diesem
schönen Gefäß ein mächtigerer Gott wohnte und allgewaltig
regierte, als die weihrauchumwallten Heiligen, zu denen er
betete.

In sein geräumiges Zimmer fiel durch das breite Fenster
das volle Mondlicht, als Nicola es betrat. Hochaufathinend
blieb der junge Priester inmitten des weiten Raumes
stehen.

Langsam, fast ängstlich sah er sich um. Da standen
fie um ihn her, vom Mondlicht magisch übergossen, seine
geliebten Bilder, die Zeugen seiner heimlichen Schmerzen,
da lagen sie vor ihm auf den Tischen, seine heimlichen
Freunde, seine ängstlich versteckten Bücher, Kant, Nietzsche

und alle die Geistesmärtyrer der neuen Zeit, deren Kind
er war!

Er zündete die Lampen an und trat dann zum Fenster.
Da lag sie vor ihm, schwimmend im Mondlicht, die alte

märchenhafte Stadt mit ihren Kuppeln und Thürmen,
schlafend in tiefem Frieden. Zu Eis erstarrt und mit
Schnee bedeckt schlängelte sich dahinter die Moskwa, der
weite Fluß, wie ein gefesselter Titan. Ja , das war er
selbst, zn Eis erstarrt und bedeckt mit dem weißen Bahr¬
tuch, despotisch gehemmt in seinem reißenden Laufe nach
vorwärts.

Aber unter der Eisdecke, da lebte es weiter, da schoß
es ungebändigt vorwärts, unsichtbar jedem sterblichen Auge
gleichwie bei ihm, da drängte sich weiter Welle auf Welle,
Gedanke auf Gedanke.

Er richtete sich empor und breitete die Arme ans, als
erwüchsen ihm unsichtbare Flügel. Die Sonne mußte ja
kommen, die das Eis in tausend Atome zerbrach, der
Frühling mußte ja das scheinbar erstorbene Leben erwecken,
daß es sich regle mit doppelter Kraft.

Wie oft hatte er schon da draußen an den Ufern des
Flusses gestanden und mit einer Art fröhlichen Triumphes
stundenlang zugeschaut, wenn der freigewordene Strom
sausend dahinschoß und die lebten Eisschollen krachend an
die Granitpfeiler der Brückenbogen schleuderte. Dann hätte
er aufjauchzen mögen-- ohne eigentlich zu wissen, warum.

Er warf sich in seinen Arbeitsstuhl, und seine Blicke
ruhten auf der Staffelei. Was diese mater dolorosa mit
dem Schwerte im zuckenden Herzen unter seinem Pinsel
empfunden, das wußte nur er, was in diesen thrünen-
gerötheten Augen, die sich anklageud gen Himmel richteten,
geschrieben stand, das hatte er selbst empfunden in schauernder
Einsamkeit.

Es war nicht die weineiche Gottesmutter, die um den
Gekreuzigten klagte, es war für ihn der Genius der ganzen
Menschheit, der um seine geknechteten Söhne blutige Thränen
vergoß.

Dann — plötzlich~ sprang' er auf, durchmaß mit
großen Schritten das Zimmer und sank endlich mit fest in¬
einander gekrampften Händen vor dem Betschemel nieder,
über deni sich ein einfaches Kreuz erhob.

„Herrgott, im Himmel", stammelte er mit zuckenden
Lippen, „Du allein weißt, daß ich Dich liebe mit feuriger
Seele, daß ich an Dich glaube mit verzweiflungsvoller
Kraft; denn Du allein bist mein Halt und meine Zuflucht
in diesem Meer von Zweifel und Angst. Laß mich Dich
lieben dürfen, wie mein Geist Dich steht, wie mein warmes
Gefühl Dich empfindet, allgewaltig und unmittelbar in
Deiner ewigen Größe. Wenn ich, der Priester, zu Dir
trete, wie der Urvater der Menschheit beim flammenden
Holzstoß, auf schweigendem Bergesgipfel, oder unter den
Wipfeln der Waidbäume, so verwirf mich nicht und höre
mich gnädig an! Nicht mit zitternder Angst schane ich auf
zu Dir, sondern mit kindlicher Liebe, und wenn ich Dich
verehre im Schönsten, was Du erschufst, in der gewaltigen
Natur und in der Menschheit selber, statt im geschriebenen
Wort, das Sterbliche mir zur Richtschnur gegeben, so ver-
gieb mir, wenn ich sündige— aber ich kann nicht anders!
Gieb mir ein Zeichen, ob ich auf Irrwegen waudle, laß
den neuen Morgen entscheiden über mich und mein Leben!"

Und so lag er weiter und betete in glühendem Fanatis¬
mus, leidenschaftlicher, heißer als je. Er rang mit seinem
Gott, wie cs in der Bibel geschrieben steht über die läuternde
Kraft des Gebetes!

Zur selben Zeit saßen in einem der eleganten, mit allem
Komfort und allem raffinirten Geschmack eingerichteten
Extrazimmer in der Eremitage Iwan Schcsnoff mit seinem
deutschen Gaste bei einem Souper. Nach der langen Fahrt

durch die eisige Nacht empfand jeder den Aufenthalt in dem
kleinen luxuriösen Raum, den der prasselnde Kamin durch¬
wärmte, doppelt angenehm, und bei exquisitem Menu und
erlesenen Weinen ward wieder ein neuer Tag voller schöner
Erinnerungen für Leo beschlossen.

„Was sagst Du zu solchem Fatanismus?" fragte Iwan,
indem er den gefüllten Chanipagnerkelch erhob. „Ich bin
ja auch viel in der Welt hernmgekommen, aber so leiden¬
schaftlichen Gottesdienst, wie bei uns, habe ich in keinem
Lande gefunden. Hier sind es namentlich die Frauen, die
ein starkes Kontingentp der fast wahnwitzigen Begeisterung
bilden!"

„Du gehörst nicht zu den Gläubigen?" fragte Leo.
„Du lieber Gott", lächelte Iwan, „ich habe eigentlich

nie so eingehend darüber uachgedacht. Auch das liegt bei
uns im Blute. Man glaubt eben, was man kann, und
bei uns kann man eigentlich recht wenig glauben. Aber
unsere Kirchen sind schön, nicht wahr, wunderbar schön?
Das Volk glaubt desto mehr, der Bettler trägt von fünf
Kopeken, die er sich an der Kirchenthür erbettelt, drei
Kopeken in die Kirche, und der Priester packt sie ein, um
die Heiligen mit Diamanten zu behängen. Mich, als Kauf¬
mann, jammert das todte Kapital, das unverzinst in den
Kellern und Schatzkammern der Klöster liegt! Ich entsinne
mich zeitlebens eines Anblicks, den ich nie los werden kann.
Als ich als Knabe einmal mit meinem Vater in Kiew war
und das heilige Kloster besuchte, zeigte uns der Metropolit
die Schatzkammer. Dabei band er kleine Säckchen auf, die
zu Hunderten wohlgeordnet nebeneinander standen. Und
da blieb mir buchstäblich der Mund offen stehen, als der
würdige Mann im Sonnenlichte eine Kaskade von Rubinen,
Saphiren und Smaragden durch seine Finger gleiten ließ,
die man im Laufe der Jahrhunderte aus den Geschenken
der Gläubigen-Wallfahrer ausgebrochen hatte. Und draußen
vor den Thoren hungerte gerade damals das Volk. Wie¬
viel Brod hätte man für ein einziges solches Säckchen
kaufen können! Von dem Tage an habe ich an nichts
mehr geglaubt, und wenn ich später wieder einmal in die
Kirche ging, sah ich immer im Geiste den kleinen heiligen
Mann und zwischen seinen fettigen Fingern die blitzenden
Thautropfen stromweise herunterriescln."

„Und glaubst Du nicht, daß das Volk einmal reif wird
und zur Erkenntniß kommt, daß ihm einmal die Binde von
den Augen fällt?"

„Unser Volk? Nein, mein Junge — niemals! Unser
Volk ist zur Knechtschaft, zu geistiger Leibeigenschaft geboren,
und der große Zar hat ihm nicht einmal einen Gefallen
gethan, als er ihnen das vielbesungene Geschenk der Frei¬
heit machte!"

„Das verstehe ich nicht recht", erwiderte Leo; „kann
es für ein Volk etwas Demüthigenderes und Furchtbareres
geben als Knechtschaft und Leibeigenschaft?"

„Das ist Geschmackssache, mein Bester", fuhr Iwan fort.
„Der Bauer war Leibeigener, das heißt, er gehörte seinem
Herrn mit Leib und Leben; dafür aber nahm der Herr
auch alle Lasten von ihm, sorgte für ihn und ernährte ihn,
sodaß der gute Bauer sich um nichts zu kümmern brauchte,
als pünktlich seine Pflicht zu thun. Jetzt ist der Bauer ein
freier Mann, aber er hat zugleich für sich selbst und die
Seinen zu sorgen und außerdem seine Abgaben zu zahlen
wie jeder andere Bürger, und glaube mir. es giebt Tausende
und wieder Tausende, die sich nur widerwillig in diese
Aenderung finden. An den krummen Rücken und unter¬
würfigen Gehorsam ist der gute Slawe seit Jahrhunderten
gewöhnt, er wird damit geboren wie mit seinen Gliedern,
und sklavischer Respekt vor dem Götzen des Reichthums und
fanatische Frömmigkeit werden ihm heute noch sorgsam an¬
erzogen wie zu der Zeit, da er noch die Peitsche des Ge¬
bieters zu fürchten hatte".

(Fortsetzung folgt.)

Dom Mcherlisch.
* Das lins vorliegende Büchlein: „Was muß man von

er Malerei wissen?" gemeinverständlichbeantwortet von
>r. Ernst Henneberg,  bietet in leicht verständlicher, durchaus
opulärer Weise einen erschöpsenden Ueberbtick über die gesanimte
Technik der verschiedene» Arten und Gattungen der Malkunst und
er Vervielfältiguiigskünste. der Entwickelung und dem jetzigen
Standpunkt derselben. Wir können das kleine Werk(Berlin SW.,
)Udo Steinitz Verlag) warm empsehlen. Es macht keinen Anspruch
ns wissenschaftlichenW-rtb. wird aber Jedem, der es durchliest
azn verhelfen, ei» Gemälde richtiger als bisher würdigen und
eurtheile» zu köiliieii. Besseres Verständmß aber bringt doppelte
freude und erhöhten Genuß. Der Preis betragt nur1 Mk.

* „Mit Volldampf voraus"— ist auch die Losung der Redaktion
ion. Meyer', Neiscbüchern". die, prompt und zuverlässig wie stets,
oeben mit einer neuen, der sechsten Auflage von vr Th. Glett
fcls „Italien i» sechzig Tagen"  in die Reisesaison für den
Süden enitritt. Besonderer Einpfehliiiig bedarf dieses allbekannte
buch längst nicht mehr; seine zahlreichen Freunde lvissen keinen
lessern, seiner Bestimmung so vorzüglich angepaßteu Führer, wie
>ae vorliegende Neijcwerk. das airch diesnial wieder einer völligen
leubearbeitiing auf Grund eigner Anschauung von Land und
!etiteu der inimer reizvollen Apenninischen Halbinsel uiiterzogen
vorde» ist. Ueberflüssig zu sagen, daß trotz dieser gründlichen
lmarbeitung der neuen Auflage die Redaktion nirgends von dem
tzriuzjp abgrwichen ist, den altbewährten Charakter des Bliche»,
iie Art und die Ausdehnung der Schilderung der Kunslschatze und
sie Verwerthuiig der kiinstgeschichilichcn Forschung für die lehr»
md genußreiche Betrachtung des einzeliien KunstgegeirstandcSbei-
ubelialte». Dem entsprechend behandelt Gsell Fels „Italien >n
echzig Tagen" nur so viel, als bei gleichmäßiger Vertheilung des
legebeuen Zeitraums(die längste Dauer der italienischen Rund-
uisebilletS) wirklich gesehen werden kann. Deshalb ist mich der
Öanptton der Führung sehr verstäiidigerweiseans diejenigen Städte
md Gegenden gelegt, welche von allen Touristen besucht zu werden
»siegen, und hier gelaugt vor allem wiederum dasiciiige elnlatzlichcr
wr Darstellung, iva» Italien EigenthirmlicheS und in besondrer
Vorzüglichkeit bietet. Ausführlicher als »i andern Rcisebricherii
ilid indessen in dem vorliegenden Buch die Baulichkeiten, Skulpturen
tnd Bilder geschildert, die den Höhepunkt der italienischen Kunst
'epräsentlrcn, und die darum jeder Jtalienreisende steht. Kurz, ev
>arf ausgesprochen werden, daß gerade hier die neue Auflage auch

vor der ernstcste» Kritik bestehen wird, lind daß von der Redaktion
nichts unterlassen worden ist, um alles das darzureichen, was zum
unmittelbaren Verständnib eines Kunstwerke» nöthig ist. — Der
von den früheren Auflage» wohlbekannte kartographische Apparat
umfaßt nunmehr nicht weniger als 22 Karten und 38 Ptärle und
Grniidrisse. Die VerlagShandlniig, das Bibliographische Institut
in Leipzig und Wien, hat aus die äußere Aussraituug ihres neuen
Italien-Führers die oft gerühmte Sorgfalt verwandt, und sie ist
dem praktischen Bedürfuiß des Reisenden insofern vorsorglich ent¬
gegen gekommen, als das Buch in seine zwei Hanpttheile zerlegt
wcrdeii kann, von welchen jeder noch handlich geniig ist, um bequem
in der Rocktasche Platz zu finden. Der Preis ist der alte geblieben,
nämlich9 Mark.

* Im Verlag vonI . H. Ed. Hcitz(Heitz&Mündel), Straß-
burgi. Elf., erschien: „Neujahrswüusche des XV. Jahr¬
hunderts ", heransgeaebeilnon Paul Heitz.  Zweite billige
Ausgabe mit 44 Abbildungen in Originalgröße. Preis 6 Mark.
Eine für den Kunst- und Kultnrhistoriker höchst iiltereffante
Publikation, die uns beweist, daß n»sere Altväter schon der
gemütliliche» Sitte der NeujahiSgratulation huldigten, wenn ihre
naive,r Glückivuuschkarten auch nicht ahnen ließen, welch künstlerische
Vollendung sich eiiist auf diesem Gebiete zeigen würde.

* Oft hört man klagen, daß in unserer Zeit nur banale und
triviale Musik Anklang fände. In dieser Allgemeinheit gesagt,
trifft die Bemerkung jedenfalls nicht zu. denn es giebt »och
genügend wahre Musikfreunde; da« wird sich jetzt zeigen wo die
Werke de» berühmten Balladcn-Coniponisten Carl Lowe  frei
geworden sind und in billiger Ausgabe erfcheimn. Pünktlich tritt
die FirmaP. I . Tanger, Köln, rn die Arena und bringt eine
Auswahl der besten Lieder und Balladen de«Altmeister». (2 Bänd«
Preis je 1 Mk., prachtvollste Ausstattung). — Gleich Liedern aller
Barden, mächtig und feurig bald, bald säuselnd wie AeolSharsen
erklingen die Löwc'schen Balladen und reißen de» Hörer mit sich
fort, begeistern ihn. eröffnen ihm eine längst versunkene Welt. Sie
steigen empor, die Helden, gebannt durch den Zauber de» Liede»,
un» die Elfenkönigin webt lockend mit goldenem Schleier. Und in
de» Liedern, welch' unendlicher Reichthnm an Stimmnngsinalerei
entfaltet nicht da der Meister, niag er der heiteren Laune die Zügel
schießen lassen oder siugen von der Liebe Leid und Lust.

* Katechismus der Jnvaliden -Versicherung  nach
den, Jnvaliden-VersicherniigS-Gesetzc vom l3. Juli 1899 von
vr. Alfred Wen gl  er. I » Oriaiiialleinenband2 Mk. (Verlag
vonI . I . Weder in Leipzig.) An Stelle de«Reichsgesetz, betreffend

die Invalidität «- und AlterS-Versichermig vom 22. Inn , 1889, ist
mit Wirksamkeit vom 1. Januar 1900 ab das Jnvaliden-Ver-
sicherungs-Gesctz vom 13. Juli 1899 getreten. Auch das Verfahren
und der Geschäftsgang de« Reichs-Vkrsicherungsaintes in Angelegen¬
heiten der Invaliden- und Alters-Versicherung, sowie das Verfahren
und der Geschäftsgang vor den auf Grund der Novelle errichteten,
bez. bereits bestehenden Schiedsgerichte» ist durch Kaiserliche Ver¬
ordnungen vom6. Dezember 1899 neu geregelt worden. Dadurch
hatte sich eine vollständige Umarbeitung des Katechismus der In¬
validität«- und Alters-Versicherung erforderlich gemacht, der als
dritter Tbeil von vr. A. Wengler's Katechisnius der deutschen
Arbeiter-Versicherung erschiene» war. Das in fast ganz neuer
Gestalt vorliegende, von eingehendster Sachkenntniß dictirte Buch
hat gegen früher auch an Umfang nicht unbeträchtlich gewonnen.

* Hochzeit und Niederkunft im Himmel  oder: Der
Mutlergoltesschwindcl in Kaufbeuren. Eine Gerichtsverhandlung
am Kgl. Bayer. Landgerichte Kempten, Allgäu. Preis 40 Pf.
(Verlag von O. Th. Scholl, München.)

* Laster oder Unglück?  oder: Besteht der8 175 de»
deutsche» Reichs-Strafgesetzbuches zu Recht? Eine Gewissenssrage
an da» deutsche Volk von einem Freunde der Wahrheit. (Leipzig,
Verlag von Max Spohr.) .

* Im Verlage von Blumberg& Co. in Leipzig ist erschienen:
Die Allserstehung und Himmelfahrt Christi.  Kritische
Beleuchtung der biblischen AuferstehinigSberichte. Ei» freie« Wort
an da» deutsche Volk von Ferdinand Harro.  Preis 50 Pf.
Der Verfasser unterzieht die biblischen NilferstchungSberichte einer
scharfen Kritik, weist ans die vielen Widersprüche In dcnselbcil hi»
und kommt zu dem Schluß, daß diese Berichte feinen Glaube» ver¬
dienen. Die populäre Schrift hat de» Zweck, die vielen biblische»
Sagen, womit unsere Schüler jahraus, jahrein geplagt werden,
und welche immer noch als „ewige Wahrheiten"kursiren, aus unseren
Schule» z» verbannen, und die Religion und de» Glauben auf eine
solidere Gruiidlage zu stellen.

* Hülfe für Allel  Ein Weg zur Erlösung ans den Fesseln
der Noth von Oskar Kresse. (John Schwerin'»Verlag Aclicn»
Gesellschaft, Berlin.) Inhalt: I. Da» Rechtz» leben. —II. Die
Entstehung' de» Lehen». — III. Der Krieg. — IV. Zeichen der
Noth. V. Der Soldateu-Selbstmord. —VI. CharaktcrlstischeSclbst-
niorde. — VII. Da« Wüthen de» Menschen gegen die eigeiie
Lebenskraft. — VIII. Die Hülfe. — IX. Der Weg zum Ziele. —
X. Hebung de» Kulturuiveau«. — XI. Da» Weltparlament. -
XII . Der Uebergaug.
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Bekanntmachung.
Beschleunigung

der Güterabfuhr:
Der Güterbestättereidienst

der Firma L . Mettenmayer
ist durch die getroffenen Einrichtungenderart
beschleunigt,  daß fast  eine postmützige
Geschwindigkeit  erreicht ist.
Güter, die Nachts eintreffen, werden schon

früh  nm V-7 Uhr,
Güter, die Vormittags  eintreffen, werden

schon Mittags,
Güter, die Nachmittags  eintreffen, werden

meistens noch Nachmittags
geladen und abgeltefert.

Die Rollgebühren find die
ortsüblichen!  Um Güter dnrch das
Ist. Re tten  in aye  r *fd)C Rollsuhrwerk
abgefahren zu erhalten, genügt eine Vollmacht,
Wozu Formulare gerne übersandt werden.

Grotzf. Russischer Hos-Spe- iteur

L. Rettemayer.
Amt». Güterbestätterei der Kgl. Pr . Staatsbahn.

Bürean : Rheinstratze 21. 1572

Danksagung.
Die Matlnde zu Gunsten des St . Josefs-Hospitals hat

einen höchst erfreulichen Erfolg gehabt. Der Vermallungs-
rath erfüllt eine angenehme Pflicht, indem er Allen, die zu
dem Resultate beigetragen haben, den wärmsten Dank
abstattet. Zunächst Sr . Durchlaucht dem Herrn Polizei-
Präsidenten, Prinzen von Ratibor , mit den übrigen
geehrten Mitgliedern des Comitces, den Veranstaltern des
Festes, ferner den Künstlern und Künstlerinnen, die so
bereitwillig ihre Kunst zur Verfügung stellten, den Damen,
die in liebenswürdiger Weise das Büffet und den Blumen¬
markt besorgten, den freigebigen Spendern von Gaben und
endlich all den zahlreichen Theilnehmern an der Veranstaltung
ein herzliches Vergelts Gott! F450

Der Verwaltnngsrath.

Bruchleidenden
empfehle mein gut aff. Lager in Bandagen aller Art, Gürtel-
Bruchbänder» änderst angenehmes Tragen, Leibbinden
(D . R.-P .), best exist. Binde für alle Fälle , Suspensors und
Verbandstoffe. Anfertigung nach Maß. Reparaturen. 1701

C . Merten , vorm. C . Mildner,
E»e Marktstraste. Grabenstraste 2.
Gesalzenes Ochsenfleisch, magere saftige Stücke, ohne Knochen

per Pfund 80 Pf . empfiehlt als sehr wohlschmeckendu. preismerlh
Jatob Ulrich . Metzgerei , Friedrichstraße11. 706

Frische Landbutter
per Pf». 80 Pf., 8 Pf». «8 Pf.

Karl Jeckel,
4. Saalgaffe 4.

empfiehlt
Bf. Dreste , 30. Hoch Stätte 30.

Gebrannten He.
Durch günstige grosse FlllkHälllC

bin ich in der finge , meinen werthen
Kunden auf lange Zeit trotz anhaltendem
Aufschlag billige und fplll«

6 scllllieckemle Kaffees zu liefern,
jjj Als ganz besonders empfehle einen2 kräftigen Haushaltungs-Kaffee
ä  per Pfd . 120 U. 140 Ff . ,
öa hochfeinen Visiten-Kaffee

^ per Pfd . lOO U. 180 Pf . ,
O sowie 1231
•2 reiuschmcckenden Consiini-Kaffee
-d a OO , lOO l Bf.
j® Ferner Kaffee in Pachteten:
© In Vi-Pfd . ä 1 Mit . , 120 , 140 , 160

Ä* u. 180 Pf.
W l n i/, .pfd . ä 50 , 60 , 70 , 80 u. 90 Pf.

du *. Keiper,
Wehergasse 34. Webcrgassc 34.

Sonntag ; , den II . Februar , Nach¬
mittags 3 ’/a lllir j»räcis,Kaisor -Friedrieh-Platz:

Spsiziergang
nach der Ruine 8onnenberg.
Empfang des Taunus - Club Frankfurt . Club-

Abzeichen und goldene Abzeichen anlegen.
Herren, welche am Essen um 5 '/» Mittags in

der Loge Plato theilnehmen wollen , sind gebeten,
sich bis Samstag, Abends 5 Uhr , bei Herrn

_ Ei. Schwencit . Miihlgasse9, anznmeiden. F 4U4

Emchchlenswerth ist
Döllnitzer Weizen-Malzvier, für Blutarme und Wöchnerinnen
sveciell ärztlich empfohlen, genannt „Ammen-Bicr ", ä Fl . 12 Pf.
Zu haben bei 4 . ISiittcnraiicl », WeUntzstrahe 19, sowie
Nerostrabe 23, Kord . Milder , Wellritzstratze6, M . Fet «,
Hermaiinstrabe 16 , M . Weyershiiuser , Schwalbacher-
strabe 73, ei . Hoch. _

Achtung!
9luv  1. Ouaiiiät Rindfleisch 50 Pf .,

, , 1. , , lkaibsteltch 66 , ,
Schweinefleisch 66 u . 70 „ 1293

fo rtwäbrend zu Haben. Adam « omhardt . Walramstraße 17.

Conserven-Räumungs-Verkauf.
2-Pfd.- l -Pfd.-Dose.

Erbsen, Kaiserschoten 1.50 - .80
„ feinste junge 1.25 - .70
„ feine junge —.90 —.55
„ mittel — 65 —.35
« junge —.50 —.30

Ia Schnittbohnen, faserfrei —.50 - .35
Ila de . „ —.45 __

do. mittel Qual. —.40 —
Ia Wachsbohnen ohne Fasern —.50 —.35
Ia Brechbohnen „ „ —.50
Ia Prinzessbohnen - .70 —.45
Ia dicke Bohnen 1- —.55
Ia Flageolets 1- —.55
Pariser Carotten —.75 —.50
Ia Bruchspargel , extra stark 1.30 —.75
Ia do. stark mit Köpfen 1.10 —.65
Stangcnspargel , extra stark 2.- 1.—

„ stärker 1.70 —.90
„ mittelstark * 1.40

Kohlrabi in Scheiben - .40 —.20
Tomaten, ganz - .90 - .50

„ puree - .90 —.55
'/s-Pfd.-Dose 35 Pf.

Pfifferlinge - .70 —.35
Steinpilze , geschält 1.60 - .85

Kaiser-Kirschen (Herzkirschen) - .90 —.45
Aprikosen , halbe Frucht,
Erdbeeren, grosse Ananas

1.25 - .85
1.60 —.85

Ananas , ächte Bahana 1.60 - .85
Grosse Pflaumen ohne Steine - .75
Preiselbeeren , bei 5 Kilo Mk. 3.75 1.— —.85
Birnen, weiss . Bergamotte,
Melange, bessere Früchte,
Pfirsiche, geschält und getheilt

1.— __
1.50 —BO
1.70 - .90

Champignons, I. Wahl 1.60 - .90
'/s-Pfd.-Dose 50 Pf., V. -Pfd .-Dose 35 Pf.

Champignons, II . Wahl, 1.30 - .70
*/2-Pfd .-Dose 40 Pf.

Rundmorclieln , getrocknet , V* Kilo Mk. 1.80
Steinpilze „ Vs „ „ 1.40

soweit Vorrath . 1793

Will *. Hefnr . Bii ’ck,
Ecke Adelheid - und Oranienstrasse.

Telephon Wo . 316,

Marmor-
Reparaturen jeder Art, wie an Waschtischaufsätzen,
Platten re., werden bestens u. raschest ausgeführt von

WeMener Mlirmor-MWe
Äug. Oesterling Nachfolger,

Karlstraste 38, Telephon 509.

Für

Ball - und Puder - Frisuren,
Farneval 1900.

Empfehle meinen separat und neu eingerichteten
DamennFrisir - Salon.

F . Häusler , Eheinstrasse, Ecke Moritzstrasse.
Elegante Rococo-Perrücken stets vorriithig. 510

4

Die groste
Masken-Verleih-Anstalt

von

Jacob Fuhr, Goldgasse 17,
empfiehlt von den einfachsten bis zu den elegantesten Herren-
und Damen-Costümen, Dominos , Perrücken, Larven u.
Gesichtsmasken bei sehr billiger Bedienung. Ansertig»»«
nach Maß schnell und billig. 1640

Taschen-Fahrplan |
des

„Wiesbaöener Tagbtatt"
Winter 1800/1000

zu1v Pfennig das Stück käuflich im
Verlag . Kanggaffe Ä7.

Der heutigen Stadt -Auflage unfereS Blattes liegt ein Prospekt
der neuen Zritichrift

„Wiesbadener Leben"
beî auf den wir hiermit besonders aufmerksam machen. 1788

Mein Teppich-Geschäft
befindet sich jetzt

Marktftratze 9 Wei».
im Hause des Herrn Ott » Siebert . 1450

Julius Moses.

(lonmirte Gemüse

Bur ela grosse Abschlüsse
der erstenEIsässer u . Braun*

seit weiter Fabriken
bin ich in der Lage,

sämmtliche Conserven
zu nachstehenden

En g/rospreisen
• abzugeben.

Gemüse-Conserven in Dosen.
V« 1 2 3 4 5

Spargel.
Pfd. Pfd. Pfd. Pfd. Pfd. Pfd

Riesenspargel, 10—12 St. p. Ko. 1.70 2.75 — _ —

Pr. Stangenspargel , 22-24 St. „ — 1.25 2.30 3.20 4.20 —
, 30 , „ — 1.15 2.- 2.90 — —
, 34-36 „ . _ 1.— 1.90 2.70 3.50 —
* 50 „ . — 0.90 1.60 2.25 — —

9 10 ,, „
Spargelköpfe , Ia. 1.— 1.80

1.40
3.40

0.80 1.25 2.25 — — —

Riesen-Brechspargel. — 1 — 1.80 — 3.40 —-
Prima Brechspargel , Ia . . 0.55 1.— 1.6012.20 2.X» —

„ ^ Ila . . . — 0.70 1.20 1.70 2.15 —
8uppe,, -8pargel mit Köpfen . .

FranzSs . Erbsen.

" 0.60 1 —

Extra fein. 050 0.80 1.50 — 290 —
Sehr fein. 0.45 0.70 1.25 — 2.40 —
Kein. 0.35 0.50 0.95 — 1.80 —
Mittel Ia. 0.35 0.65 — 1.20 —

— 0.30 0.55 — 1.— —

Braunscliw . Erbsen.
Kaisererbsen . 0.50 0.80 1.50 — —

Feinste junge Erbsen . . . . 0.45 0.75 1.25 — — —

Feine junge . . ■. 0.35 0.60 1.10 — 2.- —
Erbsen mit Carotten .

Prinzessbohnen.
0.60 1.—

Extra fein . . . 0 .70 1.30 — — —
Fein • • • • • • • • • • 0.55 1 — — — —
Mittel . — 0.45 0.70 — — —

Schneideboluien.
Ia Stangenbohnen , extra . . . 0 .40 0.60 — — —

v n feinste . . . _ 0.35 0.50 0.75 0.90 —

Ha , .
Grüne Brechbohnen.

0.26 0.35 0.55 0.70 0.80

Ia Stangenbohnen . 0.35 0.60 — — —
Ha . .

Brecb wachsbolinen.
0.30 0.45 0.80

Ia Stangenbohnen .
Kerubohnen.

— 0.40 0.60 0.80 0.90 1.10

Extra fein grän .
Artischocken.

0.45 0.80 1.50 —

Ganze • • • • • • • • • • — 0.85 1.60 — — —
Böden . . . . . . . . . . 120 1.80 3- — — —

Carde . — 1.— 1.80 — — —

Junge Carotten.
Geschälte . — 0.50 0.85 — — 1.30

Junge Kolilraby i.Scheib. — 0.35 0.50 — — 1.10

Wirsing . — 0.36 0.50 — — 1.—

Gemischte Gemüse.
Jardinifire . 0.35 0.55 1.— — — —
Macedoine . 0.35 0.55 1- — — —

Leipziger Allerlei. 10.50!0.95 — 1.80

sowie sämmtliche

Com (int -Früchte
in Büchsen und Gläsern

zu den billigsten Engros-Preisen.
Versandt nach auswärts in sorgfältigster Ausführung.

J . C. Keiper,
Kircligasse 52. Kirchgasso 52.

Silberne Medaille Wiesbaden 1896. -7M



No . 67 . 48 . Jahrgang. Wiesbadener Tagblatt ( Abend-Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 27. S. Februar 1900 . Getto 7.

Uli -Beater.
Von Sonntag -, den 11 . Februar , ab

skid die Preise der Plätze für dieüao-Nachr t!
wie folgt, ermässigt:

2. Platz 25 Pf., 1. Platz 50 Pf.,
Sperrsitz 75 Pf, LogenI Mk.

für jede Person.

athskeller.
Von heute ab glasweiser Aus¬

schank eines

1895 = Oestricher
per Pokal 35 Pf.

August Singel,
Weingrossliandliing. 1782

Zaren -Thee
Patentamtlich geschützt.

Per Pfund 1 Per Pfund
„netto“ „netto“

Mk.2.—bis Mk. 2 — bis

Feinste Qnalitäten mit„Krone“
Mk. 5 .— bis Mk. 10 .— per Pfund „netto “.
Hervorragend durch Kraft , Aroma und

besonderen Wohlgeschmack.
Die nach langjährigen Erfahrungen zu-

sammengestellten Zaren - Thee - Mischungen
gehen der jetzigen Geschmacksrichtung
entsprechend

ausserst kräftige Aufgüsse.
General -Depots für Wiesbaden nur bei:

Wilh . Heim *. Birck , Ecke Adelheid-
und Oranienstrasse , Aug . Kortheuer,
Nerostrasse 26 . 8626

Ausverkauf!
Wegen btmnadiftifltr Söerlcgunn meines Geschäfts nach Seeroben-

ßieatze 16 findet bei mir bis Ende d. M . ein

Ausverkauf
meiner

Colonial - und Materialwaaren,
Delikatessen, Conserven , Weine,

Cognacs
zu herabgesetzten Preisen

W. Klingelhöfer, Oranienstraße 43.

Butter -Abschlag!
Prima Pfälzer Landvuttcr per Pfd . VS Pf.
Hofgut -Tafelbutter per Pfd . 166 Pk»
Feinste Süßrahm -Tafelbutter per Pfd . 116 Pf.

Consumhalle Jahustr.^ n.Moritzstr.16.
Valciiciii- und Messina-Orangen

in prachtvoller süsser Waare sind frisch eingetroffen.
Preise: Dtzd. 50, 60, 80, 100 Pf. 1678

Mei 'iiiMuii Aeigenfind,
Oranienstr. 52, Ecke Goethestv. Telephon No. 816.

Ziehung unbedingt 10 .— 13 Februar.
Praniien -36ieku «ig 13 . Februar.

reibnrger Geld-Lotterie.
Hauptgewinn «>• 135,000 Mk. b.”"r 100,000 Mk.
05 .000 Mk. 85,00 ® Mk. »» Prämie «-»->»- -»>->-> r°«.
r 5,000 Mk. HÜ Hauptgewinne 50,000 Mk.
35 .000 Mk. 30,000 Mk. 10,000 Mk. 5000Mk.
2 ,Mir . . Geringster Gewinn Mk. IO, alle bnar ohne Ibing liierk «LRVRWUA lViK . etc. etc. zahlbar . Loose ä » Mk., II Loose »O Mk, so lange Yorrath,

bei de Fallois . alleiniger General-Debit, Wiesbaden, Langgasse 10. 1762
Diese Loose sind auch zu haben bei allen ljao »everkäufern.

Für nach ausserhalb für Liste und Porto SU Pf. beifügen.

Priimiirt Stuttgart 185)4 : 2 silberne Medaillen u . Ehrenpreis.

Photographie
J.B.Schäfer,

vis-a-visd.Balinli. Rheinstrasse 21. „Hotel Taunus“.
Erstes Atelier Wiesbadens mit künstlicher Liohteinrichtung.

Empfiehlt zur jetzigen Carneval-Saison Aufnahmen bis 10 Uhr
Abends. Günstige Gelegenheit, sich vor dem Balle photographiren
zu lassen. Genau wie Tagesaufnabmen. 867

Preise billig -.
Vorherige Anmeldung erwünscht.

Allerfemste Marmelade,
wirklich hochfeine, vorzügliche Qualität , das Beste, was geliefert
werde» kann, per Pfund nur 80 Pf . , bei 6—10 Pfund 27 Pf . »
bei 25-Pfund -Eimer 28 Pf . 960

V . A . meustbacii , Rheinstrabe 82.

Wrgkli GGlPs-Mlidku 1. A»ril:
Gänzlicher

Ausverkauf
aller Strumpf-, Wall- u. Weißlvaarm

zu und unter Einkaufspreis.

KL Mopp , Mlmritmsstraße 9.
Feinste Cognac Marke

Peters Nachfolger in Köln
empfiehlt

in >/: und >/- VI . von Mk . l .OU bis Mk . 4 .00

Carl Petrj,
Hirschgrabcn , Ecke Steingasse.

M= 3 S t̂ äs
f© S)

s # jeder  j fremde  ♦ #
der nach Wiesbaden kommt, fei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte , fei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „Wiesbadener Tagblatt " — gegründet *852 — die älteste , beliebteste , billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist (täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je eine, Preis
80 Pfg . monatlich) und stch eingebürgert hat wie kein anderes Blatt, von Haus zu Haus, von Familie
zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redaclionellen Theile bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen
Anreigrntheil von unübertroffener Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt" allgemeines Instrtions-
organ der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familien -Nachrichten (Geburts -, verlobungs -, Heiraths - und Todes -Anzeigen ) und dem Arbeits-
Markt, von Jedermann benutzt wird. Sie für das Fremden-Publikum und neuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt " aufgenoinmen . Dieselben können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des„Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags tanggaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nnmmern kosten 6 pfg . Man

abonnirt auf das„Wiesbadener Tagblatt"
im Verlag Langgasse 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadl »nd bei allen kaiser¬
lichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen , cvmmunalstandifchen , städtischen »nd
anderen Staats - und Cidilbrhördcn, insbesondere von der kgl. Staatsariwaüschaft und den
Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdrnlille , die Programme der Curhaus - Concerte , die Ankündigungen der
hirflgen Theater (darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Vereinslebrn und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Tages -veranstaltungen,
Vereins -Nachrichten, Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ), findet stch im „Wiesbadener Tagblatt ".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagbiatt" sind: „Amtliche Anzeigen des Wiesbadener
Tagblatt", enthaltend Bekaunlmachuugen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Alt-Nastau", Blätter für
alte naffauische Geschichte und Kulturgeschichte , die „Illustrirte Kinderzeitung ", das „Aerztliche Hausbuch",
das „Rechtsbuch", die „Haus - und landwirthschaftiiche Rundschau ", zwei „Taschenfahrpläne ", der „Tagblatt-
Kalender " und die „verloosuiigsliste ".

Schachfreunde seien auf die Rubrik „Schach" , Drgan des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung,
dort ist es seit fast einem halben Jahrhundert überall zu fiirden,

mW  unentbebrlicb für Jedermann.
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Gold - , Stlberwaaren
. Kein Laden . — Grosses Lager.

Billig l Billig!

©fügte MMe»-Kel»'AOl>lt.
Empfehle Damen- und Herreu-Masken-

Costumes, sowie Dominos in jeder Preislage.
Achtungsvoll

I . . b « rbard , Inh . (Jlilinami,
Luisenplatz2, 1 St.

Kein Laden._ Kein Laden.

Sicherer Frauenschntz, S :,
Ovale, Pkssarie», Gummi-Artikel.

Allein acht mit Schatzmarke und Namenszng des Erfinders,
1 Dtzd. 2 Mk., 2 Dtzd. 3.50 Mk.. 3 Dtzd. 5 Mk.
_ Spiegelgaffe 1, im Zauberladen.

Atelier. Künstl. Zähne jeder Art. Ganze
Gebisse, sclimeral . Zahnoperat. Bill. Preise.
Reparaturen sofort. 15280
.1 liiert W o III'.Miohelsberg2,Ecke Kirchgasse.

Zahn-
Auf vielfache Anfragen hin habe

ich mich entschlossen , so weit es
meine Zeit erlaubt , einige Gesangs¬
stunden zu geben.

Ludwig Strakosch,
Concertsänger,

Villa Lydia, Nerobergstrasse 21.
Sprechstunde 12 — 1.

Am 15. beginnt der alljiidrig für Januar und Februar zu der
Hälfte des gewöhnlichen Preises bekannte
Extra -Kursus im Zuschueideu
und Anscrtige» sämmtl. Dame»- und Rinder- Garderobe nach
einsachster Methodeu.nur neuester Schnitte, wozu Anmeldungen tägl.
angenommen werden. Schnittmuster aller Art zu haben bei 20

Fkl Job . Stein , acad. geprüfte Lehrerin,
Bahnvofstrahe 6, im Adrian ’fdjtH Hanse,

Eingang durch» Tbor, im Hose2 St.
Kleines Hans mit Laden, im Mittelpunkt der Stadt, beste

Geschäftslage, zu verkaufen oder zu vermiethen. Offerten unter
B . J . 13 S an den Tagbl.-Verlag. _

Ein amerikanisches Billard billig zu verkaufen.
Neugasse 17. W . Hartl »._ _

Näheres
1787

Umzugs halber sind zweisitzige Kiflensophas billig zu ver-
kausen Mauergasse 15, 1. St. r. 181

Gas -Heizofen
gebraucht, zu kaufen gesucht. Rah, im Tagbl.-Verlag. 1749

Kleider jeder Art werde» zu mäßigen Preisen angefertigt.
Näh. Oranienstratze 6, 2 St . links.__

Dominos für Damen
und chiee Hüte zu verleihen oder zu verkaufen Moritzstraße 12,
Putzgeschäft.  _

Neuer Roeoco-Anzug f. Herren zu verl. oder zu verk. Zu
erfr. von Mittags 12—1 Udr, Abds. n. 8 Uh, Nerostraße 42, 2 r.

Ein D.-Masken-Auzug für 10M ., ein helles Kleid 6 Mk.
zu verkaufen Riehlstraße9, Hth. 2. St . r.

Weist Atlas -Pierette bill. zu verleihen Albrechtstraste 84, 3 l.
Em neuer Mask.-Anz (Bernerin) bin, zu vl. Friedrichstr. 37.
Zwei Ma»ke»-Anz., vellbl., Baby, bill. z. vl. Hermaiinstr.24, 2.
Mehr, (ct). M.-Anz. bill. z. verl. Näh. Mauritinrpl.3, Bdh. 3.
Bertramstraße 14 (kein Hinterhaus), 1. St ., 3 Zimmer,

Küche und Keller mit oder ohne Mansarde und Zubehör per
1. April c. zu vermiethen. Nähere« Parterre links. .1233

Schulberg 18, Gartenh. 3 St ., ein mödl. Zimmer sogt, z. h.
m4 2 r ., gut möbl. Zimmer mity vt t ' l»  Hfl » o , Pension sofort zu verm.  1022
Bei höherer Beamtcnwiltwe ein großes möbl. Zimmer

in gutem Hause zu vermiethen. Anzusehen von 4—6 Nachmittags.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 1169

\ ?isiten~Jk garten
in jeder Ausstattung

fertigt die

Z - 3 c^etlenberg’ schc
Tjo/buchdrucksrei

Wiesbaden nggasse :

Speerrei-Geschäft mit Einrichtung Verhältn. h. b. zu verk.
Offerten unter M. J . 1S9 an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Ein Fräulein,
selbstständig perfect znschneenergisch, das selbstständig perfect znschneiden kann und

versteht, Arbeiterinnen zu beanfsichtigen, per sofort
gesucht. Off, n . «, . J . 18 ? an ven Tagvl -Berlag . 1785

Gesucht zum Ucbcrsctzen
einer wissenschaftliche» Arbeit (Medici») ein das Französisch
durchaus beherrschender Herr, möglichst von academischer Bildung.
Offerten unter V. J . BS8 an den Tagbl-Verlag.

Tüchtiger Bautechniker, flotter Zeichner, in Abrechnungen erst,
zum sofort. Eintritt, ev. 1. März gesucht. Angebote mit Zengniß-
abschriften und Gehaltsansprüchen unter ChiffreA. A. *33 an
den Tagbl.-Verlag erbeten._

Junger selbstständiger Koch
sucht sich zu verändern, am liebste» in einer Villa oder Pension.
Offerten unter I». J . ISO an den Tagbl.-Verlag._

Verloren.
Aus dem Wege von Bad Nerothal»ach der Fasanerie(schwarze

Punkte als Wegmarkirnng) und zurück(rothe Kreuze) nach Unter
den Eichen einen goldenen Manschetteuknopf verloren.
Gegen Belohnung abznaeben im Bad Nerothal. _

aentt wurde am letzten Mittwoch in d. Wilhelm-
IVHIl ftrafee eine Rolle Noten . Abzugeben

gegen Belohiinng Kl. Burgstraste1, 2 l.
Wer leiht jungem strebsamem Geschäftsmann150 Mark zu

10°/o? Ges. Offerten unter kl. J . *3 » an den Tagbl.-Verlag.

Mehrere Kranke
bitten die Kurdirection dringend , die in der Wandelbahn
stehenden Bänke reinigen zu lasten, da diese doch znm
Ansruhcn für Kranke dahin gestellt sind._

Herrath.
Fräulein, gebildet und schön, mit 250,000 Mk. Vermögen, sucht

sich zu verehelichen. Näh. durchI*. Clees , Diekirch, Luxemburg.
Briefe kosten 20 Pf. Porto._ (B.w.287i)cpt.) Fl 18

Duttksagimg.
Für die so überaus zahlreichen Beweise aufrichtiger Theilnahme

während des Hinscheidens meines lieben Gatten, unseres guten Schwagers
und Onkels, des

Rechnuugsrathes

Kruno Fchworhe,
sage ich meinen tiefgefühlten Dank. Dieselbe hat mir Trost gebracht und
meinem tieferschütterten Herzen wohlgcthan.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Louise Schumrhe.

Wiesbaden» den8. Februar 1900.
1783>

und Ulireil verkaufe durch Ersparnis « hohe*
Lademniethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 3,1 Stiege , an d. Marktstrasse*

Kaufu. Taascli von altem Goldu. Silber.
f Gb. m. ei. Wg. an, auf welch, ich D.
• sicher sclirb . k., sonst steh. i. f.

Nichts ! da s. d. Sch. nmgedreht verh.
C.

Wiesbadener Militar-Uerem.
Den Mitgliedern zur Kennt-

niß daß die Ghefr an unseres
H . Kameraden Wilhelm S « si-
M lfrimer verstorben ist. Die
M Beerdigung findet Samstag,

de«» 1v. d. Mts ., Nach¬
mittags 2 Uhr , vom

Leichenhaufe aus statt. E395
' Der Uoestand.

Danksagung.
Für die überaus vielen Beweise herzlicher

Theilnahme anläßlich des Todes meiner lieben,
unvergeßlichenFrau sage ich hiermit meinen
innigsten Dank.

Der trauernde Gatte:

Jakok Denker.
Dachdeckermeister.

Todes-Anzeige.
Verivandten, Freunden und Bekannten hiermit

die traurige Mittheilung, daß meine liebe Frau,
unsere gute Mutter, Schwester, Schwägerin und
Tante,

Fra» Frieda Ornmert,
geb. Ke,»?.

nach kurzem, schwerem Leiden in FranK-
flirt il. pt . sanft verschieden ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
J «l. Om«»»rrt und Kind.
FamilieA. Kenz, Bismarck-Ning 31.

Wiesbaden, den9. Februar 1900.
Die Beerdigung findet Sonntag in Gries¬

heim a. M. statt.

Lamilien -ilachrichtru
pEgT" Bon Verlobungen , Hciruthcn , Geburten nnd Tovcs-
fälle» wolle man dem „Tagblatt " sofort durch Postkarte
Anzeige machen, sofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
An» de» Wiesbade, »er Civilftaudstegistern.

Geboren. 1. Febr.: dem Kutscher Peter Schmidt e. T., Maria
Margaretha. 2. Febr.: dem Fuhrmann Christian Breche. S .,
Albert Wilhelm; dem Taglöhner Auto»Fnnk e.S ., Joseph; dem
Hausdiener Wilhelm Krüger e. S ., Wilhelm Alwin. 3. Febr.:
dem Kaufmann Friedrich Metzgere. S ., Friedrich Heinrich; dem
Gcometergehülsen Johann Villmer e. T., Elisabeth Anna.
4. Febr.: dem Tapezirergehülsen Karl Leichtfuße. T., Johannette
Wilhelmine; dem Schutzmann Jacob Grnbcre. T., Clara Dorothea
Veronika. 5. Febr.: dem Glasermeistcr Karl Müller e. T.,
Susanne Elisabeth Luise. 7. Febr.: dem Geschäftsreisenden
Wilhelm Schneidere. T., Katharine Elisabeth.

Ansgeboten. Ziegler Johann Philipp Beicrlein zu Biebrich mit
Maria Anna Haber zu Eiscnbach. Tünchermeister Philipp Heinrich
Mauer zu Heßloch mit Wilhelmine Zerbe zu Bieistadt. DekorationS-
malergehülfe Friedrich Lcwalder hier mit Margarethe Rambe
hier. Sergeant im Raff. Feld-Artilleric-Ncgiment No.27 Heinrich
Keller hier mit Doris Bcnthien hier.

Verehelicht. Schuhmacher Jakob Meister hier mit der Wittwe des
Schmieds Andreas Sauerborn, Elise, geb. Schneider, hier.

Gestorben. 7. Febr.: Marie, geb. Rothermel, Ehefrau des Loko¬
motivheizers Wilhelm Sudheimer, 24 I .; Hedwig, T. de» Stcin-
druckergehülfen Ludwig Weil, 3 I .; Vorarbeiter Karl Poths,
58 I . 8. Febr.: Emmi), T. des verstorbenen Monteurs Heinrich
von Borstet, 2 I . _

Ans auswärtige » Zeitungen und nach dirreten
Mitttzeilungen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Max Daclen, Düsseldorf. Herr»
Dr. jur. Wilhelm Pfeiffer, Zürich.

Verlobt. Fräulein Hedwig Heß mit Herrn Dr. med. H. Schantz,
Ems. Fräul. Edelgard von Rosen mit Herrn De.zur. Wolsgang.
Moritz Eichborn, Breslau—Pischkowitz. Fräul. Ada von Hempei
mit Herrn Rittmeister Hugo von Knobloch, Lyck. . j

Verehelicht. Herr Dr. mod. Theodor Lessing mit Fräulein Maria
Stack) von Goltzheim, Hannover. i

Gestorben. Herr RechnnngSrath Lonis Kauffman», Düsseldorf
Herr Oberstabsarzt1. Cl. a. D. Dr. Gustav Mark«, Insterburg-
Herr RechnnngSrathz. D. Gottlieb MenSbauscn, Hannover-
Herr LandgerichtSratha. D. Martin Hebendanz, München. Herls
CommerzienrathAlbert Ritter von Hertel, Augsburg. - Frank,

^ Anna vom Rath, Köln. Fräul. Helene von Honstedt, Celle. ^
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